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Doppeleinschreiber: Studenten, die — meist studienordnungsbedingt — an mehr als einer Hochschule eingeschrie-
ben

sind. Sie sind in den Studententabellen (Tab. 1) und in den entsprechenden Ubersichten mehrfach gezahlt. Die Er-
mittlung genauer Kopfzahlen ist nach dem derzeitigen Erhebungsverfahren nicht méglich.

Fachsemester: Fachstudiendauer in demjenigen Studiengang, fir den der Student im Berichtssemester einge-
schrieben war (einschlieRlich angerechneter Studienzeiten aus anderen Studiengangen, auch soweit im Ausland
verbracht, jedoch ohne Urlaubssemester).

Hochschulsemester: Gesamtzahl der Semester, die ein Student an Hochschulen in Deutschland eingeschrieben
war (einschlieBlich Urlaubssemester).

Im Erststudium befinden sich Studenten, die bisher noch kein Hochschulstudium abgeschlossen haben, im Zweit-
studium solche, die einen zweiten (oder weiteren) Abschluss anstreben (siehe Tabellen mit der Nummer 1).
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Abkiirzungen

Ordnung der Ersten Priifung der Padagogischen Assistenten

Ordnung der Zweiten Priifung der Padagogischen Assistenten

Bayerisches Lehrerbildungsgesetz

Bayerische Rechtssammlung

darunter

Prifungsordnung fiir die Anstellungsprifungen (ll. Lehramtspriifungen) der Fachlehrer und der
Lehrerinnen fir Handarbeit und Hauswirtschaft

Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt

in der Fassung

insgesamt

Amtsblatt des Bayerischen Staatsministeriums fiir Unterricht, Kultus, Wissenschaft und Kunst

(jetzt: Bayer. Staatsministerium fir Unterricht und Kultus)

Ordnung der Ersten Staatsprifung fur ein Lehramt an 6ffentlichen Schulen (Lehramts-
prufungsordnung I)

Ordnung der Zweiten Staatsprifung fiir ein Lehramt an 6ffentlichen Schulen (Lehramts-
prufungsordnung I1)

mannlich

Prifungs- und Ausbildungsordnung fiir das Lehramt an Realschulen in Bayern

Sommersemester

weiblich

Wintersemester

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fiir das Lehramt an beruflichen Schulen

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fiir das Lehramt an Gymnasien

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fiir das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an
Hauptschulen

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fiir das Lehramt an Realschulen

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fiir das Lehramt an Sonderschulen

Zulassungs-, Ausbildungs- und Prifungsordnung fiir das Lehramt der gewerblichen Fachlehrer an

Berufsschulen und der Fachlehrer fir Schreibtechnik an beruflichen Schulen in Bayern

Zeichenerklarung

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Halfte der kleinsten dargestellten Zahleinheit
- = nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
r = berichtigtes Ergebnis

Anmerkung: Im allgemeinen ist beim Runden von Zahlen so verfahren worden, dass das Gesamtergebnis gleich der
Summe der Einzelpositionen ist. Gelegentlich auftretende geringfligige Abweichungen sind durch Auf- oder Abrunden
der Einzelpositionen bedingt.
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Vorbemerkungen

Der vorliegende Bericht enthalt die Ergebnisse der Statistik der Lehrerausbildung” fiir das Studienjahr 2004/05. Er
umfasst

- die fachwissenschaftliche Ausbildung an einer Hochschule sowie den Vorbereitungsdienst fir die Lehramter an
Volksschulen, Grundschulen, Hauptschulen, Sonderschulen, Realschulen, Gymnasien und beruflichen Schulen,

- die Lehrgange zur Ausbildung von Fach- und Férderlehrern.

Die Lehrerausbildung ist im Bayer. Lehrerbildungsgesetz BayLBG 9eordnet Die Ausbildung und die Prufungen
richten sich in der Regel nach der Lehramtspriifungsordnung | (LPO 1)*, der Lehramtspriifungsordnung Il (LPO 11)*
und den Zulassungs- und Ausbildungsordnungen fir das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Hauptschu-
len (ZALGH), Sonderschulen (ZALS), Realschulen (ZALR), Gymnasien (ZALG) und beruflichen Schulen (ZALB). Die
Ausbildung zum Diplomhandelslehrer ist nach Art. 12 Abs. 2 BayLBG einer Ausbildung fir das Lehramt an beruflichen
Schulen gleichgestellt; der Vorbereitungsdienst und die Anstellungspriifung (Zweite Staatsprifung) richten sich nach
der LPO Il und der ZALB, das Fachstudium der Wirtschaftspadagogik und die Einstellungsprifung (Diplompriifung)
nach den Priifungsordnungen der Universitaten Miinchen, Erlangen-Nirnberg und Bamberg. Die Diplompriifung fur
Wirtschaftspadagogen entspricht nach Art. 6 Abs. 1 Satz 3 BayLBG der Ersten Staatsprifung fur ein Lehramt an be-
ruflichen Schulen. Die Ausbildung zum Fachlehrer sowie zum Forderlehrer ist auerhalb der LPO | und LPO Il gere-
gelt (s. S. 13 ff).

In Ubersicht 1 ist die Lehrerausbildung nach den einzelnen Lehramtsarten dargestellt. Die Befahigung zu einem Lehr-
amt setzt zunachst ein wissenschaftliches bzw. kiinstlerisches Studium voraus, das mit der Einstellungspriifung (Erste
Staatsprifung bzw. Diplomprifung fir Wirtschaftspadagogen) abgeschlossen wird. Daran schlief3t sich in Form des
zweijahrigen Vorbereitungsdienstes die schulpraktische Ausbildung an, die mit der Anstellungsprifung (Zweite
Staatsprifung) beendet wird.

Weitere Angaben Uber die Lehramtsstudenten bzw. die Prifungsabsolventen in Lehramtsstudiengangen kénnen dem
Statistischen Bericht B 1l 1-j/2003 bzw. den Statistischen Berichten (B 11I-3-1) zu den Hochschulpriifungen, entnom-
men werden. Entgegen der zeitlichen Abgrenzung in der Prifungsstatistik, bei der jeweils das Wintersemester und
das darauffolgende Sommersemester zu einem Priifungsjahr zusammengefasst werden, orientiert sich in diesem Be-
richt die zeitliche Abgrenzung der Prifungen an den Einstellungsterminen der Studienreferendare fiir die einzelnen
Lehramter (siehe auch die entsprechenden Fulinoten zu den Textiibersichten).

'Die Angaben lber den Vorbereitungsdienst und die Anstellungsprifungen fir die einzelnen Lehramter beruhen auf
Mitteilungen des Bayerlschen Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus, sowie der Schulabteilungen der bayeri-
schen Bezirksregierungen.- ?1.d.F. der Bekanntmachung vom 12. Dezember 1995 (GVBL 1996 S.16), geandert durch
Gesetz vom 24. Oktober 2001 (GVBL S.676).- ?I.d.F. der Bekanntmachung vom 7. November 2002
(G VBL S.657).- “I.d.F. der Bekanntmachung vom 29. September 1992 (GVBI S. 496), zuletzt geandert durch Verord-
nung vom 4. August 2003 (GVBL S.590)
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Ubersicht: Regelung der Ausbildung fiir Lehramtsstudenten”

Lehramt an
Ausbildungsabschnitte Grundschulen, ) b.erufhchen Schulelr.w -
Hauptschulen Sonderschulen Realschulen Gymnasien gewerblicher | kaufmannischer
Zweig
I. Fachwissenschaftliche
Ausbildung
- Studium?
Mindeststudiendauer 6 Semester 8 Semester 6 Semester 8 Semester 8 Semester 8 Semester
Studieninhalte Erziehungswissenschaften
auflerdem
- ein Unterrichts- - sonderpadago- zwei Unter- vertieftes - berufliche Wirtschafts-
fach gische Fach- richtsfacher Studium von Fachrichtung padagogik
- Didaktik der richtung zwei Unter- - vertieftes
Grundschule bzw. |- Didaktik der richtsfachern Studium
Didaktiken einer Grundschule eines Unter-
Fachergruppe der | bzw. Didak- richtsfaches
Hauptschule tiken einer
Fachergruppe
der Haupt-
schule
- Berufspraktikum - Mindestens z.T. 6 Monate
12 Monate praktische Tatig-
einschlagiges, |[keit in der Wirt-
gelenktes schaft oder Wirt-
Berufsprakti-  |schaftsverwaltung
kum oder
- Einschlagige,
abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung
Finstellungsprﬂfung Diplompriifung
1.8.d. Bayer. Be?lmten- 1. Staatspriifung (Diplomhandels-
gesetzes (zugleich lehrer)
Hochschulabschluss)
Il. Vorbereitungsdienst
Sonstige ausbildungs- Mind. einjahrige
relevante Vorausset- praktische kaufm.
zungen fiir die Zu- Tatigkeit oder eine
lassung abgeschlossene
kaufm. Berufs-
ausbildung
Dauer/Gliederung des |24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate
Vorbereitungsdienstes |- 1. Jahr: - 1. Jahr: - 1. Jahr: - 1. Abschnitt: - 1. Jahr: An einer oder mehreren
Praktikum Praktikum an Am Studienseminar An einer Seminarschulen; teilweise auch
- 2. Jahr: einer Seminar- - 2. Jahr: Seminarschule an benachbarten beruflichen
Eigenverant- schule Schulpraktische - 2. Abschnitt: Schulen
wortlicher Unter- |- 2. Jahr: Ausbildung an einer | An einer - 2. Jahr: An einer Einsatzschule
richt Eigenverantwort- Seminarschule Einsatzschule
licher Unterricht - 3. Abschnitt:
an einer Einsatz- An der
schule Seminarschule

Anstellungsprifung
i.S.d. Bayer.
Beamtengesetzes

(Ausbildungsabschluss)

"Ohne Sonderregelungen. - 2)Grunds'(:'éndiges Studium.

2. Staatspriifung
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Zusammenfassung der Ergebnisse

- mit Zeitreihen iiber die Entwicklung seit 1994" -
I. Ausbildung fiir das Lehramt an Grundschulen und Hauptschulen (LGH)

Seit dem Wintersemester 1994/95 hat sich die Zahl der Studenten und Fachstudienanfanger fir das Lehramt an
Grundschulen und Hauptschulen wie folgt entwickelt (jeweils einschl. Doppeleinschreibungen):

Studenten in Ausbildung fir das Lehramt an
Winter- Grundschulen Hauptschulen Grund- und Haupt-
semester schulen zusammen
insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich
insgesamt
1994/95 6 317 5745 3735 2108 10 052 7 853
1995/96 5902 5399 4103 2378 10 005 7777
1996/97 5864 5372 4 206 2422 10 070 7794
1997/98 5 531 5100 3829 2180 9 360 7 280
1998/99 5 141 4761 3216 1822 8 357 6 583
1999/00 5104 4758 2623 1479 7727 6 237
2000/01 4 956 4 650 2 259 1299 7 215 5949
2001/02 4 926 4 637 1962 1146 6 888 5783
2002/03 5076 4786 1798 1052 6874 5838
2003/04 5 356 5064 2113 1289 7 469 6 353
2004/05 5489 5185 2 330 1428 7 819 6613
darunter im 1. Fachsemester

1994/95 1136 1045 1045 640 2 181 1685
1995/96 1222 1137 976 631 2198 1768
1996/97 1 241 1137 909 602 2150 1739
1997/98 949 899 499 313 1448 1212
1998/99 878 826 304 188 1182 1014
1999/00 1084 1026 298 202 1382 1228
2000/01 1 001 950 341 220 1342 1170
2001/02 1139 1 066 421 278 1560 1344
2002/03 1177 1116 433 295 1610 1411
2003/04 1205 1137 679 479 1884 1616
2004/05 1179 1108 612 401 1791 1509

Die Zahl der Studenten fur das Lehramt an Grundschulen lag 2004/05 um 2,5% hdéher als im Vorjahr.

Der Frauenanteil liegt bei 94,5 %. Beim Lehramt an Hauptschulen verringerte sich der Studentenbestand von 1996/97
bis 2002/03 um 57,3% und stieg dann bis zum Wintersemester 2004/05 um 29,6% wieder an. Der Frauenanteil ist
hier deutlich niedriger als beim Lehramt an Grundschulen (zuletzt 61,3%)

15Zahlenangaben bei Studenten einschl. derjenigen eines Erganzungsstudiums und einschl. Doppeleinschreibungen.



Die Zahl der Neueinschreibungen (1. Fachsemester) lag im Wintersemester 2004/05 beim Lehramt an Grund-
schulen um 2,2 %, beim Lehramt an Hauptschulen um 9,9 % unter dem Vorjahresstand.

Bei den Abschlussprifungen ergab sich folgendes Bild:

Erfolgreich abgeschlossene Erste Staatsprifung flir das Lehramt an
Jahr" Grundschulen Hauptschulen Grund- und Haupt-
schulen zusammen
insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich
1994 1548 1419 428 227 1976 1646
1995 1248 1155 481 279 1729 1434
1996 1054 969 487 276 1541 1245
1997 1019 955 513 274 1532 1229
1998 958 892 579 338 1537 1230
1999 1043 970 614 372 1657 1342
2001 980 922 490 292 1470 1214
2002 737 703 445 248 1182 951
2003 793 764 185 113 978 877
2004 819 786 200 118 1019 904

In die Erhebung einbezogen sind auch die Lehramtsanwarter im Vorbereitungsdienst (2 129, davon fur das Lehr-
amt an Grundschulen 1 645 und an Hauptschulen 484) und die bestandenen Zweiten Staatsprifungen. Von den
Lehramtsanwartern, deren Ausbildung in der LPO Il geregelt ist, bestanden 2005 817 Kandidaten die Zweite
Staatsprifung fur das Lehramt an Grundschulen und 392 die Zweite Staatsprifung fur das Lehramt an
Hauptschulen.

'Die Abgrenzungen orientieren sich an den Einstellungsterminen der Studienreferendare in den Vorbereitungsdienst

des im angegebenen Jahr beginnenden Schuljahres: SS des angegebenen Jahres plus folgendes WS.
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Il. Ausbildung fiir das Lehramt an Sonderschulen (LS)

Die Ausbildung findet an den Universitadten Miinchen und Wiirzburg statt. Die Lehrer an Schulen fir Blinde und
Sehbehinderte werden am Institut fir Hor-, Sprach- und Sehgeschadigtenpadagogik in Heidelberg ausgebildet.
Wie die nachstehende Ubersicht zeigt, ging die Zahl der Studenten fiir das Lehramt an Sonderschulen Winterse-
mester 1994/95 (2 325) bis zum Wintersemester 2002/03 (1832) kontinuierlich zurtick. Sie stieg aber 2003/04 auf
1861 Personen an, und nahm zuletzt 2004/05 leicht um 0,1% ab. Der Anteil der weiblichen Studenten belief sich
belief sich im Wintersemester 2004/05 auf 80,9 % (1994/95: 72,4 %), der weiblichen Studienanfanger auf 81,8%
(1994/95: 75,3%).

Winter- Studenten darunter im 1. Fachsemester
semester mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich insgesamt
1994/95 641 1684 2325 113 345 458
1995/96 660 1633 2293 89 227 316
1996/97 644 1612 2 256 81 273 354
1997/98 614 1595 2 209 77 266 343
1998/99 549 1579 2128 68 260 328
1999/00 492 1529 2021 91 264 355
2000/01 429 1472 1901 65 279 344
2001/02 388 1446 1834 66 248 314
2002/03 373 1459 1832 55 267 322
2003/04 364 1497 1861 56 324 380
2004/05 355 1505 1 860 75 336 411

Erfolgreich abgeschlossene Erste Staatsprifungen fur das Lehramt an Sonderschulen

im Jahr" mannlich weiblich insgesamt im Jahr" ménnlich weiblich insgesamt
1993 36 138 174 1999 91 287 378
1994 47 228 275 2000 81 224 305
1995 87 234 321 2001 64 210 274
1996 75 244 319 2002 56 261 317
1997 112 231 343 2003 49 229 278
1998 105 269 374 2004 45 175 220

Am Vorbereitungsdienst nahmen insgesamt 509 Studienreferendare teil (Stand: Marz 2005); Anstellungsprifungen
wurden 2005 insgesamt 236 erfolgreich abgelegt.

'Die Abgrenzungen orientieren sich an den Einstellungsterminen der Studienreferendare in den Vorbereitungs-
dienst des im angegebenen Jahr beginnenden Schuljahres: Studenten im WS am Ende des angegebenen Jahres; er-
folgreich abgelegte Erste Staatspriifungen nach der LPO im SS des angegebenen Jahres plus dem folgenden WS;
Studienreferendare: Stand Marz des folgenden Jahres (LPO).
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lll. Ausbildung fiir das Lehramt an Realschulen (LR)

Im Wintersemester 2004/05 waren an den bayerischen Hochschulen insgesamt 5 684 Studenten fiur das Lehramt
an Realschulen eingeschrieben. Damit ist der Studentenbestand gegeniber dem Vorjahr um 18,3 % hoher. Die
Zahl der Neueinschreibungen (1. Fachsemester) erhdhte sich gleichzeitig leicht um 0,2 %. Im Vorbereitungsdienst
befanden sich zum Zeitpunkt der Erhebung insgesamt 890 Studienreferendare, darunter 288 mit Ausbildungsende
im Jahr 2005.

Im Zeitverlauf ergaben sich folgende Veranderungen:

Erfolgreiche Studienreferendare Erfolgreiche
1 Studenten )
Jahr Absolventen der im Absolventen der
a = RPAO . darunter im| Ersten Staats- 1. | 2. Zweiten Staats-
_ insge- —
b =LPO 1. Fach- prufung Seminarjahr prufung
samt
semester a b a | b a | b a b
1994 3420 673 - 254 - 233 - 194 - 127
1995 3832 809 - 364 - 393 - 237 - 191
1996 4122 825 - 515 - 468 - 341 - 236
1997 4 004 605 - 537 - 492 - 458 - 333
1998 3707 454 - 514 - 458 - 476 - 441
1999 3532 570 - 602 - 498 - 454 - 470
2000 3457 673 - 502 - 466 - 485 - 453
2001 3608 827 - 596 - 537 - 458 - 484
2002 3917 958 - 553 - 494 - 531 - 450
2003 4 806 1323 - 406 - 427 - 493 - 525
2004 5684 1 326 - 461 - 476 - 414 - 490

'Die Abgrenzungen orientieren sich an den Einstellungsterminen der Studienreferendare in den Vorbereitungs-
dienst des im angegebenen Jahr beginnenden Schuljahres: Studenten im WS am Ende des angegebenen Jahres;
erfolgreich abgelegte Erste Staatspriifungen nach der LPO im SS des angegebenen Jahres plus dem folgen WS;
Studienreferendare: Stand Dezember des angegebenen Jahres (RPAQO) bzw. Marz des folgenden Jahres (LPO).
Erfolgreich abgelegte Zweite Staatspriifungen im September des angegebenen und im Februar des folgenden
Jahres.
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IV. Ausbildung fiir das Lehramt an Gymnasien (LG)

Die Ausbildung fur das Lehramt an Gymnasien wird am haufigsten von allen Lehramtsarten gewahlt. So waren
im Wintersemester 2004/05 an den bayerischen Hochschulen 11 967 Studenten in diesem Studiengang immatriku-
liert, um 5,0 % mehr als im Vorjahr. Bei den Studienanfangern (Studenten im 1. Fachsemester) ist im Vergleich

zum Wintersemester 2003/04 ein leichter Rickgang von 1,6% festzustellen.

Die nachstehenden Zeitreihen vermitteln einen Uberblick tiber die zahlenmaRige Entwicklung des Gymnasialleh-

rernachwuchses in Bayern seit 1994:

Studenten Erfolgreiche Studienreferendare Erfolgreiche
. i Absolventen der im Absolventen der
Jahr" Insge- da;fu:;iLl_m Ersten Staats- 1. | 2. Zweiten Staats-
samt .. . i
semester prufung Seminarjahr prufung
1994 13 223 2285 1043 903 698 496
1995 13 259 2 326 1210 1140 898 674
1996 13 200 2323 1346 1239 1115 870
1997 12679 1772 1555 1343 1213 1090
1998 11 504 1599 1491 1347 1289 1190
1999 10 298 1488 1524 1240 1297 1263
2000 9594 1495 1228 992 1199 1288
2001 9625 2126 1249 1075 969 1185
2002 10 139 2 398 1391 1205 1053 963
2003 11 395 2980 969 1107 1181 1041
2004 11 967 2932 938 1 041 1109 1168

'Die Abgrenzungen orientieren sich an den Einstellungsterminen der Studienreferendare in den Vorbereitungs-
dienst des im angegebenen Jahr beginnenden Schuljahres: Studenten im WS am Ende des angegebenen Jahres;
erfolgreich abgelegte Erste Staatsprifungen im SS des angegebenen Jahres plus dem folgenden WS; Studienre-
ferendare: Stand Marz des auf das angegebene Jahr folgenden Jahres; erfolgreich abgelegte Zweite Staatspri-

fungen: im September des angegebenen und im Februar des folgenden Jahres.
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V. Ausbildung fiir das Lehramt an beruflichen Schulen (LB)

Das Studium fur das Lehramt an beruflichen Schulen (gewerblicher Zweig) erfolgt gréf3tenteils an der Technischen
Universitat Minchen und - bei bestimmten Studienfachkombinationen - zusatzlich an der Universitat Miinchen so-

wie im Studiengang Sozialpadagogik an der Universitat Bamberg. Das Studium der Wirtschaftspadagogik fur
Diplomhandelslehrer (Lehramt an beruflichen Schulen, kaufmannischer Zweig) erfolgt an den Universitaten
Munchen, Erlangen-Nurnberg und Bamberg.

Im Verlauf der letzten Jahre ergab sich folgende Entwicklung
... beim Lehramt an beruflichen Schulen, gewerblicher Zweig:

Studenten Erfolgreiche Studienreferendare Erfolgreiche

Jahr” insge- darunter im Absolventen der insge- daruntgr im Absqlventen der

samt 1. Fach- Ersteq Staats- samt 1. S.emlnar- Zwe|te"n Staats-

semester prufung jahr prufung
1994 1433 237 160 218 132 122
1995 1345 241 251 325 196 85
1996 1340 277 148 361 169 131
1997 1398 265 127 274 114 189
1998 1392 238 147 239 130 163
1999 1335 253 162 286 158 108
2000 1333 230 130 270 116 119
2001 1341 245 171 238 128 156
2002 1333 237 230 279 155 109
2003 1416 241 137 326 176 125
2004 1347 212 158 311 140 150
... beim Lehramt an beruflichen Schulen, kaufmannischer Zweig:
Studenten Erfolgreiche Studienreferendare Erfolgreiche

Jahr” insge- darunter im Ablsolvent?n der insge- daruntgr im Absglventen der

samt 1. Fach- .D|plomprufung samt 1. S.emlnar- Zwe|tet.n Staats-

semester _|(Dipl.-Handelslehrer) jahr prufung

1994 906 115 140 242 125 154
1995 909 129 166 247 127 114
1996 912 141 149 256 134 118
1997 968 183 169 280 150 121
1998 935 150 136 252 109 127
1999 955 193 88 206 101 142
2000 971 194 157 187 91 104
2001 964 187 168 190 101 96
2002 955 196 117 368 267 89
2003 1074 204 89 403 146 99
2004 1106 205 143 277 128 245

'Die Abgrenzungen orientieren sich an den Einstellungsterminen der Studienreferendare in den Vorbereitungs-
dienst des im angegebenen Jahr beginnenden Schuljahres: Studenten im WS am Ende des angegebenen Jahres;
erfolgreich abgelegte Erste Staatspriifungen (gewerblicher Zweig) bzw. Diplomprifungen (kaufmannischer Zweig)
im SS des angegebenen Jahres plus dem folgenden WS; Studienreferendare: Stand Marz des auf das
angegebene Jahr folgenden Jahres; erfolgreich abgelegte Zweite Staatspriifungen: im September des angebenen
Jahres
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VI. Ausbildung zum gewerblichen Fachlehrer (GFL)

An den beruflichen Schulen unterrichten neben den Lehrern mit der Befahigung fiir das Lehramt an beruflichen
Schulen (siehe Abschnitt V) auch gewerbliche Fachlehrer. Zur Ausbildung zum gewerblichen Fachlehrer kbnnen
Meister oder Techniker mit einer mindestens zweijahrigen Berufserfahrung als Meister oder als Techniker zuge-
lassen werden. Da diese fachliche Qualifikation auf3erhalb der tblichen Einrichtungen fiir die Lehrerausbildung
erworben wird, kann die fachliche Ausbildung der gewerblichen Fachlehrer in den Tabellen nicht berlicksichtigt
werden.

Die padagogische Ausbildung der gewerblichen Fachlehrer erfolgt in Form eines einjahrigen Vorbereitungsdiens-
tes an der Abt. IV des Staatsinstituts fir die Ausbildung von Fachlehrern in Ansbach. Insgesamt 62 Teilnehmer wa-
ren dort 2004 im Vorbereitungsdienst (Stand: November), von 60 Absolventen wurde 2004 die Anstellungsprifung
mit Erfolg abgelegt.

VII. Ausbildung zum Fachlehrer (FL)

An Grundschulen, Hauptschulen, Forderschulen, Realschulen und beruflichen Schulen (seltener an Gymnasien)
unterrichten neben den Lehrern mit abgeschlossener Hochschulausbildung (siehe Abschnitte | bis 11l und V) auch
Fachlehrer fir

Handarbeit und Hauswirtschaft, Sport, Musik, Kunsterziehung,
Kurzschrift, Textverarbeitung, Technisches Werken, Tech-
nisches Zeichnen sowie fiir Englisch an Volksschulen.

Die Ausbildungsvorschriften fur Fachlehrer unterscheiden zwischen der fachlichen Ausbildung, die mit bestande-
ner Fachlicher Priifung nachgewiesen wird, und der darauf aufbauenden padagogischen Ausbildung, die mit ei-
ner Abschlusspriifung (Einstellungsprifung) endet. Danach ist ein zweijahriger Vorbereitungsdienst abzuleisten,
auf den die Anstellungsprifung folgt. Die Fachlehrer werden in den gehobenen Dienst eingestuft.

A. Fachliche Ausbildung zum Fachlehrer

Soweit die Fachausbildung in besonderen, durch das Bayer. Staatsministerium flir Unterricht und Kultus einge-
richteten Lehrgangen erfolgt, sind die Teilnehmerzahlen in Abschnitt VII.A des Tabellenteils dargestellt. Die Aus-
bildung erfolgt als Lehrgang in "integrierter” Form und umfasst eine dreijahrige Vollzeitausbildung in den vier Fa-
chern Werken, Technisches Zeichnen, Kurzschrift und Textverarbeitung; sie wird an den staatlichen Fachleh-
rerausbildungsstatten Augsburg und Bayreuth durchgefiihrt. AulRerdem besteht in Miinchen ein Werklehrersemi-
nar fur die Ausbildung zum Werklehrer im sozialen Bereich.

Fir die fachliche Ausbildung in Handarbeit und Hauswirtschaft gibt es keine eigenen Lehrgange flir Fachlehrer;
die Ausbildung erfolgt an den Berufsfachschulen und Fachakademien fiir Hauswirtschaft. Die Teilnehmer der
Ausbildung beim Stenographenzentralverein e. V. in Miinchen sowie an der Forschungs- und Ausbildungsstatte
fur Kurzschrift und Textverarbeitung in Bayreuth sind nicht erfasst.

Die Lehrgange zur fachlichen Ausbildung wurden im November 2004 von insgesamt 260 (Vorjahr: 242) Teilneh-
mern besucht (darunter 244 Teilnehmer in integrierter Ausbildung). Von diesen hatten 40,4 % den Abschluss an
einer Realschule bzw. Wirtschaftsschule oder die Oberstufenreife an einem Gymnasium erworben, 51,2 % wie-
sen die Hochschul- oder Fachhochschulreife nach. Die Gbrigen Teilnehmer hatten die Fachschulreife oder eine
sonstige Vorbildung (8,5 %). Die Fachliche Abschlussprifung wurde 2004 von 79 Prifungskandidaten erfolgreich
abgelegt.
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B. Padagogische Ausbildung zum Fachlehrer
Nach der fachlichen Ausbildung folgt die padagogische. Sie dauert in der Regel ein Jahr. Die hierfur bestehenden
Ausbildungsstatten sind im Tabellenteil mit Angabe der Teilnehmerzahlen einzeln aufgeflhrt. Es handelt sich da-
bei um folgende Abteilungen des Staatsinstituts flr die Ausbildung von Fachlehrern:
Fir die Facher Handarbeit und Hauswirtschaft die Abteilungen Il (MUnchen) und Il (Ndrnberg), fur die techni-
schen Facher die Abteilungen | (Augsburg) und V (Bayreuth).
Abgeschlossen wird die padagogische Ausbildung mit der Padagogischen Abschlusspriifung; diese haben mit Er-
folg abgelegt:
2001 2002 2003 2004
insge- dar. insge- dar. insge- dar. insge- dar.
samt  weibl. samt  weibl. samt  weibl. samt  weibl.
Fachlehrer fiir technische Facher 48 22 53 25 40 23 59 33
Fachlehrer fir Handarbeit und
Hauswirtschaft 184 184 173 173 140 139 194 194
Insgesamt 232 206 226 198 180 162 253 227
An die padagogische Ausbildung schlief3t sich der staatliche Vorbereitungsdienst an. Dieser dauert zwei Jahre
und endet mit der zweiten Lehramtsprifung nach der Priifungsordnung fiir die Anstellungsprifungen der Fachleh-
rer. Sie ist eine Anstellungsprifung im Sinne des Art. 115 Abs. 1 Bayer. Beamtengesetz und hat Wettbewerbs-
charakter.
VIII. Ausbildung zum Forderlehrer (FOL)

Zur Unterstiitzung des Unterrichts an Grund- und Hauptschulen werden in Bayern Forderlehrer eingesetzt. Sie
sind nicht fiir eine selbstandige Klassenfiihrung und Unterrichtserteilung, sondern fiir Ubungs-, Betreuungs- und
Verwaltungstatigkeiten vorgesehen. Die padagogische Ausbildung erfolgt am Staatsinstitut fir die Ausbildung von
Forderlehrern in Bayreuth und gliedert sich in je ein Jahr Grundlehrgang, Praktikum und Abschlusslehrgang. Sie
endet mit der Einstellungsprifung nach der Ordnung der Ersten Priifung der Padagogischen Assistenten (Assis-
tentenprifungsordnung | - AssPO [). Im November 2004 belegten 70 Frauen und 24 Manner einen der drei Aus-
bildungsabschnitte zum Foérderlehrer. Eine Differenzierung nach dem schulischen Abschluss ergibt, dass 38,3 %
einen Realschul- oder gleichwertigen Abschluss erworben hatten, 60,6 % die Hochschul- oder Fachhochschulrei-
fe und 1,1 % die Fachschulreife oder eine sonstige Vorbildung. Von den Teilnehmern befanden sich 35 im Grund-
lehrgang, 34 im Praktikum und 25 im Abschlusslehrgang. Mit Erfolg wurden 2004 insgesamt 28 Einstellungspru-
fungen (Vorjahr: 23) abgelegt.

An die padagogische Ausbildung schlief3t sich der Vorbereitungsdienst an. Er dauert zwei Jahre und endet mit
der Anstellungsprifung nach der Ordnung der Zweiten Priifung der Férderlehrer (Assistentenprifungsordnung
Il - AssPO lI).
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Tabellenteil

Ausbildung fur das
Lehramt an Grundschulen
und das
Lehramt an Hauptschulen
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 2. 3. 4, 5. 6.
Hochschulen insgesamt
LA Grundschulen
—Erststudium
1 Evang. Theologie, m 1 - - - - 1 -
2 — Religionslehre W 20 - - 6 - 6 -
3 i 21 - - 6 - 7 -
4 Kath. Theologie, m 5 1 - 2 - - -
5 — Religionslehre W 91 11 - 24 - 24 1
6 i 96 12 - 26 - 24
7 Geschichte m 3 - - - - 1 -
8 W 37 10 - 8 - -
9 i 40 10 - 8 - 10 -
10 Germanistik/Deutsch m 5 3 - 1 - - -
11 W 216 34 - 39 - 51 1
12 i 221 37 - 40 - 51
13 Anglistik/Englisch m 5 2 - 1 - 1 -
14 W 98 7 - 22 2 25 1
15 i 103 9 - 23 2 26
16 Psychologie m 4 1 - - - 2 -
17 W 94 17 - 23 - 15 -
18 i 98 18 - 23 - 17 -
19 Grundschul-/Primar— m 1 - - - - - -
20 stufenpiddagogik W 16 6 - 7 - 1 -
21 i 17 6 - 7 - 1 -
22 Sportpddagogik m 1 - - - - - -
23 portp W 19 3 - 7 - 2 -
24 i 20 3 - 7 - 2 -
25 Sozialkunde m 8 2 - 1 - 2 -
26 W 99 8 - 16 - 28 -
27 i 107 10 - 17 - 30 -
28 Mathematik m 2 1 - 1 - - -
29 W 44 11 1 19 - 6 -
30 i 46 12 20 - 6 -
31 Chemie m — - - _ _ — _
32 W 5 - - 5 - - -
33 i 5 - - 5 - - -
34 Biologie m 1 - - 1 - - -
35 W 120 29 - 32 - 22 -
36 i 121 29 - 33 - 22 -
37 Geographie/Erdkunde m 3 2 - - - — -
38 '} 68 5 - 14 - 22 -
39 i 71 7 - 14 - 22 -
40 Kunsterziehung m 2 - - 2 - - -
41 '} 32 2 - 7 - 12 -
42 i 34 2 - 9 - 12 -
43 Musikerziehung m 2 - - - - - -
44 W 31 1 - 5 - 9 1
45 i 33 1 - 5 - 9
Evang. Theologie,
46 — Religionslehre m 8 2 - 2 - - -
47 Grundschul-/Primar— W 164 35 1 29 1 29 7
48 stufenpddagogik i 172 37 1 31 1 29
Kath. Theologie,

49 — Religionslehre m 17 2 - 3 — 4 —
50 Grundschul-/Primar— W 388 76 5 84 8 77 5
51 stufenpddagogik i 405 78 5 87 8 81 5
52 Geschichte m 35 14 1 8 2 2 -
53 Grundschul-/Primar— W 159 54 3 32 6 15 3
54 stufenpddagogik i 194 68 4 40 8 17 3
55 Germanistik/Deutsch m 16 1 - 5 - 2 1
56 Grundschul-/Primar— W 1002 222 25 179 29 237 19
57 stufenpddagogik i 1018 223 25 184 29 239 20
58 Anglistik/Englisch m 18 5 - 4 2 1 -
59 Grundschul-/Primar— W 439 118 18 88 17 66 9
60 stufenpddagogik i 457 123 18 92 19 67 9
61 Psychologie m 3 2 - - - - -
62 Grundschul-/Primar— W 75 12 - 15 1 11 2
63 stufenpddagogik i 78 14 - 15 1 11 2
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
mit Sammelposition Restliche)

Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren

Hochschulen insgesamt
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt
Noch: LA Grundschulen
Noch: Erststudium
64 Grundschul-/Primar— m 16 3 - — - 5 1
65 stufenpddagogik W 63 11 - 8 - 11 2
66 Sportpddagogik i 79 14 - 8 - 16 3
67 Grundschul-/Primar— m 35 8 2 6 2 7 —
68 stufenpddagogik W 402 58 7 90 11 54 11
69 Sozialkunde i 437 66 9 96 13 61 11
70 Grundschul-/Primar— m 4 2 - - - 1 -
71 stufenpddagogik W 164 81 - 27 - 20 1
72 Mathematik i 168 83 - 27 - 21 1
73 Grundschul-/Primar— m 1 - 1 — - - -
74 stufenpddagogik W 5 - - 3 - - -
75 Physik i 6 - 1 3 - - -
76 Grundschul-/Primar— m 1 - - - - - -
77 stufenpddagogik W 16 4 - 2 - 1 1
78 Chemie i 17 4 - 2 - 1 1
79 Grundschul-/Primar— m 10 1 - 1 - 1 -
80 stufenpddagogik W 246 58 - 45 1 35 4
81 Biologie i 256 59 - 46 1 36 4
82 Grundschul-/Primar— m 34 9 3 3 1 6 2
83 stufenpddagogik W 398 100 7 81 3 71 8
84 Geographie/Erdkunde i 432 109 10 84 4 77 10
85 Grundschul-/Primar— m 2 - - - - 1
86 stufenpddagogik W 126 15 4 17 3 25 4
87 Kunsterziehung i 128 15 4 17 26 4
88 Grundschul-/Primar— m 10 1 - 3 - 2 -
89 stufenpddagogik W 124 14 - 23 - 30 2
90 Musikerziehung i 134 15 - 26 - 32 2
Kath. Theologie,
— Religionslehre
91 Grundschul-/Primar— m 1 - - - - - -
92 stufenpddagogik W 3 - - - - 1 -
93 Schulpddagogik i 4 - - - - -
Deutsch fiir Ausldnder
94 Grundschul-/Primar— m - - - - - - -
95 stufenpddagogik W 4 - - - - 1 —
96 Sozialkunde i 4 - - - - 1 -
97 Rest1iche Studienfach- m 8 1 - 1 - - -
98 kombinationen W 38 4 - 6 - 4 -
99 i 46 5 - 7 - 4 -
100 Studienfachkombinationen m 262 63 7 45 7 39 4
101 zusammen W 4806 1006 71 963 82 920 82
102 i 5068 1069 78 1008 89 959 86
—Zweitstudium
103 Kath. Theologie, m 1 - - - - - -
104 — Religionsiehre W 3 1 - 1 - - -
105 i 4 1 - 1 - - -
106 Germanistik/Deutsch m - - - - - - -
107 W 4 2 - 2 - - —
108 i 4 2 - 2 - - -
109 Geographie/Erdkunde m - - - - - - -
110 W 4 1 - - - 2 —
111 i 4 1 - — _ 2 _
Kath. Theologie,
112 — Religionsiehre m 1 1 - - - - -
113 Grundschul-/Primar— W 9 3 - 1 1 1 -
114 stufenpddagogik i 10 4 - 1 1 -
115 Geschichte m 1 - - - - - -
116 Grundschul-/Primar— W 5 2 - - 1 - 1
117 stufenpddagogik i 6 2 - - 1 -
118 Germanistik/Deutsch m - - - - - - -
119 Grundschul-/Primar— W 17 4 - 2 1 4 1
120 stufenpddagogik i 17 4 - 2 1 4
121 Anglistik/Englisch m - - - - — _ _
122 Grundschul-/Primar— W 4 1 - 1 1 - 1
123 stufenpddagogik i 4 1 - 1 1 - 1
124 Grundschul-/Primar— m 3 - - - 1 1 -
125 stufenpddagogik W 11 4 1 2 - 3 -
126 Sozialkunde i 14 4 1 2 1 4 -
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
mit Sammelposition Restliche)

Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren

Hochschulen insgesamt
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 2. 3. 4, 5. 6.
Hochschulen insgesamt

Noch: LA Grundschulen
127 Grundschul-/Primar— m 2 1 - - - - 1
128 stufenpddagogik W 8 6 - - - - -
129 Geographie/Erdkunde i 10 7 - - - - 1
130 Grundschul-/Primar— m 1 - - - - 1 -
131 stufenpddagogik W 8 - - 6 - 1 -
132 Musikerziehung i 9 - - 6 - 2 -
133 Rest1iche Studienfach- m 6 3 - 1 - 1 -
134 kombinationen W 24 11 1 2 - 3 -
135 i 30 14 3 - 4 -
136 Studienfachkombinationen m 15 5 - 1 1 3 1
137 zusammen W 97 35 2 17 4 14 3
138 i 112 40 2 18 5 17 4

—Ergdnzungs—,

Erweiterungs—,

Zusatzstudium
139 Kath. Theologie, m 2 - - 1 - - -
140 — Religionsiehre W 5 - - 2 - 1 -
141 i 7 - - 3 _ 1 _
142 Geschichte m 1 1 - - - — _
143 W 9 - 2 - 1 2 2
144 i 10 1 2 - 1 2 2
145 Deutsch fiir Auslénder m - - - 1 1 -
146 W 55 4 14 6 4 2 6
147 i 60 4 14 6 5 3 6
148 Germanistik/Deutsch m 2 - - - - 1 -
149 W 17 2 5 5 1 3 -
150 i 19 2 5 5 1 4 -
151 Anglistik/Englisch m 1 - - 1 - - -
152 W 17 4 1 1 2 3 1
153 i 18 4 2 2
154 Psychologie m 3 - - - - - -
155 W 21 3 - 1 - 2 -
156 i 24 3 - 1 - 2 -
157 Erziehungswissenschaft m - - - - - - -
158 (Pddagogik) W 12 7 4 1 - - -
159 i 12 7 4 1 - - -
160 Grundschul-/Primar— m — - - - - — _
161 stufenpddagogik W 5 - 1 1 - 1 -
162 i 5 - 1 1 - 1 -
163 Schulpddagogik m 6 1 — 1 3 — -
164 W 51 14 7 6 8 6 -
165 i 57 15 7 7 11 6 -
166 Sozialkunde m 1 - 1 - - - -
167 W 4 3 - 1 - - —
168 i 5 3 1 1 - - -
169 Mathematik m 1 - 1 - - - -
170 '} 4 1 - 1 - - 2
171 i 5 1 1 1 - - 2
172 Geographie/Erdkunde m - - - - - - -
173 W 5 - 1 1 1 - -
174 i 5 - 1 1 - -
175 Rest1iche Studienfach- m 2 - - 2 - - -
176 kombinationen W 12 3 2 1 - - 1
177 i 14 3 2 3 - - 1
178 Studienfachkombinationen m 24 2 2 5 4 2 -
179 zusammen W 217 41 37 27 17 20 12
180 i 241 43 39 32 21 22 12

—Weiterstudium

zur Verbesse—

rung der Note
181 Rest1iche Studienfach- m - - - - - - -
182 kombinationen W 1 - - - - - -
183 i 1 - - - - - -
184 Studienfachkombinationen m - - - - - - -
185 zusammen W 1 - - - - - -

186 i 1 - - - - _ _
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)

LGH
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
LA Hauptschulen
—Erststudium
187 Evang. Theologie, m 1 - - - - 1 -
188 — Religionsiehre W 4 - - 1 - 1 -
189 i 5 - - 1 - 2 -
190 Kath. Theologie, m 13 1 1 3 — 2
191 — Religionsiehre W 14 2 1 5 1 - -
192 i 27 3 2 8 1 2 -
193 Geschichte m 39 1 3 4 4 4 4
194 W 23 5 1 4 1 2 -
195 i 62 6 4 8 5 6 4
196 Germanistik/Deutsch m 19 4 1 - 2 2 1
197 W 91 14 5 16 1 15 3
198 i 110 18 6 16 3 17 4
199 Anglistik/Englisch m 11 - - 4 1 - -
200 W 26 1 2 4 2 4 1
201 i 37 1 2 8 3 4 1
202 Psychologie m 10 4 - 2 - - -
203 W 29 8 - 6 - 7 -
204 i 39 12 - 8 - 7 -
205 Sportpéadagogik m 17 2 - 4 - 3 -
206 portpacagos W 7 - - 1 1 2 -
207 i 24 2 - 5 1 5 -
208 Sozialkunde m 61 1 9 11 9 5 2
209 W 74 8 6 19 2 15 1
210 i 135 9 15 30 11 20 3
211 Arbeitslehre/ m 6 3 - 1 - 1 1
212 Wirtschaftslehre W 6 1 - 1 - - 2
213 i 12 4 - 2 - 1 3
214 Mathematik m 6 1 - 2 1 - -
215 W 13 3 1 4 - - -
216 i 19 4 1 6 1 - -
217 Computer— und Kommu— m 13 4 - 2 - 4 -
218 nikationstechniken W 12 2 - 2 2 1 3
219 i 25 6 - 4 2 5 3
220 Chemie m 3 - - - - -
221 W 4 - - 1 - 2 -
222 i 7 - - 1 - 2 -
223 Biologie m 3 2 - - - - -
224 W 23 9 1 7 - 1 -
225 i 26 11 1 7 - 1 -
226 Geographie/Erdkunde m 25 2 2 3 1 2 1
227 W 37 2 2 9 2 7 -
228 i 62 4 4 12 3 9 1
229 Kunsterziehung m 2 - - - - - —
230 W 6 1 - - - - 1
231 i 8 1 - - - - 1
232 Musikerziehung m 6 - - 1 - 2 -
233 W 2 - - 1 - - -
234 i 8 - - 2 - 2 _
Lernbereich Sprach— und
235 Kulturwissenschaften m 8 1 1 2 - 1 1
236 Evang. Theologie, W 32 13 1 6 2 5 -
237 — Religionsiehre i 40 14 2 8 2 6 1
Lernbereich Sprach— und

238 Kulturwissenschaften m 21 4 1 7 3 2 -
239 Kath. Theologie, W 55 18 7 11 1 9 -
240 — Religionsiehre i 76 22 8 18 4 11 -
241 Lernbereich Sprach— und m 79 27 3 17 5 9 3
242 Kulturwissenschaften W 72 26 1 23 1 8 1
243 Geschichte i 151 53 4 40 6 17 4
244 Lernbereich Sprach— und m 44 12 4 9 3 6 5
245 KuTlturwissenschaften W 214 87 16 48 6 19 3
246 Germanistik/Deutsch i 258 99 20 57 9 25 8
247 Lernbereich Sprach— und m 44 14 4 11 2 4 1
248 KuTlturwissenschaften W 88 32 10 18 3 8 3
249 Anglistik/Englisch i 132 46 14 29 5 12 4
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
mit Sammelposition Restliche)

Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren
Hochschulen insgesamt

- - - - - - - - - - - - - - 187
1 - - - - 1 - - - - - - - - 188
1 - - - - 1 - - - - - - - - 189
2 - 2 - 1 - 1 - - - - - - - 190
4 - 1 - - - - - - - - - - 191
6 - 3 - 1 - 1 - - - - - - - 192
7 1 8 2 - - - - - - - - - 1 193
8 - 1 - - 1 - - - - - - - - 194
15 1 9 2 - - - - - - - - 1 195
3 2 1 - 1 - - - - - - - - 2 196
16 8 9 - - - 1 - 1 - - - - 2 197
19 10 10 - 1 - 1 - 1 - - - - 4 198
1 - 3 - - - 1 - - - 1 - - - 199
2 2 4 - 3 - - - 1 - - - - - 200
3 2 7 - 3 - 1 - 1 - 1 - - - 201
2 - - - 1 - 1 - - - - - - - 202
2 1 2 - 2 - 1 - - - - - - - 203
4 1 2 - 3 - 2 - - - - - - - 204
3 - 3 - 1 - 1 - - - - - - - 205
1 - 1 - 1 - - - - - - - - - 206
4 - 4 - 2 - 1 - - - - - - - 207
12 4 5 1 1 - - - 1 - - - - - 208
13 4 2 2 1 - - - - - 1 - - - 209
25 8 7 3 2 - - - 1 - 1 - - - 210
- - - - - - - - - - - - - - 211
2 - - - - - - - - - - - - - 212
2 - - - - - - - - - - - - - 213
1 - - 1 - - - - - - - - - - 214
2 - 1 - 1 - 1 - - - - - - - 215
3 - 1 1 1 - 1 - - - - - - - 216
- 1 1 - - - 1 - - - - - - - 217
- 2 - - - - - - - - - - - - 218

3 1 - - - 1 - - - - - - - 219
- - 1 - 1 - - - - - - - - 1 220
1 - - - - - - - - - - - - - 221
1 - 1 - 1 - - - - - - - - 1 222
1 - - - - - - - - - - - - - 223
1 - 4 - - - - - - - - - - - 224
2 - 4 - - - - - - - - - - - 225
6 1 4 1 2 - - - - - - - - - 226
6 1 4 - 2 1 - 1 - - - - - - 227
12 2 8 1 4 1 - 1 - - - - - - 228
- 1 1 - - - - - - - - - - - 229
1 1 1 - - - - 1 - - - - - - 230
1 2 2 - - - - 1 - - - - - - 231
- - 1 - 2 - - - - - - - - - 232
- - 1 - - - - - - - - - - - 233
- - 2 - 2 - - - - - - - - - 234
1 1 - - - - - - - - - - - - 235
3 - 2 - - - - - - - - - - - 236
4 1 2 - - - - - - - - - - - 237
- 2 - - - - 1 1 - - - - - - 238
5 - 3 1 - - - - - - - - - - 239
5 2 3 1 - - 1 1 - - - - - - 240
4 2 5 - 1 - - 1 1 - - 1 - - 241
4 2 3 - - 1 - 1 - - - - - 1 242
8 4 8 - 1 1 - 2 1 - - 1 - 1 243
2 - - 1 1 - - - - - - 1 - - 244
10 7 12 - 2 1 - - 1 - - - 1 1 245
12 7 12 1 3 1 - - 1 - - 1 1 1 246
4 - - 1 2 - - - 1 - - - - - 247
6 - 4 1 2 1 - - - - - - - - 248
10 - 4 2 4 1 - - 1 - - - - - 249
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt

Noch: LA Hauptschulen

Noch: Erststudium
250 Lernbereich Sprach— und m 1 1 - - - - -
251 Kulturwissenschaften W 6 3 - - - 2 -
252 Psychologie i 7 4 - - - 2 -
253 Lernbereich Sprach— und m 31 10 3 2 - 3 -
254 Kulturwissenschaften W 12 4 - 1 - 2 -
255 Sportpddagogik i 43 14 3 3 - 5 -
256 Lernbereich Sprach— und m 100 26 8 21 4 9 5
257 Kulturwissenschaften W 123 33 11 38 4 11 2
258 Sozialkunde i 223 59 19 59 8 20 7

Lernbereich Sprach— und

259 Kulturwissenschaften m 33 5 - 9 2 4 1
260 Arbeitslehre/ W 35 9 3 5 1 5 -
261 Wirtschaftslehre i 68 14 3 14 3 9 1
262 Lernbereich Sprach— und m 22 9 3 1 - 3 -
263 Kulturwissenschaften W 43 24 1 6 1 5 -
264 Mathematik i 65 33 4 7 1 8 -
265 Lernbereich Sprach— und m 4 2 1 - - - -
266 Kulturwissenschaften W 4 1 - 1 - - -
267 Physik i 8 3 1 1 - - -
268 Lernbereich Sprach— und m 7 4 - - - 1 -
269 Kulturwissenschaften W 7 3 1 2 - - -
270 Chemie i 14 7 1 2 - 1 -
271 Lernbereich Sprach— und m 11 2 - 2 - 1 1
272 Kulturwissenschaften W 23 5 - 4 - 2 -
273 Biologie i 34 7 - 6 - 3 1
274 Lernbereich Sprach— und m 109 43 5 19 4 12 5
275 Kulturwissenschaften W 117 42 9 36 4 12 -
276 Geographie/Erdkunde i 226 85 14 55 8 24 5
277 Lernbereich Sprach— und m 4 - - - - 1 -
278 Kulturwissenschaften W 14 3 - - - 3 1
279 Kunsterziehung i 18 3 - - - 4 1
280 Lernbereich Sprach— und m 8 2 - 2 - - -
281 KuTlturwissenschaften W 11 5 - 3 - - -
282 Musikerziehung i 19 7 - 5 - - -
283 Rest1iche Studienfach- m 5 - - 1 - 1 -
284 kombinationen W 9 2 - 2 - - 2
285 i 14 2 - 3 - 1 2
286 Studienfachkombinationen m 766 187 49 140 41 83 31
287 zusammen W 1236 366 79 285 35 148 23
288 i 2002 553 128 425 76 231 54

—Zweitstudium
289 Kath. Theologie, m 1 - - — — — -
290 — Religionsiehre W 5 - - 2 1 2 -
291 i 6 - - 2 2 -
292 Geschichte m - - - - - - -
293 W 4 - - 1 - 1 -
294 i 4 - - 1 - 1 -
295 Germanistik/Deutsch m 1 - - - - - 1
296 W 5 - - - - - 1
297 i 6 - - - - - 2
298 Sozialkunde m 3 - - - - 1 -
299 W 10 - 1 1 1 4 1
300 i 13 - 1 1 1 5 1
301 Geographie/Erdkunde m 3 - - 1 - 1 1
302 W 2 - - 1 - - -
303 i 5 - - 2 - 1 1

Lernbereich Sprach— und

304 Kulturwissenschaften m 9 5 1 1 - 1 -
305 Kath. Theologie, W 3 1 - - - - -
306 — Religionsiehre i 12 6 1 1 - 1 -
307 Lernbereich Sprach— und m 5 2 1 - - 1 -
308 Kulturwissenschaften W 2 - - - - - 1
309 Geschichte i 7 2 1 - - 1 1
310 Lernbereich Sprach— und m 3 - - 1 - 1 -
311 Kulturwissenschaften W 21 7 1 4 3 3 1
312 Germanistik/Deutsch i 24 7 1 5 3 4 1
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)

LGH

Fachsemester
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt

Noch: LA Hauptschulen

Noch: Zweitstudium
313 Lernbereich Sprach— und m 3 - - 1 - 1 -
314 KuTlturwissenschaften W 2 - 1 - - - -
315 Anglistik/Englisch i 5 - 1 1 - 1 -
316 Lernbereich Sprach— und m 17 3 - 4 - 4 1
317 Kulturwissenschaften W 16 2 1 4 - 2 1
318 Sozialkunde i 33 5 1 8 - 6 2
319 Lernbereich Sprach— und m 4 1 1 1 - - -
320 Kulturwissenschaften W 3 2 1 - - - -
321 Mathematik i 7 3 2 1 - - -
322 Lernbereich Sprach— und m 1 - - - - - -
323 Kulturwissenschaften W 5 - - - - 1 2
324 Biologie i 6 - - - - 1 2
325 Lernbereich Sprach— und m 6 - - - - 1 2
326 Kulturwissenschaften W 5 2 1 - - - 1
327 Geographie/Erdkunde i 11 2 1 - - 1 3
328 Rest1iche Studienfach- m 22 4 1 2 1 4 1
329 kombinationen W 12 2 1 1 - 3 -
330 i 34 6 2 3 1 7 1
331 Studienfachkombinationen m 78 15 4 11 1 15 6
332 zusammen W 95 16 7 14 5 16 8
333 i 173 31 11 25 6 31 14

—Ergdnzungs—,

Erweiterungs—,

Zusatzstudium
334 Lernbereich Sprach— und m - - - - - — _
335 KuTlturwissenschaften W 4 - 1 - 1 1 1
336 i 4 - 1 - 1 1
337 Geschichte m 1 - - - 1 - -
338 W 3 - - 1 - - -
339 i 4 - - 1 1 - -
340 Deutsch fiir Auslénder m 1 - - - 1 - -
341 W 8 1 2 1 — - -
342 i 9 1 2 1 1 - -
343 Germanistik/Deutsch m 4 2 - 1 - - -
344 W 7 2 1 1 2 - -
345 i 11 4 1 2 2 - -
346 Anglistik/Englisch m 5 1 1 - - - 1
347 W 1 - - - - - -
348 i 6 1 1 - - - 1
349 Psychologie m 7 1 - - - - -
350 W 7 - 1 2 - - -
351 i 14 1 1 2 - - -
352 Erziehungswissenschaft m 3 - 1 - 1 1 -
353 (Pddagogik) W 2 1 - 1 - - -
354 i 5 1 1 1 1 1 -
355 Schulpddagogik m 12 3 1 3 2 1 1
356 W 18 2 3 3 1 4 1
357 i 30 5 4 6 3 5 2
358 Sozialkunde m 2 - - - - — _
359 W 3 1 - 1 - 1 -
360 i 5 1 - 1 - 1 -
361 Mathematik m 4 - - - 1 - 1
362 W 3 - - 1 1 - -
363 i 7 - - 1 2 - 1
364 Rest1iche Studienfach- m 9 1 1 1 3 - -
365 kombinationen W 10 1 1 1 1 1 1
366 i 19 2 2 2 4 1 1
367 Studienfachkombinationen m 48 8 4 5 9 2 3
368 zusammen W 66 8 9 12 6 7 3
369 i 114 16 13 17 15 9 6
370 Insgesamt m 1193 280 66 207 63 144 45
371 W 6518 1472 205 1318 149 1125 131
372 i 7711 1752 271 1525 212 1269 176
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)

LGH

Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7 8. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren
Hochschulen insgesamt
— - - - - - - - 1 - - - - - 313
1 - - - - - - - - - - - - - 314
1 - - - - - - - 1 - - - - - 315
3 1 - - - 1 - - - - - - - - 316
2 3 - - 1 - - - - - - - - - 317
5 4 - - 1 1 - - - - - - - - 318
- - 1 - - - - - - - - - - - 319
- - - - - - - - - - - - - - 320
- - 1 - - - - - - - - - - - 321
1 - - - - - - - - - - - - - 322
2 - - - - - - - - - - - - - 323
3 - - - - - - - - - - - - - 324
2 1 - - - - - - - - - - - - 325
- 1 - - - - - - - - - - - - 326
2 2 - - - - - - - - - - - - 327
3 2 2 - 1 - 1 - - - - - - - 328
2 2 - - 1 - - - - - - - - - 329
5 4 2 - 2 - 1 - - - - - - - 330
12 5 4 - 2 1 1 - 1 - - - - - 331
14 8 2 1 3 - 1 - - - - - - - 332
26 13 6 1 5 1 2 - 1 - - - - - 333
- - - - - - - - - - - - - - 334
- - - - - - - - - - - - - - 335
- - - - - - - - - - - - - - 336
- - - - - - - - - - - - - - 337
1 - - - 1 - - - - - - - - - 338
1 - - - 1 - - - - - - - - - 339
- - - - - - - - - - - - - - 340
- - - 1 - - - - - - - - 1 2 341
- - - 1 - - - - - - - - 1 2 342
- - - - 1 - - - - - - - - - 343
- - - - 1 - - - - - - - - - 344
- - - - 2 - - - - - - - - - 345
- - - 1 1 - - - - - - - - 346
- - - - - 1 - - - - - - - - 347
- - - 1 - 2 - - - - - - - - 348
- - 2 - 2 - - - - - - - 1 1 349
1 _ 1 — - — - - - - - - 1 1 350
1 - 3 - 2 - - - - - - - 2 2 351
- - - - - - - - - - - - - - 352
- - - - - - - - - - - - - - 353
- - - - - - - - - - - - - - 354
- - 1 - - - - - - - - - - - 355
1 - - - 2 - - - - - - - - 1 356
1 - 1 - 2 - - - - - - - - 1 357
- - 1 1 - - - - - - - - - - 358
- - - - - - - - - - - - - - 359
- - 1 1 - - - - - - - - - - 360
1 - - - - - - - - - 1 - - - 361
- 1 - - - - - - - - - - - - 362
1 1 - - - - - - - - 1 - - - 363
- - - - 1 - - - 1 - 1 - - - 364
1 - - 1 - - 1 - - - 1 - - - 365
1 - - 1 1 - 1 - 1 - 2 - - - 366
1 - 4 2 4 1 - - 1 - 2 - 1 1 367
4 1 1 2 4 1 1 - - - 1 - 2 4 368
5 1 5 4 8 2 1 - 1 - 3 - 3 5 369
133 42 99 13 43 5 20 4 9 2 4 3 1 10 370
995 119 675 41 181 20 37 6 10 1 6 3 3 21 371
1128 161 774 54 224 25 57 10 19 3 10 6 4 31 372
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Tabelle 2. Mit Erfolg abgelegte Erste Staatspriifungen fiir das Lehramt an Grundschulen

und das Lehramt an Hauptschulen
(Erhebungszeitraum 01.04.2004 bis 31.03.2005)

Hochschule Erfolgreiche Pr[]fungsteilnehmer”im

- Sommersemester 2004 Wintersemester 2004/05
Lehramtsart mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich insgesamt
Universitat Augsburg ...........cccooiiiiiiiiiiiee 7 89 96 6 80 86
Lehramt an Grundschulen 3 80 83 4 75 79
Lehramt an Hauptschulen 4 9 13 2 5 7
Universitat Bamberg ...........cccocoiiiiiiiiiiii 4 34 38 3 21 24
Lehramt an Grundschulen 1 26 27 1 19 20
Lehramt an Hauptschulen 3 8 11 2 2 4
Universitat Bayreuth ..............ccoociiiiiiin. 9 42 51 1 22 23
Lehramt an Grundschulen 3 41 44 - 20 20
Lehramt an Hauptschulen 6 1 7 1 2 3
Universitat Eichstatt-Ingolstadt ........................... 4 37 41 1 9 10
Lehramt an Grundschulen 2 30 32 - 9 9
Lehramt an Hauptschulen 2 7 9 1 - 1
Universitat Erlangen-Nurnberg ...........cccccocoeeeneie 5 91 96 7 63 70
Lehramt an Grundschulen 1 87 88 3 58 61
Lehramt an Hauptschulen 4 4 8 4 5 9
Universitat MUnchen ............ccccoooeiiiiiiiine e, 6 48 54 4 36 40
Lehramt an Grundschulen 2 35 37 1 33 34
Lehramt an Hauptschulen 4 13 17 3 3 6
Technische Universitat Minchen ...................... 1 3 4 - - -
Lehramt an Grundschulen - 1 1 - -
Lehramt an Hauptschulen 1 2 3 - - -
Universitat Passau ...........ccccoeveeeeieiiiiieee e, 5 44 49 1 25 26
Lehramt an Grundschulen 2 41 43 - 20 20
Lehramt an Hauptschulen 3 3 6 1 5 6
Universitat Regensburg ..........ccccoooiiiiiiin 20 99 119 13 92 105
Lehramt an Grundschulen 3 78 81 5 78 83
Lehramt an Hauptschulen 17 21 38 8 14 22
Universitat WUrzburg ..........cccocoieiiiiiniiicee, 12 33 45 6 36 42
Lehramt an Grundschulen 1 22 23 1 33 34
Lehramt an Hauptschulen 11 11 22 5 3 8
Insgesamt 73 520 593 42 384 426
davon Lehramt an Grundschulen ..................... 18 441 459 15 345 360
Lehramt an Hauptschulen ..................... 55 79 134 27 39 66

Tabelle 3. Lehramtsanwarter fiir das Lehramt an Grundschulen

und an Hauptschulen nach Fachrichtung
(Stand: Marz 2005)

Lehramtsart Lehramts- davon mit Beginn des Vorbereitungsdienstes
— Geschlecht anwarter September
Fachrichtung insgesamtz) 2003 2004

Lehramt an Grundschulen ................... mannlich 60 29 31
weiblich 1585 727 858
insgesamt 1645 756 889
Lehramt an Hauptschulen ................... mannlich 200 116 84
weiblich 284 147 137

insgesamt 484 263 221
davon mathematisch .........c..cccoeeee. mannlich 109 74 35
weiblich 128 65 63
insgesamt 237 139 98
soziokulturell ...........ccccoovneeee. mannlich 91 42 49
weiblich 156 82 74
insgesamt 247 124 123
Insgesamt | mannlich 260 145 115
weiblich 1869 874 995
insgesamt 2129 1019 1110

Quelle: Schulabteilungen der Bezirksregierungen in Bayern.- "Ohne nachtragliche Erweiterungsqualifikationen, ohne Nachqualifikationen bei auRerhalb
Bayerns abgelegten Lehramtspriifungen, ohne Wiederholungen zur Verbesserung der Priifungsnote.- 2Ohne ergénzenden Vorbereitungsdienst, ohne

Probeschuldienst.
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Tabelle 4. Lehramtsanwarter fiir das Lehramt an Grundschulen nach dem Unterrichtsfach bzw. den

im Rahmen der Didaktikkombination gewahlten Fachern
(Stand: Marz 2005)

Lehramtsanwarter insgesamt

davon mit Ausbildungsende im

Unterrichtsfach September 2005 September 2006
mannlich weiblich | insgesamt [ mannlich weiblich mannlich weiblich
Unterrichtsfacher

Kath. Religionslehre ............... 14 216 230 7 101 7 115
Evang. Religionslehre ............ 3 79 82 2 35 1 44
Deutsch 4 339 343 1 147 3 192
Englisch .....ccocooiiiiiiiiis 4 146 150 1 59 3 87
Geschichte 4 58 62 3 24 1 34
Erdkunde ............... 9 123 132 5 57 4 66
Mathematik 1 42 43 - 16 1 26
PhysikK ......cceneennen. 1 - 1 - - 1 -
Chemie ....ccccoovvvecciieeieee, - 2 2 - - - 2
Biologie .......ccoeoeiiiiiiieieeee 2 136 138 1 70 1 66
Sozialkunde 8 209 217 3 90 5 119
MUSIK ..o 3 72 75 1 34 2 38
Kunsterziehung ...................... 1 81 82 1 46 - 35
5] o o] o USRI 4 42 46 3 23 1 19
Psychologie .................... . 2 40 42 1 25 1 15
Haushaltswissenschatft ........... - - - - - - -

Insgesamt 60 1585 1645 29 727 31 858

Didaktikfacher"

Kath. Religionslehre ............... 3 133 136 2 62 1 71
Evang. Religionslehre ............ - 60 60 - 36 - 24
Deutsch .....cocoeiiiiiiiiieeee 56 1228 1284 28 574 28 654
Englisch ............. - - - - - - -
Geschichte 3 45 48 1 18 2 27
Erdkunde................ 2 49 51 - 18 2 31
Mathematik 59 1526 1585 29 704 30 822
PhYSIK ..ooiiieiiceee e 2 17 19 1 7 1 10
Chemie - 1 1 - 1 - -
Biologie 1 215 216 1 89 - 126
Sozialkunde ........ccccceiiiininns 1 38 39 1 21 - 17
MusiK ....cooereieienne 14 314 328 4 141 10 173
Kunsterziehung 16 671 687 9 305 7 366
5] o o] o USRI 23 458 481 11 205 12 253

Insgesamt 180 4755 4935 87 2181 93 2574

Quelle: Schulabteilungen der Bezirksregierungenin Bayern. - ”Fallzéhlung;jeder Lehramtsanwarter ist bei drei Fachern

gezahit.
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Tabelle 5. Lehramtsanwarter fiir das Lehramt an Hauptschulen nach dem Unterrichtsfach bzw.
den im Rahmen der Didaktikkombination gewahlten Fachern

a) Lehramtsanwarter mit mathematischem Schwerpunkt

(Stand: Marz 2005)

Lehramtsanwarter insgesamt

davon mit Ausbildungsende im

Unterrichtsfach September 2005 September 2006
mannlich | weiblich | insgesamt | mannlich | weiblich | mannlich | weiblich
Unterrichtsfacher
Kath. Religionslehre ................. 19 15 34 13 10 6 5
Evang. Religionslehre .............. 1 8 9 1 5 - 3
Deutsch ......cccoeviiiiiiiiiiieeee 6 17 23 3 7 3 10
Englisch .....cocooeiiiiiiiiiies 4 5 9 3 3 1 2
Geschichte .......ccoooeeviiiiiennn, 9 8 17 6 5 3 3
Erdkunde ........cccooiiiiiiiiinin, 16 10 26 11 5 5 5
Mathematik .........ccccceeviiiinnnnnns 2 5 7 1 2 1 3
PhySiK ..o 1 - 1 1 - - -
Chemie ......cceeveiiiiiiiieeee 5 3 8 4 2 1 1
Biologie......ccoriiiiiiiiriecece 3 8 11 - 3 3 5
Sozialkunde ..........ccoooiiiiiiinnnen. 19 15 34 14 8 5 7
MUSIK ..o 4 5 9 3 1 1 4
Kunsterziehung ..............ccc..... 2 5 7 2 1 - 4
SPOrt e 14 6 20 9 3 5 3
Arbeitswissenschaft ................. 4 11 15 3 5 1 6
Psychologie ..........ccceecveveinnnen. - 6 6 - 5 - 1
Haushaltswissenschaft ............. - 1 1 - - - 1
Insgesamt 109 128 237 74 65 35 63
Didaktikfacher "

Kath. Religionslehre ................. 19 21 40 17 11 2 10
Evang. Religionslehre .............. 10 5 15 6 2 4 3
Deutsch ... 6 6 12 3 3 3 3
Englisch.......ccocoiiiiiiiiiiiee 1 5 6 1 3 - 2
Geschichte........ccoooveveiiiieene. 4 - 4 3 - 1 -
Erdkunde .......cccocoiiiiiiiii 2 3 5 1 - 1 3
Mathematik .........cccccevviiiinenns 101 120 221 75 62 26 58
PhySiK ..o 19 11 30 15 6 4 5
Chemie .....cccvvieiiiiieiieeee 8 8 16 6 4 2 4
Biologie .....ceeviiiiiiieei e 37 65 102 27 31 10 34
Sozialkunde ..........ccocoiiiiiiennnen. 5 1 6 4 - 1 1
Arbeitslehre ..........cccociiiennn. 50 45 95 25 23 25 22
MUSIK ..o 15 17 32 8 9 7 8
Kunsterziehung .........cccccovenee. 12 44 56 6 21 6 23
SPOrt e 38 33 71 25 20 13 13
Insgesamt 327 384 71 222 195 105 189

Quelle: Schulabteilungen der Bezirksregierungen in Bayern.- ”Fallzéhlung; jeder Lehramtsanwarter

Fachern gezahit.

ist bei drei
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Noch: Tabelle 5. Lehramtsanwarter fir das Lehramt an Hauptschulen nach dem Unterrichtsfach bzw.
den im Rahmen der Didaktikkombination gewahlten Fachern

b) Lehramtsanwarter mit soziokulturellem Schwerpunkt
(Stand: Marz 2005)

N . davon mit Ausbildungsende im
Lehramtsanwarter insgesamt
Unterrichtsfach September 2005 September 2006
mannlich | weiblich | insgesamt | mannlich | weiblich | mannlich | weiblich
Unterrichtsfacher
Kath. Religionslehre ................. 6 12 18 2 5 4 7
Evang. Religionslehre .............. 2 1 3 - - 2 1
Deutsch ......cccooviiiiiiiiiiieeeee 10 36 46 4 20 6 16
Englisch ..o 10 13 23 6 7 4 6
Geschichte .......ccooveviiiiieene, 18 10 28 4 5 14 5
Erdkunde ........cccooiiiiiiiiin, 12 11 23 7 8 5 3
Mathematik ...........cocveeeiiinneenn. - 3 3 - 1 - 2
Physik ... - - - - - - -
Chemie .....ocovviiiiiiiiiceee - - - - - - -
Biologie .....ceeiiiiiiiieei 3 12 15 1 1 2 11
Sozialkunde ..........ccocoiiiiiiennnen. 17 35 52 10 22 7 13
MUSIK ..o 5 1 6 3 1 2
Kunsterziehung .........cccccovnnee. 1 6 7 - 3 1 3
SPOrt.. e 6 3 9 4 2 2 1
Arbeitswissenschaft .................. - 6 6 - 3 - 3
Psychologie ..........ccceecveveinnnen. 1 6 7 1 3 - 3
Haushaltswissenschaft ............. - 1 1 - 1 - -
Insgesamt 91 156 247 42 82 49 74
Didaktikfacher "
Kath. Religionslehre ................. 24 35 59 8 20 16 15
Evang. Religionslehre .............. 5 14 19 1 8 4 6
Deutsch ......cccoevieiiiiiiiiceeee 82 119 201 40 65 42 54
Englisch ......ccoooviiiiiiiiiies 5 10 15 3 6 2 4
Geschichte .......ccooeeviiiiieenn, 24 37 61 11 20 13 17
Erdkunde ........cccooiiniiiiiini, 17 35 52 7 14 10 21
Sozialkunde ..........ccocoiiiiiiinnnen. 22 39 61 10 22 12 17
Arbeitslehre ..........cccociiiennn. 33 63 96 19 31 14 32
MUSIK ..o 7 22 29 2 11 5 11
Kunsterziehung .........cccccovenee. 14 61 75 4 30 10 31
SPOrt e 40 33 73 21 19 19 14
Insgesamt 273 468 741 126 246 147 222

Quelle: Schulabteilungen der Bezirksregierungen in Bayern. - " Fallzdhlung; jeder Lehramtsanwarter ist bei drei
Fachern gezahit.



LGH

-32-

Tabelle 6. Lehramtsanwarter fiir das Lehramt an Grund- und Hauptschulen nach Geburtsjahren

(Stand: Mérz 2005)

Lehramts davon sind ... geboren
Lehramtsart Ge- anwarter | 19g1 1968
schlecht Insge- [ oder | 1980 | 1979 | 1978 | 1977 | 1976 | 1975 | 1974 | 1973 | 1972 1971| 1970| 1969 | oder
samt  |gpaten friiher
Lehramt an Grund
schulen ............ mannlich 60 - - 6 14 9 9 4 4 8 1 2 - - 3
weiblich 1585 38 243 395 361 203 98 59 38 32 16 | 20 9 10 63
insgesamt 1645 38 243 401 375 212 107 63 42 40 17 | 22 9 10 66
Lehramt an Haupt{
schulen ............ mannlich 200 1 3 5 23 28 25 22 28 7 12 6 11 5 24
weiblich 284 3 33 34 44 40 29 21 10 9 10 5 9 3 34
insgesamt 484 4 36 39 67 68 54 43 38 16 22 11 20 8 58
Insgesamt | mannlich 260 1 3 11 37 37 34 26 32 15 13 8 11 5 27
weiblich 1869 41 276 429 405 243 127 80 48 4 26 | 25 18 13 97
insgesamt| 2129 42 279 440 442 280 161 | 106 80 56 39 33| 29 18 | 124
Tabelle 7. Mit Erfolg abgelegte Anstellungspriifungen fiir das Lehramt an Grund- und Hauptschulen 2004/05
Lehramtsart Erfolgreiche PrUfungsteiInehmer” im
- September 2004
Fachrichtung mannlich weiblich insgesamt
Lehramt an Grundschulen ... 37 780 817
Lehramt an Hauptschulen ............ccccoeieiiiiiiiiee e 161 231 392
davon mathematisch ..........ccccoooiiiiiiiii i 94 100 194
soziokulturell ............cocooiiiiiiiii e 67 131 198
Insgesamt 198 1011 1209
Tabelle 8. Lehrpersonen an den Seminaren fiir das Lehramt an Grund- und Hauptschulen
(Stand: Marz 2005)
Geschlecht Hauptamtliche Lehrer (einschl. Betreuungslehrer)
Mannlich ...
Weiblich ...
Insgesamtz) 1213

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fur Unterricht und Kultus, sowie die Bezirksregierungenin Bayern.- Ohne Wiederholer zur Verbesserung

der Prifungsnote.-?Darunter 988 Betreuungslehrer.
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Ausbildung fur das
Lehramt an Sonderschulen
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt
LA Sonderschul.
—Erststudium

1 Gehdr losen—/Schwer— m 7 4 - 2 - - _
2 hdrigenpddagogik W 57 22 - 13 - 1 -
3 i 64 26 - 15 - 1 -
4 Geistigbehindertenpdd./ m 61 20 - 9 - 7 -
5 Prakt.-Bildbaren—Pddag. W 130 43 - 31 - 23 -
6 i 191 63 - 40 - 30 -
7 Lernbehindertenpddagog. m 38 13 - 4 - 7 -
8 W 104 38 - 28 - 10 -
9 i 142 51 - 32 - 17 -
10 Sprachheilpddagogik/ m 5 1 - - - 1 -
11 Logopddie W 90 24 - 20 1 9 -
12 i 95 25 - 20 1 10 -
13 Verhaltensgestdorten— m 12 5 - 3 - - -
14 padagogik W 23 5 - 3 - 1 -
15 i 35 10 - 6 - 1 -

Lernbereich Sprach— und
16 Kulturwissenschaften m 72 3 1 7 2 14 3
17 Geistigbehindertenpdd./ W 192 22 5 36 13 30 8
18 Prakt.-Bildbaren-Pddag. i 264 25 6 43 15 44 11
19 Lernbereich Sprach— und m 33 10 - 6 - 3 -
20 Kulturwissenschaften W 98 28 1 9 2 14 1
21 Kérperbehindertenpddag. i 131 38 1 15 2 17 1
22 Lernbereich Sprach— und m 31 5 1 5 2 4 1
23 KuTlturwissenschaften W 113 31 6 17 5 14 2
24 Lernbehindertenpddagog. i 144 36 7 22 7 18 3

Lernbereich Sprach— und
25 Kulturwissenschaften m 10 1 1 2 1 - -
26 Sprachheilpddagogik/ W 111 32 2 21 5 11 1
27 Logopddie i 121 33 3 23 6 11

Lernbereich Sprach— und
28 KuTlturwissenschaften m 9 3 1 4 - 1 -
29 Verhaltensgestdrten— W 32 15 1 6 - 1 -
30 padagogik i 41 18 2 10 - 2 -
31 Deutsch fiir Auslénder m 2 - - - - - -
32 Lernbehindertenpddagog. W 4 - - - - 3 -
33 i 6 - - - - 3 -
34 Deutsch fiir Auslénder m — - - — _ _ _
35 Sprachheilpddagogik/ W 7 - - - - - -
36 Logopddie i 7 - - - - - -

Grundschul-/Primar—
37 stufenpddagogik m 18 3 - - - 1 -
38 Geistigbehindertenpdd./ W 58 7 - 11 - 11 -
39 Prakt.-Bildbaren—Pddag. i 76 10 - 11 - 12 -
40 Grundschul-/Primar— m 3 1 - 1 - - -
41 stufenpddagogik W 20 4 - 1 - 1 -
42 Kérperbehindertenpddag. i 23 5 - 2 - -
43 Grundschul-/Primar— m 2 1 - - - - -
44 stufenpddagogik W 49 13 1 9 - 4 -
45 Lernbehindertenpddagog. i 51 14 1 9 - -

Grundschul-/Primar—
46 stufenpddagogik m 1 - - - - - -
47 Sprachheilpddagogik/ W 47 9 - 10 - 11 -
48 Logopddie i 48 9 - 10 - 11 -

Grundschul-/Primar—
49 stufenpiddagogik m 1 - - - — _ _
50 Verhaltensgestdrten— W 3 2 - - - - -
51 padagogik i 4 2 - - - - -
52 Schulpddagogik m - - - - - - -
53 Geistigbehindertenpdd./ W 7 - - - - - -
54 Prakt.-Bildbaren—Pddag. i 7 - - - - - -
55 Schulpddagogik m 1 - - - - - -
56 Lernbehindertenpddagog. W 5 - - - - - -
57 i 6 - - - - - -
58 Schulpddagogik m - - - - - - -
59 Sprachheilpddagogik/ W 4 1 - - - - -
60 Logopddie i 4 1 - - - - -
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium
Gehdrlosen—/Schwer—
61 hérigenpddagogik m - - - - - - —
62 Gelstigbehindertenpédd./ W 10 - - 3 - - -
63 Prakt.-Bildbaren-Pddag. i 10 - - 3 - - -
64 Gehorlosen—/Schwer— m 1 - - — - - -
65 hdrigenpddagogik W 15 2 - 3 - 2 -
66 Lernbehindertenpddagog. i 16 2 - 3 - 2 -
Gehdrlosen—/Schwer—
67 hﬁrigenﬁ'ﬁdagogik m 1 - - — - — -
68 Sprachheilpadagogik/ W 19 1 - 4 - 4 -
69 Logopddie i 20 1 - 4 - 4 -
Gehorlosen—/Schwer—
70 hﬁrigenqidagogik m - - - - - - -
71 Verhaltensgestdorten— W 7 1 - 2 - 3 -
72 padagogik i 7 1 - 2 - 3 -
73 Geistigbehindertenpédd./ m 2 - - - - - -
74 Prakt.-Bildbaren—Pddag. W 27 1 - 5 1 1 1
75 Lernbehindertenpddagog. i 29 1 - 5 1 1 1
Geistigbehindertenpdd./
76 Prakt.-Bildbaren—Pddag. m 1 - - - - _ —
77 Sprachheilpddagogik/ W 30 - - 5 - 8 -
78 Logopddie i 31 - - 5 - 8 -
Geistigbehindertenpédd./
79 Prakt.-Bildbaren—Pddag. m 4 - - - - 1 -
80 Verhaltensgestdrten— W 18 - - 3 - 4 -
81 padagogik i 22 - - 3 - 5 -
82 Lernbehindertenpddagog. m - - - - - - -
83 Sprachheilpddagogik/ W 44 2 - 10 - 11 -
84 Logopddie i 44 2 - 10 - 11 -
85 Lernbehindertenpddagog. m 3 - - 1 - - -
86 Verhaltensgestdorten— W 11 1 - - - 2 -
87 padagogik i 14 1 - 1 - 2 -
Sprachheilpddagogik/
88 Logopddie m 1 - - - - 1 -
89 Verhaltensgestdrten— W 9 - - 2 - 2 -
90 padagogik i 10 - - 2 - 3 -
91 Rest1iche Studienfach- m 5 - - - - - -
92 kombinationen W 14 1 - 2 - 1 -
93 i 19 1 - 2 - 1 -
94 Studienfachkombinationen m 324 70 4 44 5 40 4
95 zusammen W 1358 305 16 254 27 182 13
96 i 1682 375 20 298 32 222 17
—Zweitstudium
97 Lernbehindertenpddagog. m 3 - - — - 3 -
98 W 6 - - 2 - 3 -
99 i 9 - - 2 - 6 -
100 Sprachheilpddagogik/ m - - - - - - -
101 Logopddie W 4 - - 3 _ _ _
102 i 4 - - 3 — _ _
103 Verhaltensgestdorten— m 2 - - 2 - - -
104 padagogik W 5 1 - 2 - 1 -
105 i 7 1 - 4 - 1 -
Lernbereich Sprach— und
106 Kulturwissenschaften m - - - - - - -
107 Geistigbehindertenpédd./ W 8 1 - 1 1 - -
108 Prakt.-Bildbaren—Pddag. i 8 1 - 1 1 - -
109 Lernbereich Sprach— und m 1 - - - - - -
110 Kulturwissenschaften W 5 1 - 2 - 1 1
111 Lernbehindertenpéddagog. i 6 1 - 2 - 1 1
Grundschul-/Primar—
112 stufenpddagogik m 2 - - - - 1 -
113 Geistigbehindertenpédd./ W 3 - - 1 - 1 -
114 Prakt.-Bildbaren-Pddag. i 5 - - 1 - 2 -
115 Restliche Studienfach- m 2 - - - - 1 -
116 kombinationen W 13 6 - 2 - 2 -
117 i 15 6 - 2 - 3 -
118 Studienfachkombinationen m 10 - - 2 - 5 -
119 zusammen W 44 9 - 13 1 8 1
120 i 54 9 - 15 1 13 1



_ 37 -

und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 4, 6.
Hochschulen insgesamt
—Ergdnzungs—,
Erweiterungs—,
Zusatzstudium
121 Deutsch fiir Ausldnder m 3 - - 1 - 1 —
122 '} 22 2 3 8 4 1 3
123 i 25 2 3 9 4 2 3
124 Anglistik/Englisch m 2 1 1 - - - -
125 W 2 1 1 - - - -
126 i 4 2 2 — — — _
127 Psychologie m 3 - - - — 2 _
128 W 19 4 - 5 1 3 -
129 i 22 4 - 5 1 5 -
130 Schulpddagogik m 7 3 2 - - 1 -
131 W 30 6 9 4 3 1 -
132 i 37 9 11 4 3 2 -
133 Sprachheilpddagogik/ m 1 - - - - - -
134 Logopddie W 3 1 - 1 - - -
135 i 4 1 - 1 - - -
136 Rest1iche Studienfach- m 4 1 - 2 - - -
137 kombinationen W 16 5 1 2 - - -
138 i 20 6 1 4 - - -
139 Studienfachkombinationen m 20 5 3 3 - 4 -
140 zusammen W 92 19 14 20 8 5 3
141 i 112 24 17 23 8 9 3
142 Insgesamt m 354 75 7 49 5 49 4
143 W 1494 333 30 287 36 195 17
144 i 1848 408 37 336 41 244 21



— 39 —

und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
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Tabelle 2. Mit Erfolg abgelegte Fachwissenschaftliche Priifungen fiir das Lehramt an Sonderschulen
(Erhebungszeitraum 01.04.2004 bis 31.03.2005)

Erfolgreiche Priifungsteilnehmer"im

Sonderpadagogische Fachrichtung Sommersemester 2004 Wintersemester 2004/05
mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich insgesamt
Gehorlosen-/Schwerhdrigenpadagogik ..... - 4 4 3 13 16
Geistigbehindertenpadagogik/

Praktisch-Bildbaren-Padagogik ........... 10 31 41 13 26 39
Kérperbehindertenpadagogik .................... 2 7 9 2 13 15
Lernbehindertenpadagogik ..............cc.c.ce... 5 17 22 5 19 24
Sprachheilpadagogik/Logopadie ............... 1 20 21 1 18 19
Verhaltensgestortenpadagogik .................. 2 5 7 1 2 3

Insgesamt 20 84 104 25 91 116

Tabelle 3. Studienreferendare fiir das Lehramt an Sonderschulen nach der

sonderpadagogischen Fachrichtung
(Stand: Marz 2005)

davon mit Ausbildungszeit
. . . Studienreferendare insgesamt September 2003 bis September 2004 bis
Sond d he Fachricht
onderpadagogische Fachrichiung September 2005 September 2006
mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich mannlich weiblich

Gehorlosenpadagogik .........ccccevveeeeeennnnn, 2 27 29 2 17 - 10
Schwerhoérigenpadagogik .............cc.ue... 5 24 29 1 10 4 14
Geistigbehindertenpadagogik/

Praktisch-Bildbaren-Padagogik ........ 41 113 154 23 63 18 50
Koérperbehindertenpadagogik 8 40 48 2 25 6 15
Lernbehindertenpadagogik .................... 21 106 127 8 48 13 58
Sprachheilpadagogik ...........cccccceiviienns 3 80 83 2 31 1 49
Verhaltensgestortenpadagogik ............... 5 34 39 3 20 2 14

Insgesamt 85 424 509 41 214 44 210

Tabelle 4. Studienreferendare fiir das Lehramt an Sonderschulen nach Geburtsjahren

(Stand: Marz 2005)
) davon sind ... geboren
Studien-

Geschlecht referendare 1981 1968
insgesamt oder | 1980 | 1979 | 1978 | 1977 | 1976 | 1975 | 1974 | 1973 | 1972 | 1971 | 1970 | 1969 | oder
spater friher
Mannlich 85 - - 1 10 14 18 14 9 6 6 - - - 7
Weiblich 424 - 16 55| 106 | 101 60 23 18 12 13 4 3 1 12
Insgesamt 509 - 16 56 | 116 | 115 78 37 27 18 19 4 3 1 19

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus ohne nachtragliche Erweiterungsqualifikationen,ohne Nachqualifikationen
bei aulRerhalb Bayerns abgelegten Lehramtspriifungen, ohne Wiederholungen zur Verbesserung der Prifungsnote.
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Tabelle 5. Mit Erfolg abgelegte Anstellungspriifungen fiir das Lehramt an Sonderschulen 2004/05

Erfolgreiche Priifungsteilnehmer"im

Sonderpadagogische Fachrichtung September 2004
mannlich weiblich insgesamt
Gehorlosenpadagogik ......c.ceeeeviiieeeeiiiiee e - 17 17
Schwerhoérigenpadagogik ..........ccccceeriieeiiiieiineenne 1 18 19
Geistigbehindertenpadagogik/

Praktisch-Bildbaren-Padagogik ........................ 21 58 79
KdrperbehindertenpadagogiK ..........ccoooeiiiiieeeeenens, 5 19 24
Lernbehindertenpadagogik ...........cccccoeiiiiiiiinnnnn.n. 11 53 64
Sprachheilpadagogik/Logopadie ...........ccccccueernenn, - 20 20
Verhaltensgestortenpadagogik ............cccceeveeeeeenen. 4 9 13

Insgesamt 42 194 236

Tabelle 6. Lehrpersonen an den Seminaren fiir das Lehramt an Sonderschulen

(Stand: Marz 2005)

Geschlecht

Hauptamtliche Lehrer (einschlieBlich Betreuungslehrer)

MENNHCH ...,
LAY LY o] ] o TN

Insgesamtz’

Quelle: Bayerisches Staatsministerium flr Unterricht und Kultus.
YOhne Wiederholer zur Verbesserung der Priifungsnote. - IDarunter 243 Betreuungslehrer.

294
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Ausbildung fur das
Lehramt an Realschulen
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 2. 3. 4, 5. 6.
Hochschulen insgesamt
LA Realschulen
—Erststudium

1 Kath. Theologie, m 3 - - - - 2 -
2 — Religionsiehre W 1 - - - - - -
3 i 4 - - - - 2 -
4 Germanistik/Deutsch m 5 1 - 1 - - -
5 W 15 4 1 - 1 1 -
6 i 20 5 1 1 1 1 -
7 Anglistik/Englisch m 13 - - 3 2 2 -
8 W 5 - - 2 - 1 -
9 i 18 - - 5 2 3 -
10 Sportpddagogik m 47 4 - 8 4 15 1
11 portp W 28 5 - 4 1 8 2
12 i 75 9 - 12 5 23 3
13 Wirtschaftswissen— m 46 3 - 10 7 13 1
14 schaften W 21 1 1 3 - 10 1
15 i 67 4 1 13 7 23 2
16 Mathematik m 6 - - - 1 2 -
17 W 11 4 - - 1 2 -
18 i 17 4 - - 2 4 -
19 Informatik m 1 - - - 1 — _
20 W 3 3 - - - - -
21 i 4 3 - - 1 - —
22 Haushalts— und m 1 - - - - - -
23 Erndhrungswissenschaft W 10 5 - 1 1 2 -
24 i 11 5 - 1 1 2 -
25 Musikerziehung m 20 3 - 6 - 3 -
26 '} 42 13 - 8 - 5 -
27 i 62 16 - 14 - 8 -
28 Evang. Theologie, m 22 5 3 5 - 3 -
29 — Religionslehre W 77 26 4 7 3 17 4
30 Germanistik/Deutsch i 99 31 7 12 3 20 4
31 Evang. Theologie, m 13 3 1 1 - 1 1
32 — Religionslehre W 36 12 2 5 1 4 2
33 Anglistik/Englisch i 49 15 3 6 1 5 3
34 Evang. Theologie, m 14 4 - 2 - 1 2
35 — Religionsiehre W 30 12 1 3 2 4 -
36 Mathematik i 44 16 1 5 2 5 2
37 Evang. Theologie, m 1 - - - — _ _
38 — Religionsiehre W 8 1 - - - 4 -
39 Musikerziehung i 9 1 - - - 4 -
40 Kath. Theologie, m 39 8 4 8 3 4 1
41 — Religionslehre W 190 50 12 25 3 29 9
42 Germanistik/Deutsch i 229 58 16 33 6 33 10
43 Kath. Theologie, m 22 5 2 3 - 4 -
44 — Religionslehre W 63 14 2 14 1 8 -
45 Anglistik/Englisch i 85 19 4 17 1 12 -
46 Kath. Theologie, m 29 9 3 10 - 1 1
47 — Religionsiehre W 118 51 6 30 - 15 2
48 Mathematik i 147 60 9 40 - 16 3
49 Kath. Theologie, m 11 3 - 1 - 2 -
50 — Religionsiehre W 17 2 - 3 - 3 -
51 Musikerziehung i 28 5 - 4 - 5 -
52 Geschichte m 192 47 20 29 10 19 9
53 Germanistik/Deutsch W 403 105 22 87 15 56 11
54 i 595 152 42 116 25 75 20
55 Geschichte m 198 52 22 32 10 16 16
56 Anglistik/Englisch W 206 55 12 41 13 25 8
57 i 404 107 34 73 23 41 24
58 Germanistik/Deutsch m 47 12 4 6 4 3 2
59 Anglistik/Englisch W 236 43 17 34 7 35 5
60 i 283 55 21 40 11 38 7
61 Germanistik/Deutsch m 7 2 1 2 - - -
62 Franzésisch W 43 15 6 2 1 4 3
63 i 50 17 7 4 1 4 3
64 Germanistik/Deutsch m 30 1 2 7 2 7 4
65 Sportpadagogik W 34 13 - 2 - 5 1
66 i 64 14 2 9 2 12 5
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium

67 Germanistik/Deutsch m 89 17 4 17 4 14 5
68 Geographie/Erdkunde W 316 71 16 71 5 46 7
69 i 405 88 20 88 9 60 12
70 Germanistik/Deutsch m 15 2 1 5 1 2 -
71 Kunsterziehung W 114 18 5 25 9 18 -
72 i 129 20 6 30 10 20 -
73 Germanistik/Deutsch m 19 1 1 4 - 4 -
74 Musikerziehung W 45 7 3 9 - 13 1
75 i 64 8 4 13 - 17 1
76 Anglistik/Englisch m 13 4 3 1 1 - 2
77 Franzésisch W 88 18 3 16 1 15 6
78 i 101 22 6 17 2 15 8
79 Anglistik/Englisch m 6 - - 1 - 1 -
80 Psychologie W 26 7 - 6 1 2 1
81 i 32 7 - 7 1 3 1
82 Anglistik/Englisch m 62 13 1 9 1 13 -
83 Sportpddagogik W 35 10 1 6 1 6 3
84 i 97 23 2 15 2 19 3
85 Anglistik/Englisch m 18 2 2 2 1 4 -
86 Wirtschaftswissen— W 46 9 1 8 4 4 3
87 schaften i 64 11 3 10 5 8 3
88 Anglistik/Englisch m 6 4 1 1 - - -
89 Informatik W 3 - - 2 - 1 -
90 i 9 4 1 3 - 1 -
91 Anglistik/Englisch m 72 21 8 20 5 9 2
92 Geographie/Erdkunde W 147 42 12 47 8 27 4
93 i 219 63 20 67 13 36 6
94 Angh’stiklEngh’sch m 12 4 2 — 1 1 1
95 unsterziehung W 64 6 6 10 2 11 4
96 i 76 10 8 10 3 12 5
97 Anglistik/Englisch m 16 1 - 5 - 5 -
98 Musikerziehung W 34 7 - 10 1 9 1
99 i 50 8 - 15 1 14 1
100 Franzdsisch m 8 3 - 4 1 - -
101 Geographie/Erdkunde W 20 9 2 6 1 2 -
102 i 28 12 2 10 2 2 -
103 Psychologie m 9 1 - 4 - - -
104 Mathematik W 29 6 1 4 - 3 4
105 i 38 7 1 8 - 3 4
106 Sportpéadagogik m 65 11 2 13 1 10 2
107 Wirtschaftswissen- W 12 5 - 1 - 2 -
108 schaften i 77 16 2 14 1 12 2
109 Sportpéadagogik m 67 11 - 18 - 18 2
110 Mathematik W 38 8 - 8 - 13 1
111 i 105 19 - 26 - 31 3
112 Sportpddagogik m 5 1 - 1 - -
113 Musikerziehung W - - - - - - -
114 i 5 1 - 1 - - -
115 Sozialkunde m 19 3 2 2 1 2 -
116 Wirtschaftswissen— W 17 4 3 3 2 - 1
117 schaften i 36 7 5 5 3 2 1
118 Wirtschaftswissen— m 35 11 - 6 1 4 -
119 schaften W 59 10 1 14 1 11 1
120 Mathematik i 94 21 1 20 2 15 1
121 Wirtschaftswissen— m 23 14 3 4 - 2 -
122 schaften W 1 - - 1 - - -
123 Informatik i 24 14 3 5 - 2 -
124 Wirtschaftswissen— m 99 18 3 23 4 12 6
125 schaften W 99 24 1 22 3 17 1
126 Geographie/Erdkunde i 198 42 4 45 7 29 7
127 Mathematik m 2 2 - - - - -
128 Informatik W 3 2 1 - - - -
129 i 5 4 1 - - -
130 Mathematik m 126 32 6 23 6 18 3
131 Physik W 129 27 1 27 2 26 3
132 i 255 59 7 50 8 44 6
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 2. 3. 4, 5. 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium

133 Mathematik m 33 7 - 11 - 8 -
134 Chemie W 108 32 - 31 - 16 1
135 i 141 39 - 42 - 24
136 Mathematik m 4 1 - 1 2 -
137 Kunsterziehung W 23 8 - 9 1 4 -
138 i 27 9 - 10 3 4 -
139 Mathematik m 34 10 - 4 - 7 3
140 Musikerziehung W 39 11 - 12 - 9 -
141 i 73 21 - 16 - 16 3
142 Physik m 10 4 - 1 - 4 -
143 Chemie W 7 3 - 4 - - -
144 i 17 7 - 5 - 4
145 Chemie m 47 10 - 9 - 7 -
146 Biologie W 98 29 - 24 - 11 -
147 i 145 39 - 33 - 18 -

Kath. Theologie,
148 — Religionsiehre m 1 - - - - 1 -
149 Geschichte W 9 1 - 3 - - -
150 Germanistik/Deutsch i 10 1 - 3 - 1 -

Kath. Theologie,
151 — Religionslehre m - - - - - - -
152 Germanistik/Deutsch W 4 2 - 1 - - -
153 Anglistik/Englisch i 4 2 - 1 - - -

Kath. Theologie,

— Religionslehre
154 Sozialkunde m 1 - - - — 1 _
155 Wirtschaftswissen— W 4 1 - 1 1 1 -
156 schaften i 5 1 - 1 1 2 -
157 Geschichte m 1 - - - - - 1
158 Germanistik/Deutsch W 4 3 - 1 - - -
159 Anglistik/Englisch i 5 3 - - - 1
160 Geschichte m 1 - - - - — _
161 Germanistik/Deutsch W 5 1 1 1 - 1 -
162 Franzésisch i 6 1 1 - 1 -

Geschichte
163 Germanistik/Deutsch m 2 - - - - - -
164 Erziehungswissenschaft W 4 - - 1 - 2 -
165 (Pddagogik) i 6 - - 1 - 2 -
166 Geschichte m 14 - - 4 1 2 -
167 Germanistik/Deutsch W 7 - 2 1 - 2 -
168 Sozialkunde i 21 - 2 5 1 4 -
169 Geschichte m 1 - - - - - 1
170 Germanistik/Deutsch W 11 4 - 3 - 1 -
171 Geographie/Erdkunde i 12 4 - 3 - 1 1
172 Geschichte m 3 2 - 1 - - -
173 Anglistik/Englisch W 6 3 - 1 - - -
174 Sozialkunde i 9 5 - 2 - - -
175 Geschichte m 4 - - - - 1 -
176 Anglistik/Englisch W 4 - - 2 - 1 -
177 Geographie/Erdkunde i 8 - - 2 - 2 -

Geschichte
178 Sozialkunde m 4 - 1 1 - 2 -
179 Wirtschaftswissen— W 3 1 - 1 - - -
180 schaften i 7 1 1 2 - 2 -
181 Germanistik/Deutsch m 1 1 - - - - -
182 Sozialkunde W 3 - - 1 - 1 -
183 Geographie/Erdkunde i 4 1 - 1 - 1 -
184 Anglistik/Englisch m - - - - - - -
185 Franzdsisch W 4 - 1 3 - - -
186 Geographie/Erdkunde i 4 - 1 3 - - -
187 Sportpéadagogik m 1 - - 1 - - -
188 Mathematik W 3 - - 1 - 1 -
189 Physik i 4 - - 2 - _

Sozialkunde
190 Wirtschaftswissen- m 2 2 - - - - -
191 schaften W 3 - - 1 _ _ _
192 Geographie/Erdkunde i 5 2 - 1 - - -
193 Rest1iche Studienfach- m 52 13 2 11 3 6 3
194 kombinationen W 105 21 3 21 4 19 -
195 i 157 34 5 32 7 25 3
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
mit Sammelposition Restliche)

Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren

Hochschulen insgesamt

133
17 1 12 1 3 - - - - - - - 1 ~ 135

- - - - - - - - - - - - - 136

- - - - - - - - - - - - - 138
_ _ _ _ - - - - - 139
- - - - - - - - -4
142
- - - - - - - - - - - - - 144
1 _ _ - - - 145
1 - - - - -1

|
|
|
|
|
|
|
—_
|

[y

NOW H| B RBRAaAN B
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

N =
-
~
—
N
=
WM =
= |
|
|
|
|
|
'I_‘
&

- - - - - - - - - - - - - 18
1 1 1 1 - - - - - - - - 150

—_
-
—_
—_
—_

|

|

|

|

|

|

|

|

|
—
~
©

- - - - - - - - - - - - - - 151
- 1 - - - - - - - - - - - 153

|
—

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|
—_
o
N

- - - - - - - - - - - - - - 154
- - - - - - - - - - - - - - 156
- - - - - - - - - - - - - - 157
- - - - - - - - - - - - - — 159
- - - - - 1 - - - - - - - ~ 160
- - 1 - - 1 - - - - - - - - 162

- - - - - - - - - - - - - 163
165
_ 1 - - - 1 - 1 - - - 166
- 1 _ - - 1 - 1 - - - 168
- - - - - - - - - - - - - 169
171
- - - - — - - - - - - - - - 172
174
- - - - - - 1 - - - - - - 175
- - - - - - 1 - - - - - - 177

N W-N
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

|
WH=N

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|
—_
<3}
~

NN |
|

|
—
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

|
—_
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

W =N
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
_
~
(=2

- - - - - - - - - - - - -~ 178

- - - - - - - - - - - - - 180
- - - - - - - - - - - - - - 181
- - 1 - - - - - - - - - - - 183
- - - - - - - - - - - - - - 184
- - - - - - - - - - - - - - 186
- - - - - - - - - - - - - - 187
- - - - - - 1 - - - - - - — 189

=

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|
—_
~
©

- - - - - - - - - 190

- - - - - - - - - - - — 191
- - - - - - - - - - - - 192

- 1 - 1 - 1 - - 193
1 - 1 - 1 - - 195

[y
oM
o=
= |
~ron
(3, - Ll
wew |

—

|

|

|

|

|

|

|

_

©

~



LR

— 50 —

Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1.
Hochschulen insgesamt
196 Studienfachkombinationen m 1769 388 104 341 78 256 69
197 zusammen W 3376 844 150 690 97 533 90
198 i 5145 1232 254 1031 175 789 159
—Zweitstudium

199 Germanistik/Deutsch m - - - - - - -
200 W 4 1 - - 2 1 -
201 i 4 1 - - 2 1 -
202 Anglistik/Englisch m 3 - 1 - 1 1 -
203 W 3 - - 1 - 2 -
204 i 6 - 1 1 1 3 -
205 Sportpddagogik m 5 - - 1 1 2 -
206 portp W 6 2 - 1 - 2 1
207 i 11 2 - 2 1 4 1
208 Wirtschaftswissen— m 7 1 1 - 1 3 -
209 schaften W 7 - - - 1 5 -
210 i 14 1 1 - 2 8 -
211 Musikerziehung m — - - — - — -
212 W 5 1 - 1 - 2 -
213 i 5 1 - 1 - 2 -
214 Evang. Theologie, m 1 - 1 — - - -
215 — Religionsiehre W 5 1 1 1 - - -
216 Germanistik/Deutsch i 6 1 2 1 - - -
217 Kath. Theologie, m 7 1 - - 1 1 1
218 — Religionsiehre W 6 2 - - - - 2
219 Germanistik/Deutsch i 13 3 - - 1 1 3
220 Kath. Theologie, m 6 1 3 1 - 1 -
221 — Religionslehre W 3 2 - — - — -
222 Mathematik i 9 3 3 1 - 1 -
223 Geschichte m 20 3 2 1 1 2 1
224 Germanistik/Deutsch W 15 2 1 1 - 3 3
225 i 35 5 3 2 1 5 4
226 Geschichte m 5 - - - - 1 -
227 Anglistik/Englisch W 5 - 1 - 2 - 1
228 i 10 - 1 - 2 1 1
229 Germanistik/Deutsch m 7 2 - - 1 - 1
230 Anglistik/Englisch W 11 1 2 - 2 2 -
231 i 18 3 2 - 3 2 1
232 Germanistik/Deutsch m 1 - - - - - -
233 Sportpédagogik W 3 - - - 1 - -
234 i 4 - - - 1 - -
235 Germanistik/Deutsch m 6 - 1 - - 1 1
236 Geographie/Erdkunde W 8 1 - - 2 1 1
237 i 14 1 1 - 2 2 2
238 Germanistik/Deutsch m 2 2 - - - - -
239 Kunsterziehung W 5 2 - 1 - - -
240 i 7 4 - 1 - - -
241 Anglistik/Englisch m 4 - - 2 1 - -
242 Wirtschaftswissen— W 4 2 1 1 - - -
243 schaften i 8 2 1 3 1 - -
244 Anglistik/Englisch m 3 1 - - 1 - -
245 Geographie/Erdkunde W 4 1 1 1 - - -
246 i 7 2 1 1 1 - -
247 Sportpddagogik m 6 - - - - 4 -
248 Wirtschaftswissen— W 3 - - - - 1 2
249 schaften i 9 - - - - 5 2
250 Sozialkunde m 8 1 - 2 1 2 1
251 Wirtschaftswissen— W 7 - - 1 2 1 -
252 schaften i 15 1 - 3 3 3 1
253 Wirtschaftswissen— m 6 1 - 1 - 2 -
254 schaften W 2 1 - - - 1 -
255 Mathematik i 8 2 - 1 - 3 -
256 Wirtschaftswissen— m 4 1 1 - 1 1 -
257 schaften W 3 2 - - 1 - -
258 Informatik i 7 3 1 - 2 1 -
259 Wirtschaftswissen— m 8 2 - 2 2 1 -
260 schaften W 7 - 2 1 1 1 1
261 Geographie/Erdkunde i 15 2 2 3 3 2 1
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Fachsemester
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 4, 6.
Hochschulen insgesamt

Noch: LA Realschulen
262 Mathematik m 12 1 2 4 1 1 -
263 Physik W 4 1 — - 1 1 -
264 i 16 2 2 4 2 2 -
265 Chemie m 8 - - - - 4 1
266 Biologie W 5 - - 2 - 2 -
267 i 13 - - 2 - 6 1
268 Rest1iche Studienfach- m 20 5 4 2 1 3 1
269 kombinationen W 30 3 1 9 3 4 -
270 i 50 8 5 11 4 7 1
271 Studienfachkombinationen m 149 22 16 16 14 30 7
272 zusammen W 155 25 10 21 18 29 11
273 i 304 47 26 37 32 59 18

—Ergdnzungs—,

Erweiterungs—,

Zusatzstudium
274 Geschichte m 5 1 1 1 - - -
275 W 7 4 3 - - - -
276 i 12 5 4 1 - - -
277 Deutsch fiir Auslénder m 2 - - 1 - - -
278 W 14 1 4 1 1 - -
279 i 16 1 4 2 1 - -
280 Germanistik/Deutsch m 4 - - - - - 1
281 W 3 - 1 1 - - -
282 i 7 - 1 1 - - 1
283 Anglistik/Englisch m 4 - 1 1 - - -
284 W 3 - - - - - -
285 i 7 - 1 1 - - -
286 Franzdsisch m 2 - 1 1 - - -
287 W 9 - 1 1 1 2 -
288 i 11 - 2 2 1 2 -
289 Psychologie m 1 - - 1 — — -
290 W 18 4 - 3 3 2 -
291 i 19 4 - 4 3 2 -
292 Schulpddagogik m 4 - 1 1 — _ _
293 W 19 5 6 3 2 - -
294 i 23 5 7 4 2 - -
295 Sozialkunde m 5 - - 1 2 - -
296 W 12 4 1 1 1 - 1
297 i 17 4 1 2 3 - 1
298 Geographie/Erdkunde m 9 1 1 - 1 - -
299 '} 5 1 - 2 — — _
300 i 14 2 1 2 1 - -
301 Rest1iche Studienfach- m 7 1 1 - 1 2 -
302 kombinationen W 15 2 4 1 - 1 -
303 i 22 3 5 1 1 3 -
304 Studienfachkombinationen m 43 3 6 7 4 2 1
305 zusammen W 105 21 20 13 8 5 1
306 i 148 24 26 20 12 7 2
307 Insgesamt m 1961 413 126 364 96 288 77
308 W 3636 890 180 724 123 567 102
309 i 5597 1303 306 1088 219 855 179
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
mit Sammelposition Restliche)

Fachsemester
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Tabelle 2. Mit Erfolg abgelegte Erste Staatspriifungen fiir das Lehramt an Realschulen
(Erhebungszeitraum 01.04.2004 bis 31.03.2005)

Erfolgreiche Prijfungsteilnehmer” im

Facherverbindung Sommersemester 2004 Wintersemester 2004/05
mannlich [ weiblich |insgesamt| mannlich | weiblich [insgesamt
Evang. Religionslehre, Deutsch ...........ccccoiiiiiiiinnns 2 4 6 - 3 3
Evang. Religionslehre, Englisch ...........cccccoiiinie - 3 3 - 3 3
Evang. Religionslehre, Mathematik ..............ccccoceene - - - 2 1 3
Evang. Religionslehre, MusiK............cccccoviiiiiniieiininenn. 1 - - -
Kath. Religionslehre, Deutsch ...........ccccooiiiniiiiinnenn. - 13 13 4 16 20
Kath. Religionslehre, Englisch .........c..ccccoiiiiin 1 3 4 1 2 3
Kath. Religionslehre, Mathematik ..............cccccoeiieenne. 1 3 4 1 1 2
Kath. Religionslehre, MUsiK ...........ccccoiiiiiiniiiniiiiieee 3 6 - 2 2
Deutsch, Geschichte ............ooovvueiiiiiiiiiiiee e 7 18 25 9 13 22
Deutsch, ENgliSCh .......cocuiiiiiiiieiiiie e 2 2 23 1 12 13
Deutsch, Englisch, Geschichte ...........cccccooiiiiiiinenne. - - - 1 - 1
Deutsch, FranzoSiSCh...........couuueeeiiiiiiiieeee e - 1 1 - 3 3
Deutsch, SPort .......coocciiiiiee e 6 3 9 1 1 2
Deutsch, Erdkunde ............cooouuueiiiiiiiiiiieeeeeeeeeee e 3 10 13 4 12 16
Deutsch, Haushalts- u. Erndhrungswissenschaft ......... - 1 1 - 2 2
Deutsch, Kunsterziehung ..........cccocoeiiiiiiiiiiiiiiieee - 7 7 - 9 9
Deutsch, MUSIK .........ccuueiiiiiiieeeee e - - - 2 5 7
Englisch, Geschichte ..........ccociiiiiiiiiiiiieee 9 7 16 6 9 15
Englisch, Franzosisch ... - 6 6 - 3 3
Englisch, Psychologie .........ccccooiiiiiiiiiiiicciee e - - - 1 - 1
Englisch, Sport ... 3 2 5 1 - 1
Englisch, Wirtschaftswissenschaften ............................ 2 3 5 2 4 6
Englisch, Kunsterziehung ...........ccocooeiiiiiiiiiiiie - 3 3 - 2 2
Englisch, MUSIK ... 1 2 3 1 6 7
Sport, Wirtschaftswissenschaften............................ 3 - 3 2 - 2
Wirtschaftswissenschaften, Sport ............ccccccvveeeeennee, 2 1 3 4 1 5
Wirtschaftswissenschaften, Sozialkunde ...................... 1 3 4 2 1 3
Wirtschaftswissenschaften, Erdkunde ...........cc............. 8 1 9 - 1 1
Wirtschaftswissenschaften,

Haushalts- u. Erndhrungswissenschaft ................... - 1 - - -
Mathematik, Psychologie ...........ccccooiiiiiiiiiiiiiiies 1 2 3 - 3 3
Mathematik, Sport ........ccceviveeeiie e 7 8 15 2 6 8
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften........................ 1 5 6 - 4 4
Mathematik, Physik .........cccoooiiiii e 14 6 20 7 11 18
Mathematik, Physik, Sport ..o - - - - 1 1
Mathematik, Chemie ............euueeeiiiiiiiiiieeeeeeeeee e, 2 3 5 - 7 7
Mathematik, MUSIK ...........coouumeiiiiiiiiieeeeeeeee e, 1 1 2 - 3 3
Chemie, BIiOlOGI€ ......c.eeveiiiieiiiiieeiee e 3 9 12 4 4 8
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften...................... - 5 1 4 5
MUSIK, SPOIt.....coi e 1 1 1 - 1

Insgesamt 85 161 246 60 155 215

."Ohne nachtragliche Erweiterungsqualifikationen, ohne Nachqualifikationen bei auRerhalb Bayerns abgelegten
Lehramtspriifungen, ohne Wiederholungen zur Verbesserung der Prifungsnote
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Tabelle 3. Studienreferendare fiir das Lehramt an Realschulen nach der Facherverbindung

(Stand: Marz 2005)

LR

Studienreferendare davon mit Ausbildungszeit

insgesamt September 2003 bis| Februar 2004 bis [September 2004 bis| Februar 2005 bis

Facherverbindung September 2005 Februar 2006 September 2006 Februar 2007
mann- weib- ins- mann- weib- mann- weib- mann- weib- mann- weib-

lich lich gesamt lich lich lich lich lich lich lich lich
Evang. Religionslehre, Deutsch 2 19 21 - 9 1 2 1 4 - 4
Evang. Religionslehre, Englisch .... 1 7 8 - - - 2 - 3 1 2
Evang. Religionslehre, Mathematik 3 5 8 - 1 - 3 1 - 2 1
Evang. Religionslehre, Musik 2 2 4 1 - - - 1 2 - -
Kath. Religionslehre, Deutsch 5 39 44 1 6 - 7 1 12 3 14
Kath. Religionslehre, Deutsch, Musik - 2 2 - 1 - - - 1 - -
Kath. Religionslehre, Englisch ..., 5 11 16 3 3 - 3 1 3 1 2
Kath. Religionslehre, Englisch, Beratungslehrer - 1 1 - 1 - - - - - -
Kath. Religionslehre, Mathematik........................ 3 12 15 - 6 1 4 1 2 1 -

Kath. Religionslehre, Erdkunde,

Wirtschaftswissenschaften ............cccccveiiieene - 2 2 - 1 - - - 1 - -
Kath. Religionslehre, Musik 7 7 14 3 - - 1 4 5 - 1
Geschichte, Wirtschaftswissenschaften,

Sozialkunde..........oeuiiiiiiii 1 1 2 - - - - 1 1 - -
Didaktik des Deutschen als Zweitsprache,

Deutsch, Kunsterziehung - 1 1 - 1 - - - - - -

Deutsch, Geschichte ............... 26 67 93 7 16 4 14 6 23 9 14
Deutsch, Geschichte, Sozialkunde 1 1 2 1 1 - - - - - -
Deutsch, Geschichte, Musik ....... - 1 1 - - - - - 1 - -
Deutsch, Englisch 8 66 74 30 - 5 1 20 2 1
Deutsch, Englisch, Geschichte 1 - 1 - - - - - 1 -
Deutsch, Englisch, Franzésisch .. 1 1 2 - - - - 1 1 - -
Deutsch, Englisch, Sozialkunde 1 - 1 - 1 - - - -
Deutsch, Franzosisch - 5 5 - 1 - 2 - 1 - 1
Deutsch, Franzosisch, Erdkunde - 2 2 - 1 - - - 1 - -
Deutsch, Sport 8 9 17 2 4 - 1 5 4 1 -
Deutsch, Erdkunde 14 49 63 3 21 3 5 6 14 2 9
Deutsch, Hauswirtschaftswissenschaft ... - 5 5 - 2 - 1 - - - 2
Deutsch, Kunsterziehung - 33 33 - 12 - 5 - 9 - 7
Deutsch, Musik 5 12 17 3 1 - 6 - 3 2 2
Englisch, Geschichte 19 31 50 8 7 - 5 8 10 3 9
Englisch, Geschichte, Sozialkunde 1 - 1 - - - - - -
Englisch, Franzdsisch . - 22 22 - 8 - 5 - 5 - 4
Englisch, Psychologie . 1 2 3 - - - 2 - - 1 -
Englisch, Sport 12 8 20 5 4 3 - 3 2 1 2
Englisch, Wirtschaftswissenschaften ... 8 9 17 1 4 1 - 3 3 3 2
Englisch, Kunsterziehung 1 13 14 1 5 - 2 - 4 2
Englisch, Musik 1 10 11 1 5 - 1 - 2 - 2
Franzosisch, Wirtschaftswissenschaften,
Sozialkunde..........veuiiiiiii 1 - 1 1 - - - - - - -
Wirtschaftswissenschaften, Sport ...........c.cccccoeeeeee 13 2 15 4 - 1 - 4 1 4 1
Wirtschaftswissenschaften, Sozialkunde ................ 3 3 6 - 1 - - 1 1 2 1
Wirtschaftswissenschaften, Informatik .................... - 1 1 - - - - - 1 - -
Wirtschaftswissenschaften,

Hauswirtschaftswissenschaft - 4 4 - 3 - - - 1 - -
Mathematik, Psychologie 3 12 15 2 4 - 1 5 - 3
Mathematik, Sport 18 16 34 6 5 4 - 7 8 1 3
Mathematik, Sport, Informatik 1 - 1 - - - - 1 - - -
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften ................. 6 20 26 3 10 - 1 2 6 1 3
Mathematik, Informatik .. 1 5 6 - 1 - 1 1 3 - -
Mathematik, Physik ........ 41 31 72 10 11 9 2 14 10 8 8
Mathematik, Physik, Sport 1 1 2 - - 1 - - - - 1
Mathematik, Chemie ............ 6 13 19 2 2 1 - 3 5 - 6
Mathematik, Chemie, Biologie .... - 1 1 - 1 - - - - - -
Mathematik, Musik .. 9 6 15 6 1 3 2 - 2 - 1
Physik, Chemie 1 3 4 - - 1 3 - -
Chemie, Biologie 15 25 40 4 6 3 3 4 13 4 3
Chemie, Biologie, Informatik .... - 1 1 - - - - - 1 - -
Biologie, Sport 1 - 1 1 - - - - - - -
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften 1 15 26 1 5 1 1 8 4 1 5
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften,

SPOM e - 1 1 - - - 1 - - - -
Erdkunde, Mathematik, Informatik .... - 1 1 - - - - - 1 - -
Musik, Sport . 3 3 6 1 1 1 - 1 1 - 1

Insgesam 271 619 890 86 202 39 87 92 203 54 127
Tabelle 4. Studienreferendare fiir das Lehramt an Realschulen nach Geburtsjahren
(Stand: Marz 2005)
. davon sind ... geboren
Geschlecht re?::r'g;'re 1981 1968
) oder 1980 1979 1978 1977 1976 1975 1974 1973 1972 1971 1970 1669 oder
insgesamt » "
spater friher
Mannlich 271 - 4 17 28 48 44 39 22 16 12 8 6 4 23
Weiblich 619 20 69 112 108 97 63 34 24 13 12 15 9 2 41
Insgesamt 890 20 73 129 136 145 107 73 46 29 24 23 15 6 64

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus.
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Tabelle 5. Mit Erfolg abgelegte Zweite Staatspriifungen fiir das Lehramt an Realschulen 2004/05
nach der Facherverbindung

Facherverbindung

Erfolgreiche Priifungsteilnehmer"im

September 2004

Februar 2005

mannlich

weiblich | insgesamt

mannlich

weiblich

insgesamt

Evang. Religionslehre, Deutsch
Evang. Religionslehre, Englisch .
Evang. Religionslehre, Mathematik ..................c.....c.....
Evang. Religionslehre, Musik ............cccocociiiiiiinnien.
Kath. Religionslehre, Deutsch ...........ccccooiiiiceiieenee.
Kath. Religionslehre, Deutsch, Sport ...........cccccceeenee.
Kath. Religionslehre, Deutsch, Kunsterziehung..........
Kath. Religionslehre, Englisch....................coiiil
Kath. Religionslehre, Franzésisch, Musik..................
Kath. Religionslehre, Mathematik
Kath. Religionslehre, Musik............

Deutsch, Geschichte ...........ccoociiiiiiiiiieeeeeeee
Deutsch, Geschichte, Erdkunde ............ccocoeevieeneennn
Deutsch, Englisch .
Deutsch, Franzosisch ..o
Deutsch, Franzosisch, Geschichte ............ccccoccceiii
Deutsch, SPOrt ......c.cooiiiiiieeee e
Deutsch, Sozialkunde, Kunsterziehung ..
Deutsch, Erdkunde .......... .
Deutsch,Chemie, Biologi€ .........cccoeiueeiiiiiiiieiee e
Deutsch, Hauswirtschaftswissenschaft ........................
Deutsch, Kunsterziehung ............ccccoiiiiiiiiiiiicieee
Deutsch, MUSIK .......cccooiiiiiiieeee e
Englisch, Geschichte .............. .
Englisch, Geschichte, Sport ..........cccooiiiiiiiiiieieee
Englisch, Franzdsisch ..o
Englisch, Franzdsisch, Geschichte ............ccccocoeien.
Englisch, Psychologie ..........cccooiiiiiiiieieeeeeee
Englisch, Sport ........c.oooiiiii e
Englisch, Wirtschaftswissenschaften
Englisch, Kunsterziehung ...........cccocoiiiiiiiniiii
Englisch, MUSIK .......cccoiiiiiiieee e
Wirtschaftswissenschaften, Sport
Wirtschaftswissenschaften, Sozialkunde ....................
Mathematik, Psychologie ............cccoiiiiiiiiiiiieeee.
Mathematik, Sport ..o
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften...................
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften, Informatik....
Mathematik, Physik ........cccooooiiiiiiiie e
Mathematik, Chemie ..........ccocccoiiiiiiiii e,
Mathematik, Chemie Psychologie ...........ccccocoeerinenne.
Mathematik, MUusiK ...........ccooiiiiiie e,
Mathematik, Musik, Sport ..........ccccooiiiiiiii e,
Chemie, Biologie ........oeiiiiiiieiee e
Chemie, Biologie, Sport .........cccveiiiiiiieeiieeeee e
Biologie, SPort..........cooiiiiiiee e
Biologie, Hauswirtschaftswissenschaft ...
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften......................
Erdkunde, Chemie, Biologi€ ..........ccceeiieeiiiieniienee,
MUSIK, SPOIt ...

Insgesamt
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Tabelle 6. Lehrpersonen an den Seminarschulen fiir die Ausbildung der Lehrer an Realschulen
(Stand: Marz 2005)
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Geschlecht

Hauptamtliche Lehrer (einschl. Betreuungslehrer)

MANNICH ...,
WEIbICN ..o

Insgesamt’

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus.
Ohne Wiederholer zur Verbesserung der Priifungsnote. #Darunter 818 Betreuungslehrer.
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IV

Ausbildung fur das
Lehramt an Gymnasien
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
LA Gymnasien
—Erststudium

1 Evang. Theologie, m 6 2 - 2 - 1
2 — Religionsiehre W 1 1 - - - - -
3 i 7 3 - 2 - - 1
4 Kath. Theologie, m 16 4 - 3 - 4 -
5 — Religionsiehre W 9 4 - 3 - - -
6 i 25 8 - 6 - 4 -
7 Latein m 6 2 - 1 - - -
8 W 3 1 - 2 - - -
9 i 9 3 - 3 - - -
10 Germanistik/Deutsch m 16 5 - 2 - 3 -
11 W 24 6 - 3 - 3 -
12 i 40 11 - 5 - 6 _
13 Anglistik/Englisch m 27 3 1 10 - 3 -
14 W 21 2 - 3 1 1 1
15 i 48 5 1 13 1 4 1
16 Schulpddagogik m 65 23 5 17 5 8 1
17 W 126 46 14 29 5 17 3
18 i 191 69 19 46 10 25 4
19 Sportpadagogik m 105 24 - 30 - 14 -
20 W 82 17 1 16 - 7 1
21 i 187 41 1 46 - 21 1
22 Wirtschaftswissen— m 3 - - - - - -
23 schaften W 2 - - - - - -
24 i 5 - - - - - -
25 Mathematik m 31 7 - 13 - 5 -
26 W 11 3 - 1 - 1 -
27 i 42 10 - 14 - 6 -
28 Informatik m 4 - - 1 - 2 -
29 W - - - - - - -
30 i 4 - - 1 - 2 -
31 Kunsterziehung m 99 15 1 15 1 14 1
32 '} 206 29 1 28 3 35 6
33 i 305 44 2 43 4 49 7
34 Musikerziehung m 159 30 1 27 - 32 1
35 W 186 39 2 34 - 31 1
36 i 345 69 3 61 - 63 2
37 Evang. Theologie, m 8 3 - - - 1 -
38 — Religionslehre W 8 3 - 1 1 2 -
39 Latein i 16 6 1 1 3
40 Evang. Theologie, m 13 3 1 2 1 - 2
41 — Religionslehre W 63 13 1 12 1 9 2
42 Germanistik/Deutsch i 76 16 2 14 2 9 4
43 Evang. Theologie, m 11 2 1 2 - 1 -
44 — Religionslehre W 26 5 2 9 - 3 -
45 Anglistik/Englisch i 37 7 3 11 - 4 -
46 Evang. Theologie, m 9 2 1 2 - 1 1
47 — Religionslehre W 3 1 - - - - —
48 Sportpédagogik i 12 3 1 2 - 1 1
49 Evang. Theologie, m 9 2 3 - 2 -
50 — Religionsiehre W 18 6 - 2 1 3 -
51 Mathematik i 27 8 - 5 1 5 -
52 Kath. Theologie, m 59 19 2 11 1 8 1
53 — Religionsiehre W 77 30 1 16 1 15 -
54 Latein i 136 49 3 27 2 23 1
55 Kath. Theologie, m 53 14 4 9 3 5 —
56 — Religionsiehre W 144 36 4 31 4 17 2
57 Germanistik/Deutsch i 197 50 8 40 7 22 2
58 Kath. Theologie, m 26 11 2 8 1 1 -
59 — Religionslehre W 58 15 5 7 3 9 -
60 Anglistik/Englisch i 84 26 7 15 4 10 -
61 Kath. Theologie, m 21 3 - 10 — 3 -
62 — Religionsiehre W 17 7 - 1 1 5 -
63 Sportpddagogik i 38 10 - 11 1 8 -
64 Kath. Theologie, m 26 12 - 7 - 2 -
65 — Religionslehre W 54 16 1 13 - 6 -
66 Mathematik i 80 28 1 20 - 8 -
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium

67 Geschichte m 476 111 24 96 18 58 21
68 Germanistik/Deutsch W 677 182 23 134 16 92 21
69 i 1153 293 47 230 34 150 42
70 Geschichte m 369 97 31 71 19 39 9
71 Anglistik/Englisch W 311 82 19 67 9 38 12
72 i 680 179 50 138 28 77 21
73 Griechisch m 22 7 4 3 1 1 2
74 Latein W 12 6 1 2 - 1 -
75 i 34 13 5 5 1 2 2
76 Latein m 53 14 6 5 4 5 -
77 Germanistik/Deutsch W 109 35 9 19 1 16 1
78 i 162 49 15 24 5 21 1
79 Latein m 31 7 2 4 - 2 -
80 Anglistik/Englisch W 66 24 3 15 4 3 1
81 i 97 31 5 19 4 5 1
82 Latein m 13 6 - 1 - 1 -
83 Franzésisch W 57 17 3 5 4 6 1
84 i 70 23 3 6 4 7 1
85 Latein m 5 4 - - - - -
86 Psychologie W 32 16 - 8 - 2 1
87 i 37 20 - 8 - 2 1
88 Latein m 30 11 1 8 - 5 -
89 Sportpddagogik W 14 8 - 3 - 2 -
90 i 44 19 1 11 - 7 -
91 Germanistik/Deutsch m 102 27 9 16 8 14 4
92 Anglistik/Englisch W 490 96 35 87 16 67 25
93 i 592 123 44 103 24 81 29
94 Germanistik/Deutsch m 32 9 3 2 1 5 1
95 Franzésisch W 179 48 6 25 4 12 12
96 i 211 57 9 27 5 17 13
97 Germanistik/Deutsch m 1 - - - - - -
98 Schulpddagogik W 4 1 - 1 - 1 -
99 i 5 1 - 1 - 1 -
100 Germanistik/Deutsch m 36 6 1 10 - 6 -
101 Sportpddagogik W 61 9 2 16 1 12 1
102 i 97 15 3 26 1 18 1
103 Germanistik/Deutsch m 39 15 2 7 2 3 3
104 Sozialkunde W 95 31 5 13 7 8 5
105 i 134 46 7 20 9 11 8
106 Germanistik/Deutsch m 93 26 4 14 4 10 4
107 Geographie/Erdkunde W 251 68 10 45 13 31 10
108 i 344 94 14 59 17 41 14
109 Anglistik/Englisch m 79 6 6 14 4 11 6
110 Franzdsisch W 356 80 16 55 7 40 18
111 i 435 86 22 69 11 51 24
112 Anglistik/Englisch m 14 5 2 2 - 3 -
113 Italienisch W 87 18 5 17 3 12 7
114 i 101 23 7 19 3 15 7
115 Anglistik/Englisch m 65 19 6 15 6 10 2
116 Spanisch W 240 86 16 45 6 37 11
117 i 305 105 22 60 12 47 13
118 Anglistik/Englisch m 15 4 - 2 1 3 -
119 Psychologie W 57 21 1 13 - 8 1
120 i 72 25 1 15 1 11 1
121 Anglistik/Englisch m 125 29 2 31 4 29 1
122 Sportpddagogik W 76 20 - 15 1 20 3
123 i 201 49 2 46 5 49 4
124 Anglistik/Englisch m 49 17 7 9 2 5 -
125 Sozialkunde W 49 25 4 8 1 6 -
126 i 98 42 11 17 3 11 -
127 Anglistik/Englisch m 29 1 2 9 3 4 1
128 Wirtschaftswissen— W 42 8 1 11 1 5 1
129 schaften i 71 9 3 20 4 9 2
130 Anglistik/Englisch m 12 3 2 5 1 - 1
131 Informatik W 4 - - 3 - 1 -
132 i 16 3 2 8 1 1 1
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

LG

Fachsemester

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20. und
hoheren

Lfd.
Nr.

45
60
105

=N
N> 00 >

W -
NAON WHEN NHEEHE AW NPaW 200 NN

i
S~

N =
ONOO |

e

e

_
NWwH O OOHE YOI WHEN Ww |

N =
CON I N

—
HON |

PWHE R CIWN B

Gl AW OOIW |

W
WO == N

=
Lok

-

woowo oY

S~ N WN=

N =
A= O N

furpay

NS
N== NN | oo | | NON Obds wWw]

—_—

20
53
18
30

W= OOOW

—— |

N
W AN | = =

o~

N [

N = ~ = W= N = oYY oSN oo |

| wohw oo |

-

N =
o | NN |

GIWN NN |

w =N

Hochschulen insgesamt

10
19
29

cTwWwN cTwWwnN = W~

ww |

——
TN BN = =

[=Jt<3 0y = NN WN = 1

[y

N |

N = 2 wWN = o= =] = —_—

—_
W= oS

| N | e

DN

oo |

AW NN

N = N b= 2 WM =

NN el e el |

= WEN

wW=N NN

Ry -y

NN

|

|

|

NN O P

=W |

|



LG

— 62 —

Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium
133 Anglistik/Englisch m 171 43 10 34 4 22 8
134 Geographie/Erdkunde W 259 70 7 43 9 50 3
135 i 430 113 17 77 3 72 11
136 Franzdsisch m 26 12 1 10 - 1 1
137 Spanisch W 127 58 8 43 3 12 1
138 i 153 70 9 53 3 13 2
139 Italienisch m 1 - - 1 - - -
140 Schulpddagogik W 4 2 - - - 1 _
141 i 5 2 - 1 - 1 -
142 Psychologie m 25 11 - 8 - 2 -
143 Mathematik W 59 20 - 14 3 10 -
144 i 84 31 - 22 3 12 -
145 Schulpddagogik m 1 1 - - - - -
146 Geographie/Erdkunde W 4 3 - - - 1 -
147 i 5 4 - - - 1 -
148 Sportpddagogik m 12 - - - — _ _
149 Wirtschaftswissen— W 7 - - - - - -
150 schaften i 19 - - - - - -
151 Sportpddagogik m 115 19 - 39 1 22 2
152 Mathematik W 62 23 1 8 - 7 1
153 i 177 42 1 47 1 29 3
154 Wirtschaftswissen— m 61 18 1 16 4 10 1
155 schaften W 92 28 1 22 2 14 1
156 Mathematik i 153 46 2 38 6 24 2
157 Wirtschaftswissen— m 17 8 - 4 3 2 -
158 schaften W 2 1 - - - 1 -
159 Informatik i 19 9 - 4 3 3
160 Wirtschaftswissen— m 145 27 5 39 1 34 5
161 schaften W 81 18 3 22 1 15 3
162 Geographie/Erdkunde i 226 45 8 61 2 49 8
163 Mathematik m 49 24 2 13 2 5 1
164 Informatik W 40 22 - 9 - 9 -
165 i 89 46 2 22 2 14 1
166 Mathematik m 352 100 4 83 2 30 6
167 Physik W 213 58 1 43 4 34 -
168 i 565 158 5 126 6 64 6
169 Informatik m 13 6 1 5 - 1 -
170 Physik W 2 - - 1 - 1 -
171 i 15 6 1 6 - 2 -
172 Physik m 4 1 - 3 - -
173 Biologie W 3 2 - 1 - - -
174 i 7 3 - 4 - - -
175 Physik m 42 16 4 17 2 2 1
176 Geographie/Erdkunde W 13 4 - 4 - 5 -
177 i 55 20 4 21 2 7 1
178 Chemie m 236 39 1 45 - 34 1
179 Biologie W 423 108 2 75 1 61 -
180 i 659 147 3 120 1 95 1
181 Chemie m 72 33 1 28 - 10 -
182 Geographie/Erdkunde W 53 20 1 25 - 7 -
183 i 125 53 2 53 - 17 -
Evang. Theologie,
184 — Religionslehre m 3 1 - - - - -
185 Geschichte W 1 - 1 - - - -
186 Germanistik/Deutsch i 4 1 1 - - - -
Kath. Theologie,
187 — Religionslehre m 5 2 - 1 - - 1
188 Philosophie W 1 - - - - - -
189 Germanistik/Deutsch i 6 2 - 1 - - 1
Kath. Theologie,
190 — Religionsiehre m 6 1 2 - 1 - -
191 Geschichte W 1 - - - - 1 -
192 Latein i 7 1 2 - 1 1 -
Kath. Theologie,
193 — Religionsiehre m 6 - - 1 - 2 -
194 Geschichte W 4 1 - 1 - 2 -
195 Germanistik/Deutsch i 10 1 - 2 - 4 -
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium

Kath. Theologie,
196 — Religionslehre m 4 1 - - - - 1
197 Griechisch W 1 - - - - _ _
198 Latein i 5 1 - - - - 1

Kath. Theologie,
199 — Religionslehre m 1 1 - - - - -
200 Latein W 4 - - - - 2 1
201 Germanistik/Deutsch i 5 1 - - - 2 1

Kath. Theologie,
202 — Religionsiehre m - - - - - - -
203 Germanistik/Deutsch W 4 - - 1 - 1 -
204 Franzésisch i 4 - - 1 - 1 -

Kath. Theologie,
205 — Religionsiehre m 2 - - 1 - - -
206 Sportpédagogik W 2 - - 1 - 1 -
207 Mathematik i 4 - - 2 - 1 -
208 Ethik m 4 4 - - - - -
209 Geschichte W 6 2 1 1 - 1 -
210 Germanistik/Deutsch i 10 6 1 1 - 1 -
211 Philosophie m 13 5 - 1 1 2 -
212 Geschichte W 10 6 - - - - -
213 Germanistik/Deutsch i 23 1 - 1 1 2 -
214 Philosophie m 5 1 1 1 1 1 -
215 Geschichte W 4 - - 1 1 1 -
216 Anglistik/Englisch i 9 1 1 2 2 2 -
217 Philosophie m 2 - - - - - 1
218 Germanistik/Deutsch W 4 2 - - - - -
219 Anglistik/Englisch i 6 2 - - - - 1
220 Philosophie m 2 — - - — _ _
221 Germanistik/Deutsch W 2 1 - - 1 - -
222 Franzésisch i 4 1 - - 1 - -
223 Philosophie m 2 - - - - - 1
224 Germanistik/Deutsch W 5 2 - - - - -
225 Sozialkunde i 7 2 - - - - 1
226 Philosophie m - - - - - - -
227 Germanistik/Deutsch W 4 - - - - 1 1
228 Geographie/Erdkunde i 4 - - - - 1 1
229 Geschichte m 8 1 - 1 - - 1
230 Griechisch W 3 - - - - — _
231 Latein i 11 1 - 1 - - 1
232 Geschichte m 9 - - 1 1 2 -
233 Latein W 5 - - 1 1 1 -
234 Germanistik/Deutsch i 14 - - 2 2 3 -
235 Geschichte m 1 - 1 - - - -
236 Latein W 3 - - - - 1 -
237 Anglistik/Englisch i 4 - 1 - - 1 -
238 Geschichte m 4 - - - - 1 -
239 Germanistik/Deutsch W 15 - 1 1 - 4 1
240 Anglistik/Englisch i 19 - 1 1 - 5 1
241 Geschichte m 2 1 - - - - 1
242 Germanistik/Deutsch W 4 - - 1 - 1 -
243 Franzdsisch i 6 1 - 1 - 1 1
244 Geschichte m 5 - - 1 1 - -
245 Germanistik/Deutsch W 17 1 - 1 - 3 -
246 Italienisch i 22 1 - 2 1 3 -
247 Geschichte m 6 - - 1 - - -
248 Germanistik/Deutsch W 19 2 - 1 - 3 2
249 Spanisch i 25 2 - 2 - 3 2
250 Geschichte m 2 - - - — _ _
251 Germanistik/Deutsch W 5 - - 1 1 1 -
252 Psychologie i 7 - - 1 1 1 -
253 Geschichte m 4 - 1 - - -
254 Germanistik/Deutsch W 1 - - - - - -
255 Sportpédagogik i 5 - - 1 - - -
256 Geschichte m 51 7 3 8 2 11 2
257 Germanistik/Deutsch W 58 8 - 13 2 5 3
258 Sozialkunde i 109 5 3 21 4 16 5
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium
259 Geschichte m 4 1 3 - - - -
260 Germanistik/Deutsch W 14 2 - 7 1 2 -
261 Geographie/Erdkunde i 18 3 3 7 1 2 -
262 Geschichte m 4 1 - - - - -
263 Anglistik/Englisch W 3 - - - - - -
264 Franzésisch i 7 1 - - - - -
265 Geschichte m 1 - - - 1 - -
266 Anglistik/Englisch W 4 2 - 1 - 1 -
267 Italienisch i 5 2 - 1 1 1 -
268 Geschichte m 2 - - 1 - -
269 Anglistik/Englisch W 11 2 1 1 - 1 2
270 Spanisch i 13 2 1 2 - 1 2
271 Geschichte m 31 5 - 6 2 8 2
272 Anglistik/Englisch W 23 8 - 1 - 5 2
273 Sozialkunde i 54 3 - 7 2 13 4
274 Geschichte m 10 3 - - - 1 -
275 Anglistik/Englisch W 1 - - 1 - - -
276 Geographie/Erdkunde i 11 3 - 1 1 -
277 Geschichte m 1 - 1 - - - -
278 Franzésisch W 5 2 - - 2 1 -
279 Spanisch i 6 2 1 - 2 1 -
Geschichte
280 Wirtschaftswissen— m 6 - 1 1 1 1 -
281 schaften W - - - - - - -
282 Geographie/Erdkunde i 6 - 1 1 1 1 -
283 Griechisch m 4 - - - 1 - -
284 Latein W 2 - - - - - -
285 Germanistik/Deutsch i 6 - - - 1 - -
286 Latein m 3 - - - - - -
287 Germanistik/Deutsch W 5 - - 1 1 1 -
288 Italienisch i 8 - - 1 1 1 -
289 Latein m - - - - - - -
290 Franzdsisch W 4 - - - - 1 -
291 Italienisch i 4 - - - - 1 -
292 Germanistik/Deutsch m 2 1 - - - - -
293 Anglistik/Englisch W 9 - - 1 1 - 1
294 Franzésisch i 11 1 - 1 1 - 1
295 Germanistik/Deutsch m 1 - - - - - -
296 Anglistik/Englisch W 6 - - - - 2 -
297 Italienisch i 7 - - - - 2 -
298 Germanistik/Deutsch m 1 - - - - 1 -
299 Anglistik/Englisch W 7 1 2 - - 1 -
300 Spanisch i 8 1 2 - - 2 -
301 Germanistik/Deutsch m - - - - - - -
302 Anglistik/Englisch W 9 2 - 1 - 4 -
303 Geographie/Erdkunde i 9 2 - 1 - 4 -
304 Germanistik/Deutsch m 1 - - 1 - - -
305 Franzésisch W 7 1 - 1 - 1 -
306 Italienisch i 8 1 - 2 - 1 -
307 Germanistik/Deutsch m 2 - - - - - -
308 Franzésisch W 12 - - 1 3 1 -
309 Spanisch i 14 - - 1 3 1 -
310 Germanistik/Deutsch m - - - - - - -
311 Franzdsisch W 4 1 1 - - 1 -
312 Geographie/Erdkunde i 4 1 1 - - 1 -
313 Germanistik/Deutsch m 1 - - - - - -
314 Spanisch W 4 - - 3 _ _ _
315 Sozialkunde i 5 - - 3 - - -
316 Germanistik/Deutsch m 2 - - 1 - - -
317 Spanisch W 6 2 - 1 - - 1
318 Geographie/Erdkunde i 8 2 - 2 - - 1
319 Germanistik/Deutsch m 3 - - - - 1 -
320 Sozialkunde W 4 - - 1 - - -
321 Geographie/Erdkunde i 7 - - 1 - 1 -
Germanistik/Deutsch

322 Wirtschaftswissen— m 2 - - 1 - - -
323 schaften W 6 2 - 1 - 1 -
324 Geographie/Erdkunde i 8 2 - 2 - 1 -
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Lfd.
Nr.

Fachsemester

20. und

7. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren

Hochschulen insgesamt

I Z 2 _ Z I _ Z _
_ _ 2 _ _ _ _ _ _
— - - 1 1 - - 1 -
1 - 1 — - - - 1 -
1 - 1 1 1 - - 2 -
_ _ 1 _ _ _ _ _ _
3 - - 1 - - - - -
3 - 1 1 - - - - -
3 - 1 2 1 - 1 - -
1 1 1 3 - 1 - - -
4 1 2 5 1 1 1 - _
2 - - - 3 - - - -
2 _ _ _ 3 _ _ _ _
_ _ 1 _ 1 _ _ _ _
_ _ 1 _ 1 _ _ _ _
1 - - - 1 - - - -
- - 1 - - - - - 1
1 - 1 - 1 - - - 1
_ _ _ _ 2 1 _ _ _
_ _ _ _ _ 1 1 _ _
- - - - 2 2 1 - -
_ Z _ 1 _ 1 1 Z _
- - - 1 - 1 1 - -
1 _ _ _ _ _ _ _ _
2 1 - 3 - - - - -
3 1 - 3 - - - — _
_ _ _ _ _ 1 _ _ _
1 1 - 1 - - - 1 -
1 1 - 1 - 1 - 1 -
2 Z Z _ Z Z _ Z _
2 _ _ _ _ _ _ _ _
1 1 Z _ Z Z _ Z _
1 1 - - - - - - -
I 2 Z _ Z I 1 Z _
_ 2 _ _ _ _ 1 _ _
1 - 1 - — - - - -
2 1 1 - 2 - - - -
3 1 2 - 2 - - - -
I Z 1 _ Z I _ Z _
_ _ 1 _ _ _ _ _ _
1 _ _ _ _ _ _ _ _
_ _ 1 _ _ _ _ _ _
1 - 1 - - - - - -
1 _ _ _ _ _ _ _ _
1 1 - - - - - - -
2 1 - - - - - - -
1 - 1 - - - - - -
1 1 1 - - - - - -
2 1 2 - - - - — _
_ _ _ 1 _ _ _ _ _
1 - - 1 - - - - -
1 - - 2 - - - - -

259
261
262
264
265
267
268
270
271
273
274
276
277
279

280
282
283
285
286
288
289
291
292
294
295
297
298
300
301
303
304
306
307
309
310
312
313
315
316
318
319
321

322
324



LG

— 68 —

Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium

325 Anglistik/Englisch m - - - - - - -
326 Franzésisch W 6 - - - - - 1
327 Italienisch i 6 - - - - - 1
328 Anglistik/Englisch m 3 - - 1 - - -
329 Franzésisch W 20 2 1 1 1 1 2
330 Spanisch i 23 2 1 2 1 1 2
331 Anglistik/Englisch m 1 - - - - - -
332 Franzdsisch W 6 - - 2 - 3 -
333 Sportpddagogik i 7 - - 2 - 3 -
334 Anglistik/Englisch m 1 - - 1 - - -
335 Franzdsisch W 3 - - 1 - - -
336 Sozialkunde i 4 - - 2 - - -
337 Anglistik/Englisch m 1 - - - - 1 -
338 Franzdsisch W 3 - - 1 - - -
339 Geographie/Erdkunde i 4 - - 1 - 1 -
340 Anglistik/Englisch m 2 1 - - 1 - -
341 Italienisch W 5 1 - - - 1 -
342 Spanisch i 7 2 - - 1 1 -
343 Anglistik/Englisch m - - - - — _ _
344 Italienisch W 8 1 - - - 2 2
345 Geographie/Erdkunde i 8 1 - - - 2 2
346 Anglistik/Englisch m - - - - - - -
347 Spanisch W 6 2 - 1 1 1 -
348 Psychologie i 6 2 - 1 1 1 -
349 Anglistik/Englisch m - - - - - - -
350 Spanisch W 4 1 - 2 - 1 -
351 Sportpédagogik i 4 1 - 2 - 1 -
352 Anglistik/Englisch m 3 1 - - - - -
353 Spanisch W 10 1 1 4 - 2 2
354 Geographie/Erdkunde i 13 2 1 4 - 2 2
355 Anglistik/Englisch m 4 - - 1 - 1 -
356 Sportpddagogik W 2 - - 1 - - -
357 Geographie/Erdkunde i 6 - - 2 - 1 -

Sportpddagogik
358 pw1rgschaftsw1'ssen— m 5 - 1 - 2 1 -
359 schaften W 1 - - - - - -
360 Geographie/Erdkunde i 6 - 1 - 2 1 -
361 Sportpddagogik m 2 - - 1 - - -
362 Chemie W 2 - - 1 - - -
363 Biologie i 4 - - 2 - - -
364 Sportpddagogik m 3 2 - 1 - - -
365 Chemie W 3 - - 2 - 1 -
366 Geographie/Erdkunde i 6 2 - 3 - 1 -

Sozialkunde
367 Wirtschaftswissen— m 6 - 1 3 - - -
368 schaften W 2 1 - 1 - - -
369 Geographie/Erdkunde i 8 1 1 4 — - -

Wirtschaftswissen—
370 schaften m 5 - - 1 1 2 -
371 Mathematik W 3 2 - - - 1 -
372 Informatik i 8 2 - 1 1 3 -

Wirtschaftswissen—
373 schaften m 5 1 - 2 1 - -
374 Informatik W - - - - - - -
375 Geographie/Erdkunde i 5 1 - 2 1 - -
376 Chemie m 5 - - 1 - 2 -
377 Biologie W 1 - - - - - -
378 Geographie/Erdkunde i 6 - - 1 - 2 -
379 Rest1iche Studienfach- m 128 27 3 29 3 19 3
380 kombinationen W 216 42 5 55 7 25 7
381 i 344 69 8 84 10 44 10
382 Studienfachkombinationen m 4206 1036 180 914 129 555 102
383 zusammen W 6482 1701 229 1246 161 902 184
384 i 10688 2737 409 2160 290 1457 286
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Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren
Hochschulen insgesamt
- - - - - - - - - - - - - - 325
- - 1 2 2 - - - - - - - - - 326
- - 1 2 2 - - - - - - - - - 327
- - — - - 1 1 - - - - - - - 328
4 1 5 1 1 — — - - - - - - - 329
4 1 5 1 1 1 1 - - - - - - - 330
- - 1 - - - - - - - - - - - 331
- - - - 1 - - - - - - - - - 332
- - 1 - 1 - - - - - - - - - 333
- - - - - - - - - - - - - - 334
- - - - - 2 - - - - - - - - 335
- - - - - 2 - - - - - - - - 336
- - - - - - - - - - - - - - 337
- - - - 2 - - - - - - - - - 338
- - - - 2 - - - - - - - - - 339
- - - - - - - - - - - - - - 340
2 - 1 - - - - - - - - - - - 341
2 - 1 - - - - - - - - - - - 342
- - - - - - - - - - - - - - 343
1 1 - - - - 1 - - - - - - - 344
1 1 - - - - 1 - - - - - - - 345
- - - - - - - - - - - - - - 346
1 - - - - - - - - - - - - - 347
1 - - - - - - - - - - - - - 348
- - - - - - - - - - - - - - 349
- - - - - - - - - - - - - - 350
- - - - - - - - - - - - - - 351
1 - - - 1 - - - - - - - - - 352
- - - - - - - - - - - - - - 353
1 - - - 1 - - - - - - - - - 354
— - 1 - - - 1 - - - - - - - 355
1 - - - - - - - - - - - - - 356
1 - 1 - - - 1 - - - - - - - 357
- - 1 - - - - - - - - - - - 358
- - - - 1 - - - - - - - - - 359
- - 1 - 1 - - - - - - - - - 360
- - - 1 - - - - - - - — - - 361
- - - - - - - - - - - 1 - - 362
- - - 1 - - - - - - - 1 - - 363
- - - - - - - - - - - - - - 364
- - - - - - - - - - - - - - 365
- - - - - - - - - - - - - - 366
- - - - - 1 1 - - - - - - - 367
- - - - - - - - - - - - - - 368
- - - - - 1 1 - - - - - - - 369
- - 1 - - - - - - - - - - - 370
- - - - - - - - - - - - - - 371
- - 1 - - - - - - - - - - - 372
1 - - - - - - - - - - - - - 373
- - - - - - - - - - - - - - 374
1 - - - - - - - - - - - - - 375
1 - - - - - - - - - - - - 1 376
- - - - 1 - - - - - - - - - 377
1 - - - 1 - - - - - - - - 1 378
14 3 11 4 5 3 2 1 1 - - - - - 379
21 10 16 7 11 2 5 - 2 - - 1 - - 380
35 13 27 11 16 5 7 1 3 - - 1 - - 381
399 74 295 55 201 50 105 19 46 7 15 6 5 13 382
622 189 425 145 331 97 135 38 36 10 11 6 2 12 383
1021 263 720 200 532 147 240 57 82 17 26 12 7 25 384
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt
LA Gymnasien
—Zweitstudium

385 Schulpddagogik m 4 3 - - - — _
386 W 11 2 5 3 - - -
387 i 15 5 5 3 - — -
388 Kunsterziehung m 4 - - - - — —
389 W 11 1 - 3 - 1 -
390 i 15 1 - 3 - 1 -
391 Musikerziehung m 11 - - 1 - 2 -
392 W 10 - - 2 1 2 -
393 i 21 - - 3 1 4 -
394 Kath. Theologie, m 2 - - - 1 - 1
395 — Religionsiehre W 2 1 1 - - - -
396 Germanistik/Deutsch i 4 1 1 - 1 - 1
397 Geschichte m 22 1 1 - - 1 -
398 Germanistik/Deutsch W 31 2 - - 1 2 -
399 i 53 3 1 - 1 3 -
400 Geschichte m 4 1 - 1 1 — -
401 Anglistik/Englisch W 3 - - - - 1 _
402 i 7 1 - 1 1 1 -
403 Latein m 1 - - - - — _
404 Germanistik/Deutsch W 4 - 1 - - - -
405 i 5 - 1 - - - _
406 Germanistik/Deutsch m 7 1 - - - 1 1
407 Anglistik/Englisch W 20 - 1 2 - - 2
408 i 27 1 1 2 - 1 3
409 Germanistik/Deutsch m - - - - — — _
410 Franzdsisch W 9 - - 1 - - 1
411 i 9 - - 1 - - 1
412 Germanistik/Deutsch m 2 1 - - - - -
413 Sozialkunde W 8 1 - - 1 1 -
414 i 10 2 - - 1 -
415 Germanistik/Deutsch m 2 1 - — - - -
416 Geographie/Erdkunde W 7 1 - 1 - 1 -
417 i 9 2 - 1 - 1 -
418 Anglistik/Englisch m 2 - - - - — _
419 Franzésisch W 13 1 - - - 1 1
420 i 15 1 - - - 1
421 Anglistik/Englisch m 2 - - - - — _
422 Spanisch W 2 - 1 - - - _
423 i 4 - 1 — — — _
424 Anglistik/Englisch m - - - - — _ _
425 Wirtschaftswissen— W 4 - 1 - - 1 -
426 schaften i 4 - 1 - _ 1 _
427 Anglistik/Englisch m 1 - - - - — _
428 Geographie/Erdkunde W 7 2 - 1 - - -
429 i 8 2 - 1 - - -
430 Franzdsisch m 1 - - - - _ _
431 Spanisch W 4 1 1 - - - -
432 i 5 1 1 - - _ _
433 Sportpddagogik m 4 - - - — _
434 Wirtschaftswissen— W 2 - - - - — _
435 schaften i 6 - - - — — _
436 Wirtschaftswissen— m 4 1 - - - 2 -
437 schaften W 2 - - 1 - - -
438 Geographie/Erdkunde i 6 1 - 1 - 2 -
439 Mathematik m 3 - - - - 1 1
440 Informatik W 3 - - 1 - 2 -
441 i 6 - - 1 - 3 1
442 Mathematik m 18 3 - 3 - 2 -
443 Physik W 2 - - - - — —
444 i 20 3 - 3 - 2 -
445 Chemie m 5 - - — _ 4 _
446 Biologie W 7 1 - - - 1 -
447 i 12 1 - - 5 -
448 Rest1iche Studienfach- m 29 4 4 2 - 3 -
449 kombinationen W 27 9 2 1 1 1 -
450 i 56 3 6 3 1 4 -
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 2. 3. 4, 5. 6.
Hochschulen insgesamt

Noch: Zweitstudium
451 Studienfachkombinationen m 128 16 5 7 2 16 3
452 zusammen W 189 22 13 16 4 14 4
453 i 317 38 18 23 6 30

—Ergdnzungs—,

Erweiterungs-,

Zusatzstudium
454 Evang. Theologie, m 3 1 - - - - -
455 — Religionsiehre W 2 1 - 1 - - -
456 i 5 2 - 1 - - -
457 Kath. Theologie, m 5 2 - - - - -
458 — Religionsiehre W 9 2 2 1 1 - -
459 i 14 4 2 1 1 - -
460 Ethik m 6 - 1 2 - 1 1
461 W 9 1 5 - 1 - -
462 i 15 1 6 2 1 1 1
463 Philosophie m 16 2 1 1 2 1 -
464 W 17 1 1 4 1 3 1
465 i 33 3 2 5 3 4 1
466 Geschichte m 29 2 2 2 2 2 1
467 W 21 2 3 2 1 2 3
468 i 50 4 5 4 3 4 4
469 Griechisch m 3 1 - 1 1 - -
470 W 2 - - - - - -
471 i 5 1 - 1 1 - -
472 Latein m 5 - - - - 1 -
473 '} 8 - 1 - 1 1 3
474 i 13 - 1 - 1 2 3
475 Deutsch fiir Ausldnder m 6 - — 1 1 1 —
476 '} 13 2 1 2 - 1 2
A77 i 19 2 1 3 1 2 2
478 Germanistik/Deutsch m 10 1 - - 1 2 1
479 '} 43 3 4 1 5 2 2
480 i 53 4 4 1 6 4 3
481 Anglistik/Englisch m 3 - 1 1 1 - -
482 W 15 2 1 2 1 - 2
483 i 18 2 2 3 2 - 2
484 Franzdsisch m 8 1 - - - 1 -
485 W 14 1 1 2 1 1 -
486 i 22 2 1 2 1 2 -
487 Italienisch m 24 3 - 2 3 1 1
488 W 65 6 6 7 6 4 5
489 i 89 9 6 9 9 5 6
490 Spanisch m 26 3 2 3 4 - 1
491 W 76 6 10 8 8 8 5
492 i 102 9 12 11 12 8 6
493 Russisch m 5 1 - - - - 1
494 W 3 - - 1 - - -
495 i 8 1 - 1 - - 1
496 Psychologie m 14 3 - 2 - 1 -
497 W 39 7 - 3 1 5 1
498 i 53 10 — 5 6 1
499 Erziehungswissenschaft m 6 2 - 4 - - -
500 (Pddagogik) W 7 4 - 2 - 1 -
501 i 13 6 - 6 - 1 -
502 Schulpddagogik m 20 4 3 2 4 2 1
503 W 36 13 8 3 2 4 1
504 i 56 17 11 5 6 6 2
505 Sozialkunde m 37 7 4 4 5 2 3
506 W 36 7 3 5 4 2 1
507 i 73 14 7 9 9 4 4
508 Wirtschaftswissen— m 3 - - 2 - - -
509 schaften W 6 - - - - 1 1
510 i 9 - - 2 - 1 1
511 Mathematik m 3 - - - - 1 -
512 W 3 1 - - - — 1
513 i 6 1 - - - 1 1
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 2. 3. 4, 5. 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Zweitstudium

514 Informatik m 25 9 1 7 - 4 -
515 W 17 3 3 4 - 1 2
516 i 42 12 4 11 - 5 2
517 Physik m 2 - - - — 1 -
518 W 2 1 - - 1 - -
519 i 4 1 - - 1 1 -
520 Geographie/Erdkunde m 28 1 2 2 5 3 -
521 W 19 — 1 3 3 1 1
522 i 47 1 3 5 8 4 1
523 Rest1iche Studienfach- m 10 2 1 - — - -
524 kombinationen W 22 1 - 3 2 4 -
525 i 32 3 1 3 2 4 -
526 Studienfachkombinationen m 297 45 18 36 29 24 10
527 zusammen W 484 64 50 54 39 41 31
528 i 781 109 68 90 68 65 41
529 Insgesamt m 4631 1097 203 957 160 595 115
530 W 7155 1787 292 1316 204 957 219
531 i 11786 2884 495 2273 364 1552 334
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)
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Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren
Hochschulen insgesamt
1 - 1 - 1 - - - 1 - - - - - 514
1 - 3 - - - - - — - - - - - 515
2 - 4 - 1 - - - 1 - - - - - 516
- - - - - - - - - - - - 1 - 517
- - - - - - - - - - - - — - 518
- - - - - - - - - - - - 1 - 519
1 1 1 2 4 - 1 - - - 1 1 1 2 520
2 - 2 - 2 1 - - 1 - - 1 - 1 521
3 1 3 2 6 1 1 - 1 - 1 2 1 3 522
2 - 2 - - - - - 1 - - - 1 1 523
3 - - 2 1 1 2 - 1 - 1 - - 1 524
5 - 2 2 1 1 2 - 2 - 1 - 1 2 525
20 11 15 11 15 9 9 3 6 4 4 2 7 19 526
33 18 23 19 17 14 17 9 11 7 11 2 2 22 527
53 29 38 30 32 23 26 12 17 11 15 4 9 41 528
434 95 323 71 231 61 120 26 56 11 22 8 13 33 529
672 221 462 173 373 119 168 55 50 17 23 8 4 35 530
1106 316 785 244 604 180 288 81 106 28 45 16 17 68 531
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Tabelle 2. Mit Erfolg abgelegte Erste Staatspriifungen fiir das Lehramt an Gymnasien
(Erhebungszeitraum 01.04.2004 bis 31.03.2005)

Erfolgreiche Priifungsteilnehmefim
Facherverbindung Sommersemester 2004 Wintersemester 2004/05

mannlich weiblich | insgesamt | mannlich weiblich | insgesamt

Evang. Religionslehre, Deutsch ...................... - 3 3 1 4 5
Evang. Religionslehre, Englisch ... 1 2 3 1 - 1
Evang. Religionslehre, Sport ...........ccccccoveene - - - - 1 1
Evang. Religionslehre, Mathematik ................. - 1 1 1 - 1
Kath. Religionslehre, Latein ...........c..ccoceoiee. 1 2 3 5 4 9
Kath. Religionslehre, Deutsch ...........c............ 7 13 20 2 9 11
Kath. Religionslehre, Deutsch, Italienisch ........ 1 - 1 - - -
Kath. Religionslehre, Englisch ......................... 2 5 7 2 3 5
Kath. Religionslehre, Sport ...........ccccccecvvveeneen. 2 1 3 1 - 1
Kath. Religionslehre, Mathematik .................... 1 3 4 1 - 1
Latein, GriechiscCh............cccccoiii 4 2 6 1 1 2
Latein, Psychologie ...........ccccooiiiiiiiiiiiiiineen. - 2 2 - - -
Latein, SPOrt.......ccccveeveeeeiiieeeeeee e 2 - 2 - - -
Deutsch, Geschichte ............ccccoeeviiiiin. 21 34 55 24 28 52
Deutsch, Geschichte, Philosophie.................... 2 - 2 - - -
Deutsch, Geschichte, Spanisch........................ - 1 1 - - -
Deutsch, Latein..........ccccceeeeee. 1 7 8 4 5 9
Deutsch, Englisch 8 42 50 8 29 37
Deutsch, Franzdsisch 1 17 18 2 1 13
Deutsch, Sport..........cccvveeiiieeiiieecee e 3 1 4 3 8 11
Deutsch, Sozialkunde ............cccccooevviiiieiennnn. 1 4 5 2 6 8
Deutsch, Erdkunde ............oevveeiiiiiiiiieiiiiiiieeeeens 5 14 19 2 8 10
Englisch, Geschichte...........cccccoeevieiiiiiiiiees 18 8 26 11 8 19
Englisch, Latein ..........ccooooiiiiiiiiiee, 2 3 5 3 1 4
Englisch, Franzdsisch ...........ccccoooiiiiiiiiinnenn. 6 16 22 6 24 30
Englisch, Spanisch ........... 1 5 6 1 4 5
Englisch, ltalienisch ......... - 1 1 1 2 3
Englisch, Psychologie ... - 2 2 2 2 4
Englisch, Sport.........ccoooiiiiiiiiiiec e 4 4 8 2 4 6
Englisch, Sozialkunde ............cccccveviiiiiiiieennns - 1 1 - 2 2
Englisch, Erdkunde ............ccccooiieen. 4 7 1 3 14 17
Englisch, Wirtschaftswissenschaften - 2 2 2 3 5
Franzosisch, Latein .........ccccoeeeviiiiiiiieeiieeeiien, 1 8 9 - 6 6
Sport, Wirtschaftswissenschaften .................... 5 3 8 5 6 11
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften.............. 10 2 12 - 2 2
Mathematik, Psychologie - 2 2 - 1 1
Mathematik, Sport..........ccccccvvveviiieeiiieees 7 5 12 9 5 14
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften........... 2 4 6 1 3 4
Mathematik, Informatik ............cccoceuvrrveereennennen. 1 - 1 - - -
Mathematik, PhysiK ..........cccoceeiiiiiiiiiieciieeees 29 14 43 14 10 24
Chemie, Biologi€...........cccveeviivieeiiiee e 23 37 60 15 30 45
Chemie, Biologie, Erdkunde.............ccccceeeunnen.. 1 - 1 - - -
Chemie, Erdkunde.............ceevveeeeeeieeiiieiiiieeeeeees - - - 1 - 1
Kunsterziehung ...........ccccoociiiiiiiiiiic e, 6 10 16 16 26 42
2 - 2 22 21 43

Insgesamt 185 288 473 174 291 465

Ohne nachtragliche Erweiterungsqualifikationen,ohne Nachqualifikationen bei auRerhalb Bayerns abgelegten Lehramts-
prifungen, ohne Wiederholungen zur Verbesserung der Priifungsnote.
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Tabelle 3. Studienreferendare fiir das Lehramt an Gymnasien nach der Facherverbindung
(Stand: Marz 2005)

LG

Facherverbindung

Studienreferendare

insgesamt

davon mit Ausbildungsende im

September 2005

Februar 2006

September 2004

Februar 2007

mann-
lich

weib-
lich

ins-
gesamt

mann-
lich

weib-
lich

mann-
lich

weib-
lich

mann-
lich

weib-
lich

mann-
lich

weib-
lich

Evang. Religionslehre, Latein ...........cccccociveiennne
Evang. Religionslehre, Deutsch .
Evang. Religionslehre, Deutsch, Geschichte........
Evang. Religionslehre, Englisch ..........ccccccveeenen.
Evang. Religionslehre, Englisch, Erdkunde
Evang. Religionslehre, Sport ..........cccccoviiiniinenen.
Evang. Religionslehre, Wirtschafts-
wissenschaften, Sport ...l
Evang. Religionslehre, Mathematik
Evang. Religionslehre, Erdkunde, Sport
Evang. Religionslehre, Erdkunde
Wirtschaftswissenschaften ................................
Evang. Religionslehre, Kunsterziehung...............

Kath. Religionslehre, Latein ...........ccccceviiviniennncns
Kath. Religionslehre, Latein, Geschichte. .
Kath. Religionslehre, Deutsch ..........cccccoceiniinne
Kath. Religionslehre, Deutsch, Geschichte ...........
Kath. Religionslehre, Deutsch, Spanisch......
Kath. Religionslehre, Englisch ................... .
Kath. Religionslehre, Sport ..........ccccoviiiiiniennns
Kath. Religionslehre, Mathematik ...............ccccce.
Kath. Religionslehre, Mathematik, Informatik
Latein, Geschichte .........cccooeeiiiiiiiiiiiiceceieeeeeeeeee
Latein, GriechiSCh ...........cceeeeiiiiiiiiiiceeeeeeeeeeee
Latein, Griechisch, Geschichte ..
Latein, Griechisch, Englisch ......
Latein, Griechisch, Franzosisch
Latein, Griechisch, Italienisch ....
Latein, Griechisch, Mathematik .
Latein, ENgliSCh ......cooviiiiiiii e
Latein, Englisch, Italienisch ............ccccooveiiiiniinnne
Latein, Englisch, Sport
Latein, Franzosisch ................ ..
Latein, Franzosisch, Italienisch ...............ccooeeeeeee.
Latein, Italienisch, Sport ..........cccccoeeiiiivieeiiienees
Latein, PSychologie ........c.cccovieiiiieniiiiiieeeeeen
Latein, SPort .......coccviiieeiie e
Latein, Biologie, Sport .. .
Latein, MUSIK .......oovveeieeee e
Deutsch, Philosophie, Sport ..........ccccocveeiiiieneanns

Deutsch, Geschichte ...........cooooviieiiiiieeiiieieeeeeeiine,
Deutsch, Geschichte, Philosophie ............cccccce.....
Deutsch, Geschichte, Sport .........ccccooviieiiiiiieenns
Deutsch, Geschichte, Sozialkunde .
Deutsch, Geschichte, Erdkunde ..............ccccouue.....

Deutsch, Latein ..o
Deutsch, Latein, Geschichte .. .
Deutsch, Latein, Griechisch ............cccccevvvviieicennn
Deutsch, Latein, Spanisch ...........cccccoovieiiiiinennn.

Deutsch, Englisch ........ccccceeiiennenn. ..
Deutsch, Englisch, Beratungslehrer ...................
Deutsch, Englisch, Philosophie .........c.cccceceeviicne
Deutsch, Englisch, Geschichte .. .
Deutsch, Englisch, Spanisch ..........cccccovieiniennnen.
Deutsch, Englisch, Sport ........c.cccoveiiiiiniiiiieeene
Deutsch, Englisch, Sozialkunde
Deutsch, Englisch, Erdkunde ...........ccccoovviiiennnen.

Deutsch, Franzosisch ............ooouvceeeeiiiiiiiiiiiiiiin,
Deutsch, Franzosisch, Geschichte .
Deutsch, Franzosisch, Italienisch ..........................
Deutsch, Franzoésisch, Spanisch ...........cccccceeenne
Deutsch, Franzésisch, Philosophie ..
Deutsch, Franzosisch, Sozialkunde
Deutsch, Italienisch, Geschichte ...........................
Deutsch, Spanisch, Geschichte ....
Deutsch, Spanisch, Erdkunde ... .
Deutsch, SPOort .......ccceeviiiiiiee e
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Noch: Tabelle 3. Studienreferendare fir das Lehramt an Gymnasien nach der Facherverbindung
(Stand: Marz 2005)

Studienreferendare

davon mit Ausbildungsende im

.. . insgesamt September 2005 | Februar 2006 [September 200§ Februar 2007
Facherverbindung
mann- | weib- ins- mann- | weib- | mann- [ weib- | mann- | weib- | mann-| weib-
lich lich gesamt lich lich lich lich lich lich lich lich
Deutsch, Sozialkunde .........ccoooooeeiiiiiicieeiieeeeeeeees 3 15 18 - 5 1 3 1 4 1 3
Deutsch, Sozialkunde, Philosophie .. . - 3 3 - 3 - - - - - -
Deutsch, Sozialkunde, Psychologie ...................... 1 - 1 1 - - - - - - -
Deutsch, Erdkunde ..........cccoeeiviiiiiieiieeeee e 26 45 71 12 12 9 12 5 14 - 7
Deutsch, Kusterziehung .. - 1 1 - - - - - 1
Deutsch, MUSIK .........coeeiiiiiiiiiiiiee e, - 2 2 - - - 1 - - - 1
Englisch, Geschichte ..........cccooiieiiniiiiciceee 66 44 110 21 17 9 9 24 13 12 5
Englisch, Geschichte, Philosophie ... 1 - 1 - - - - - - 1 -
Englisch, Geschichte, Psychologie - 1 1 - - - 1 - - - -
Englisch, Geschichte, Sozialkunde ....................... 3 - 3 2 - - - 1 - - -
Englisch, Geschichte, Erdkunde ...... 1 1 2 1 - - 1 - - - -
Englisch, Franzosisch 26 92 118 8 31 7 18 6 20 5 23
Englisch, Franzdsisch, Geschichte .. - 2 2 - - - - - 1 - 1
Englisch, Franzodsisch, Italienisch .... . - 4 4 - 3 - 1 - - - -
Englisch, Franzdsisch, Spanisch ..........cccccccooceee - 3 3 - 1 - - - - - 2
Englisch, ltalienisch ...........cccooiiiiiiiiiincecee, 2 5 7 - 1 1 - - 1 1 3
Englisch, Italienisch, Geschichte - 1 1 - - - 1 - - - -
Englisch, Spanisch ..........ccccc...... 7 26 33 2 5 2 5 2 9 1 7
Englisch, Spanisch, Geschichte 1 1 2 1 1 - - - - - -
Englisch, Spanisch, Erdkunde ... 1 1 2 1 1 - - - - - -
Englisch, Spanisch, Biologie ..... . - 1 1 - 1 - - - - - -
Englisch, Psychologie ..........ccccccoviiiiiiiniiiicc 3 7 10 1 1 2 1 - 2 - 3
Englisch, Sport .......coccoiiiiie e 20 32 52 8 17 3 3 6 7 3 5
Englisch, Sport, Informatik .. 1 - 1 1 - - - - - - -
Englisch, Sozialkunde ............ 3 9 12 - 2 2 1 - 1 1 5
Englisch, Sozialkunde, Sport .. - 1 1 - 1 - - - - - -
Englisch, Erdkunde ................ . 29 30 59 14 10 5 2 10 6 - 12
Englisch, Erdkunde, Sport .........cccccoviieniieniienenen. - 1 1 - - - - - 1 - -
Englisch, Erdkunde, Sozialkunde .............ccocueenen. - 1 1 - - - - - - - 1
Englisch, Wirtschaftswissenschaften .................... 3 6 9 - - 1 1 - 3 2 2
Englisch, Wirtschaftswissenschaften,

SPOM e 1 - 1 1 - - - - - - -
Englisch, Musik - 1 1 - - - 1 - - - -
Franzésisch,Spanisch ...........ccccocvieiiiiiiieeee - 2 2 - - - 1 - 1 - -
Franzoésisch, Mathematik, Sport............ccccooevieenne 1 - 1 - - - - - - 1 -
Italienisch, MUSIK.........cccoooiiiiiiiieeec e, 1 - 1 - - - - - - 1 -
Geschichte, Mathematik, Sport...........cccceveeennennn. - 1 1 - - - - - - - 1
Geschichte, Erdkunde,

Wirtschaftswissenschaften ...............ccccoceeeeiiis 1 - 1 1 - - - - - - -
Geschichte, Kunsterziehung ...........cccccocviiiennnns - 2 2 - 2 - - - - - -
Geschichte, MUSIK ........ooouvueiieeiiiiiieeeeieee e 1 - 1 - - - - 1 -
Sozialkunde, Kunsterziehung ..........cccccoeieiiieenne 1 - 1 1 - - - - - - -
Wirtschaftswissenschaften, Sport .............ccccce... 14 10 24 3 2 3 1 5 3 3 4
Mathematik, Psychologie ..........ccccccooveiniiiiniinnnnns 4 4 8 2 - 2 1 - 2 - 1
Mathematik, Sport . 22 14 36 7 3 3 1 7 6 5 4
Mathematik, Sport, Informatik ............ccccecoveeeeennen 4 - 4 2 - - - 2 - - -
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften.............. 6 14 20 1 8 2 3 4 - 2
Mathematik, Wirtschaftswissen-

schaften, Informatik ............cccoooiiiiiiiiieiies 3 - 3 1 - 1 - 1 - - -
Mathematik, Informatik ...........cccoooovriiiiiiiiiiiiennenns 1 - 1 - - - - 1 - - -
Mathematik, Physik ................ 153 63 216 33 18 32 11 45 17 43 17
Mathematik, Physik, Informatik .. . 3 1 4 2 - - - 1 1 - -
Mathematik, Biologie .........cccceviuiiirieiiiienieeiieeee - 1 1 - - - - - - - 1
Physik, Chemie, Biologie ........c.cccovuiriieiiiieeieene - 1 1 - - - - - 1 - -
Chemie, BIiolOGI€ ........cccueeeeriieieiieie e 78 94 172 23 28 18 18 21 26 16 22
Chemie, Biologie, Sport .........ccccoeeviiiiiiniieenieene - 2 2 - - - 1 - 1 - -
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften ................ 18 10 28 5 2 4 5 9 2 - 1
Erdkunde, Chemie .......ccccceeevrvevieinnnnnee. 1 1 2 - - - - - - 1 1
Erdkunde, Chemie, Biologie 1 - 1 - - - - 1 - - -
Kunsterziehung ..........ccoooeeiiiiiiinnieeeeeeseeee 46 86 132 10 29 14 28 9 12 13 17
Kunsterziehung, Sport .........cccccviiieiniiniieneeee, - 1 1 - - - - - 1 - -
MUSIK .o 31 41 72 - - 13 17 - - 18 24
Musik, Psychologie . - 2 2 - - - 2 - - - -
MUSIK, SPOIt ...oooiiiiiieeeciee e 1 1 - - 1 - - - - -

Insgesamt 867 | 1283 2150 243 378 200 288 236 336 188 281

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus.
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Tabelle 4. Studienreferendare fiir das Lehramt an Gymnasien nach Geburtsjahren
(Stand: Marz 2005)

. davon sind ... geboren
Studien-
Geschlecht | referendare | 1981 1968
insgesamt oder | 1980 | 1979 | 1978 | 1977 | 1976 | 1975 | 1974 | 1973 | 1972 | 1971 | 1970 | 1969 | oder
spater friher
Mannlich 867 - 4 25 71 121 171 142 105 71 50 25 17 23 42
Weiblich 1283 1 36 131 216 261 213 128 95 41 35 30 19 17 60
Insgesamt 2150 1 40 156 287 382 384 270 200 112 85 55 36 40 | 102
Tabelle 5. Mit Erfolg abgelegte Zweite Staatspriifungen fiir das Lehramt an Gymnasien 2004/05
Erfolgreiche Pr[]fungsteilnehmer”im
Facherverbindung September 2004 Februar 2005
mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich insgesamt
Evang. Religionslehre, Latein ...........cccccoviiiiiiiniiiiieeen - - - - 1 1
Evang. Religionslehre, Latein, Griechisch ............cc.cccc....... - - - 1 - 1
Evang. Religionslehre, Deutsch .................... 1 4 5 - 5 5
Evang. Religionslehre, Deutsch, Geschichte. - 1 1 - - -
Evang. Religionslehre, Deutsch, Franzésisch .. - - - 1 - 1
Evang. Religionslehre, Englisch ..........ccccccoiiiiiiiniiininn, 2 - 2 - 2 2
Evang. Religionslehre, Sport .........cc.ccooviiiiiiiiee, - 1 1 - 1 1
Evang. Religionslehre, Mathematik - - - - 1 1
Evang. Religionslehre, Mathematik, Sport .............ccccceee. - 1 1 - - -
Kath. Religionslehre, Latein ...........ccoooeiiiiiieiiiieiiciieeee 6 5 11 4 1 5
Kath. Religionslehre, Latein, Geschichte ............cccccoeeie 1 - 1 - - -
Kath. Religionslehre, Deutsch . 9 10 19 5 13 18
Kath. Religionslehre, Deutsch, Beratungslehrer ................. - - - - 1 1
Kath. Religionslehre, Deutsch, Englisch ...........c.ccccceiieene - 1 1 - - -
Kath. Religionslehre, ENglisch ... 1 2 3 - 2 2
Kath. Religionslehre, Englisch, Spanisch ...........cc.cccoecee - - - - 1 1
Kath. Religionslehre, Franzdsisch - - - 1 1
Kath. Religionslehre, Sport ... 3 2 5 1 - 1
Kath. Religionslehre, Mathematik .............ccccoceiniiniiiennnnn. 4 2 6 1 1
Latein, Griechisch, Geschichte ..........ccccoooiiiiiiiiiiiiiieeeneenns - 1 1 2 1 3
Latein, Griechisch, Englisch ...... - - - - 1 1
Latein, Englisch ............... 2 3 5 3 6 9
Latein, Englisch, Italienisch . - 1 1 - - -
Latein, FranzoSiSC ........ccoooiiiiiiiiiceeeeee e 1 9 10 4 5 9
Latein, Franzosisch, Italienisch ...........ccccooevvvviicceeeiiiiiieeee, - - - - 1 1
Latein, Psychologie . 1 1 2 - 1 1
Latein, SPOrt ......ccooiiiiieeie e 1 - 1 1 - 1
Deutsch, GEeSChIChte .........cooviiiiiiceee e 30 36 66 26 32 58
Deutsch, Geschichte, Philosophie ...........ccccccceiiiiiieeiininen. 1 - 1 - - -
Deutsch, Geschichte, Sport 1 1 2 - - -
Deutsch, Geschichte, Sozialkunde ...........c.ccovvvvieeeeenennn. 5 1 6 1 4 5
Deutsch, Geschichte, Wirtschaftswissenschaften ............... 1 - 1 - - -
Deutsch, Geschichte, Erdkunde ............oooovvviiieeiiiiiiiiiiiiinnn, 2 - 2 - - -
Deutsch, Latein ........coooviiiiieeeeee s 2 6 8 6 7 13
Deutsch, Latein, Geschichte . - 1 1 - - -
Deutsch, Latein, Griechisch 1 - 1 1 1 2
Deutsch, Latein, Italienisch .............cooovviiiieieeiiiiiieeeeee, - - - - 1 1
Deutsch, Griechisch, Englisch. - - - 1 - 1
Deutsch, Englisch ............... .. 6 36 42 6 36 42
Deutsch, Englisch, RUSSISCh ..........ccooiiiiiiiiiiieecee - 1 1 - - -

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus.

YOhne Wiederholer zur Verbesserung der Prifungsnote.
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Noch: Tabelle 5. Mit Erfolg abgelegte Zweite Staatsprifungen fur das Lehramt an Gymnasien 2004/2005

Erfolgreiche Pr[]fungsteilnehmer”im

Facherverbindung September 2004 Februar 2005
mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich insgesamt
Deutsch, Franzosisch.............coeeeeeeiiiiiiiiiiienns 3 15 18 3 17 20
Deutsch, Franzésisch, Philosophie... - 1 1 - - -
Deutsch, Franzésisch, Spanisch....... - 1 1 - 1 1
Deutsch, Franzosisch, Sozialkunde............ccccceeeeeeiiiinnenns - 1 1 - - -
Deutsch, Franzosisch, Mathematik.................cuveeeeeriinnnnnnn. 1 - 1 - - -
Deutsch, Italienisch, Geschichte.... - - - - 1
Deutsch, Italienisch, Erdkunde...........ccoooovviiiicieeiiiiiiiiiiiinnnn, 1 - 1 - - -
Deutsch, Spanisch, Geschichte.............ccccooeiiiiiiiiiiiiinn. - - - 1 - 1
Deutsch, SPOrt........cccuiiiiiiiiiee e 6 18 24 3 4 7
Deutsch, SozialkunNde.........cccoooviiiieeiiiiieeeieieeeeeeee e 4 5 9 2 2 4
Deutsch, Sozialkunde, Philosophie... 1 - 1 - - -
Deutsch, Sozialkunde, Sport...........ccccveiiiiieeeiiciiee e - 1 1 - - -
Deutsch, ErdKunde...........ooooiiiuiiieeeiiiieeeeeeeeee e, 8 9 17 4 4 8
DeutsCh, MUSIK........eeeeiiiiieeeeee e, - - - - 1 1
Englisch, Geschichte ... 18 21 39 5 17 22
Englisch, Geschichte, Sozialkunde .. 4 - 4 1 1 2
Englisch, Franzosisch ...........cccccce... .. 5 42 47 3 19 22
Englisch, Franzdsisch, Italienisch .............cocciiiieiiiinenns - - - - 1 1
Englisch, Franzdsisch, Spanisch ...........ccccoiviniiniiennen. 1 2 3 - 1 1
Englisch, Italienisch 2 6 8 - 1 1
Englisch, Spanisch 1 3 4 2 6 8
Englisch, RUSSISCh.........cocoiiiiiiiiiiicccceee e - 1 1 - - -
Englisch, Psychologie 1 5 6 1 3 4
Englisch, Sport.............. 6 13 19 4 4 8
Englisch, Sozialkunde . 1 4 5 - 1 1
Englisch, Wirtschaftswissenschaften..............cccoceiiies - 2 2 2 2 4
Englisch, Erdkunde...........ccccooiiiiiiiiiieiice e 16 12 28 7 8 15
Englisch, Erdkunde, Sport..........cccccovuiiiiiiiiicenieeieeeee - - - - 1 1
Wirtschaftswissenschaften, Sport..........cccoocceeiiiiiinniinenn. 6 2 8 4 - 4
Erdkunde, Wirtschaftswissenschaften...........ccccccoeeeeeeeninnnns 5 - 5 7 4 11
Erdkunde, Mathematik, Wirtschaftswissenschaften............. - 1 1 - - -
Erdkunde, Chemi€..........eeeeiiiiiiieiieeeee e - - - 1 1
Erdkunde, MUSIK.........couueeeeiiiiieeeeeeeee e - - - - 1 1
Mathematik, Philosophie, Psychologie............cccccooeenennn - - - 1 - 1
Mathematik, SPort..........cooiiiiiiiiiiie e 13 6 19 5 5 10
Mathematik, Sport, Informatik............cccoeeviiiiiiiiiieiiiine - 1 1 - - -
Mathematik, Psychologie .................... - 1 1 2 3 5
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften.. 3 6 9 3 4 7
Mathematik, Wirtschaftswissenschaften, Informatik .. 1 1 2 - - -
Mathematik, PhysiK.........cccoiiiiiiiiiieeeee e 44 27 71 56 11 67
Mathematik, Physik, Philosophie............cccccooiiiniiniinnnnnn. 1 1 - - -
Mathematik, Physik, Informatik............cccoeoniiiiiiniiinnns 1 2 - - -
Chemie, BIOlOGIE........ceieeiieiieie et 28 28 56 19 23 42
Chemie, Biologie, Sport...........coceeriiiiriieiniieiee e - 1 1 - - -
10 6 16 11 10 21
- - - 15 19 34
- - - - 1 1
Insgesamt 272 369 641 224 303 527

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus.

"Ohne Wiederholer zur Verbesserung der Priifungsnote
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Tabelle 6. Lehrpersonen an den Seminaren fiir das Lehramt an Gymnasien
(Stand: Marz 2005)

Geschlecht Seminarlehrer

MANNICH ..o
WEIDICH ...

Insgesamt R 1763

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus.
YEinschlieRlich 1060 Betreuungslehrer.
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Ausbildung fur das
Lehramt an beruflichen Schulen
(einschlief3lich Diplomhandelslehrer)
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
LA BerufTliche
Schulen
—Erststudium
1 Evang. Theologie, m 6 - - 1 - 1 -
2 — Religionslehre W 8 - - 1 - — 1
3 i 14 - - 2 - 1 1
4 Kath. Theologie, m 27 3 1 3 - 3 1
5 — Religionsiehre W 37 2 1 5 - 5 3
6 i 64 5 2 8 - 8 4
7 Germanistik/Deutsch m 12 - - 2 1 3 -
8 W 36 4 — 4 — 10 -
9 i 48 4 - 6 1 13 -
10 Anglistik/Englisch m 21 1 - 1 - - -
11 W 13 1 1 1 - 1 1
12 i 34 2 1 2 - 1 1
13 Psychologie m 6 2 - 2 - - -
14 W 11 5 - 2 - 1 -
15 i 17 7 - 4 - 1 -
16 Sportpddagogik m 3 1 - 1 - 1 -
17 W 1 - - - - - -
18 i 4 1 - 1 - 1 -
19 Sozialpddagogik m 4 1 - 1 - 2 -
20 W 2 - 1 - - - -
21 i 6 1 1 1 - 2 -
22 Gesundheitspddagogik m 9 - - 3 - 1 -
23 W 66 10 1 12 - 13 1
24 i 75 10 1 15 - 14 1
25 Agrarwissenschaft/ m 4 1 - - - - -
26 Landwirtschaft W 5 - - 1 - - -
27 i 9 1 - 1 - - -
28 Haushalts— und m 10 - - 1 - 1 -
29 Erndhrungswissenschaft W 31 4 - 3 - 4 -
30 i 41 4 - 4 - 5 -
31 Metalltechnik m 22 2 - 4 1 4 -
32 W 2 - - - - - -
33 i 24 2 - 4 1 4 -
34 Elektrotechnik/ m 8 1 - 1 - 1 -
35 Elektronik W 1 - - - - - -
36 i 9 1 - 1 - 1 -
37 Bauingenieurwesen/ m 22 - - 1 - 3 1
38 Ingenieurbau '} 5 - - - - - -
39 i 27 - - 1 - 3 1
40 Evang. Theologie, m 3 1 - 2 - - -
41 — Religionslehre W 3 2 - — - 1 -
42 Sozialpddagogik i 6 3 - 2 - 1 -
43 Kath. Theologie, m 3 - - - - - -
44 — Religionslehre W 10 5 - 1 - - -
45 Sozialpddagogik i 13 5 - 1 - - -
46 Kath. Theologie, m 5 2 - 3 - - -
47 — Religionsiehre W - - - - - - -
48 Metalltechnik i 5 2 - 3 - - -
49 Germanistik/Deutsch m 10 1 2 - 1 1 -
50 Sozialpddagogik W 28 5 3 11 1 1 1
51 i 38 6 5 11 2 2 1
52 Germanistik/Deutsch m 4 3 - 1 - - -
53 Metalltechnik W 1 - - 1 - - -
54 i 5 3 - 2 - -
55 Anglistik/Englisch m 7 1 - 1 1 - -
56 Sozialpddagogik W 30 7 1 4 4 4 1
57 i 37 8 1 5 5 4 1
58 Sportpddagogik m 4 2 - 1 - 1 -
59 Metalltechnik W - - - - - — _
60 i 4 2 — 1 - 1 -
61 Sozialkunde m 31 10 7 3 - 3 -
62 Sozialpddagogik W 49 17 2 10 5 7 -
63 i 80 27 9 13 5 10 -
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination
angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4, 6.
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium

64 Sozialkunde m 15 7 - - - 1 -
65 Gesundheitspddagogik W 39 8 - 5 1 8 -
66 i 54 15 - 5 1 9 -
67 Sozialkunde m 3 - - - - 1 -
68 Agrarwissenschaft/ W 2 1 - - - - -
69 Landwirtschaft i 5 1 - - - 1 -
70 Sozialkunde m 14 4 - 2 - - -
71 Haushalts— und W 23 2 - 3 - 3 -
72 Erndhrungswissenschaft i 37 6 - 5 - 3 -
73 Sozialkunde m 23 3 - 5 - 6 -
74 Metalltechnik W 1 - - - - 1 -
75 i 24 3 - 5 - 7 -
76 Sozialkunde m 9 - - 1 - 4 -
77 Elektrotechnik/ W — - - _ - — _
78 Elektronik i 9 - - 1 - 4 -
79 Sozialkunde m 47 5 - 3 - 9 1
80 Bauingenieurwesen/ W 3 1 - - - - -
81 Ingenieurbau i 50 6 - 3 - 9 1
82 Sozialpddagogik m 3 - - 2 - - -
83 Gesundheitspddagogik W 19 - - 6 1 5 1
84 i 22 - - 8 1 5 1
85 Sozialpddagogik m - - - - - - -
86 Kunsterziehung W 11 2 1 2 2 - -
87 i 11 2 1 2 2 - -
88 Sozialpddagogik m 1 1 - - - - -
89 Musikerziehung W 3 1 - 1 - - -
90 i 4 2 — 1 - - -
91 Mathematik m 2 2 - - - - -
92 Haushalts— und W 9 3 - 4 - 1 -
93 Erndhrungswissenschaft i 11 5 - 4 - 1 -
94 Mathematik m 15 1 - 3 - 2 1
95 Metalltechnik W 3 - - - - — —
96 i 18 1 - 3 - 2 1
97 Mathematik m 6 1 - 2 - - -
98 Elektrotechnik/ W 2 2 - - - - -
99 Elektronik i 8 3 - 2 - -
100 Mathematik m 18 - - 2 - 4 2
101 Bauingenieurwesen/ W 7 - - 1 - 2 1
102 Ingenieurbau i 25 - - 3 - 6 3
103 Informatik m 5 - - 1 - 2 -
104 Metalltechnik W - - - - - - -
105 i 5 - - 1 - 2 _
106 Informatik m 6 - - 2 - 1 -
107 Elektrotechnik/ W 1 - - - - - -
108 Elektronik i 7 - - 2 - 1 -
109 Physik m 13 2 1 5 - 3 -
110 Metalltechnik W 2 - - - - - -
111 i 15 2 1 5 - 3 -
112 Physik m 11 4 - 3 - 3 -
113 Elektrotechnik/ W - - - — - — -
114 Elektronik i 11 4 - 3 - 3 -
115 Physik m 6 - - 1 - 3 -
116 Bauingenieurwesen/ W - - - - - — _
117 Ingenieurbau i 6 - - 1 - 3 -
118 Chemie m 3 1 - - - 1 -
119 Gesundheitspddagogik W 9 3 - 2 - - -
120 i 12 4 - 2 - 1 -
121 Chemie m 1 1 - - - - -
122 Agrarwissenschaft/ W 3 1 - 1 - 1 -
123 Landwirtschaft i 4 2 - 1 - 1 -
124 Chemie m 4 - - - - 3 -
125 Haushalts— und W 15 2 - 1 - 3 -
126 Erndhrungswissenschaft i 19 2 - 1 - 6 -
127 Biologie m 10 4 1 - - 4 -
128 Gesundheitspddagogik W 34 13 - 9 1 5 -
129 i 44 17 1 9 1 9 -
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der

mit Sammelposition Restliche)
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt
Noch: Erststudium
130 Biologie m 1 1 - — - - -
131 Haushalts— und W 12 8 - 1 - - -
132 Erndhrungswissenschaft i 13 9 - 1 - - -
133 Metalltechnik m 8 - - 2 - - -
134 Bauingenieurwesen/ W - - - — - _ _
135 Ingenieurbau i 8 - - 2 - - -
136 Sozialkunde m 2 - - 1 - - -
137 Sozialpddagogik W 5 - - - - - -
138 Gesundheitspddagogik i 7 - - 1 - - -
139 Rest1iche Studienfach- m 33 1 2 4 - 5 -
140 kombinationen W 36 2 1 5 3 7 -
141 i 69 3 3 9 3 12 -
142 Studienfachkombinationen m 480 70 14 71 4 77 6
143 zusammen 578 111 12 97 18 83 10
144 i 1058 181 26 168 22 160 16
—Zweitstudium

145 Evang. Theologie, m 5 - - - - 1 2
146 — Religionslehre W 1 - - - - — —
147 i 6 - - - - 1 2
148 Kath. Theologie, m 13 1 - - 3 2 1
149 — Religionslehre W 2 - - - 1 - 1
150 i 15 1 - - 4 2 2
151 Germanistik/Deutsch m 3 - - 1 - - -
152 W 4 1 - - 1 1 -
153 i 7 1 - 1 1 1 -
154 Anglistik/Englisch m 1 - - - 1 _ _
155 W 3 - - - - - 1
156 i 4 - - - 1 - 1
157 Gesundheitspddagogik m 1 - - - - — —
158 W 3 - - - 2 _ _
159 i 4 - - - 2 - -
160 Agrarwissenschaft/ m 2 1 - - — — -
161 Landwirtschaft W 6 2 - - 1 1 -
162 i 8 3 - - 1 -
163 Haushalts— und m 3 - - - - - 1
164 Erndhrungswissenschaft W 1 - - - - - 1
165 i 4 - - - - - 2
166 Bauingenieurwesen/ m 7 - - - - 1 1
167 Ingenieurbau W 4 - - - - 1 1
168 i 11 - - - - 2 2
169 Sozialkunde m 7 - - 2 - 2 2
170 Sozialpddagogik W 18 1 1 5 1 2 3
171 i 25 1 1 7 1 4 5
172 Sozialkunde m 1 1 - - - - -
173 Haushalts— und W 3 - - - - - -
174 Erndhrungswissenschaft i 4 1 - - - -
175 Sozialkunde m 10 - - - 3 1 3
176 Bauingenieurwesen/ W 1 - - - 1 - —
177 Ingenieurbau i 11 - - - 4 1 3
178 Sozialpddagogik m 1 - - - - 1 -
179 Gesundheitspddagogik W 3 - - 3 - - -
180 i 4 - - 3 - 1
181 Mathematik m 4 - - - - 3 _
182 Metalltechnik W - - - - - - -
183 i 4 - - - - 3 -
184 Mathematik m 10 - - - - 1 5
185 Bauingenieurwesen/ W 8 - - - - 3 3
186 Ingenieurbau i 18 - - - - 4 8
187 Informatik m 5 1 - 1 - 2 -
188 Elektrotechnik/ W - - - - - — _
189 Elektronik i 5 1 - 1 - 2 -
190 Physik m 7 1 - 1 3
191 Metalltechnik W — - - - - — _
192 i 7 1 - 1 - 3 -
193 Metalltechnik m 7 - - - 2 2 2
194 Bauingenieurwesen/ W 1 - - - - 1 -
195 Ingenieurbau i 8 - - - 2 3 2
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
mit Sammelposition Restliche)

Fachsemester
Lfd.
20. und Nr.
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17. 18. 19. |hSheren

Hochschulen insgesamt
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Tabelle 1. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlusspriifung, Studienfachkombination

angegebenen Studienfidcher,

Davon im ...
Lfd. Lehramts— 1. Studienfach Ge— Ins—
Nr. priifung 2. Studienfach schl. gesamt
3. Studienfach 1. 4 5. 6
Hochschulen insgesamt

Noch: Zweitstudium
196 Restliche Studienfach-— m 25 3 1 1 4 4 -
197 kombinationen W 14 4 1 2 1 3 1
198 i 39 7 2 3 5 7 1
199 Studienfachkombinationen m 112 8 1 6 13 23 17
200 zusammen W 72 8 2 10 8 12 11
201 i 184 16 3 16 21 35 28

—Ergédnzungs—,

Erweiterungs—,

Zusatzstudium
202 Evang. Theologie, m 1 - 1 - — - -
203 — Religionsiehre W 3 - - - 1 - -
204 i 4 - 1 - 1 - -
205 Kath. Theologie, m 2 - - - - 1 —
206 — Religionsiehre W 3 - - - - - -
207 i 5 - - - - 1 _
208 Geschichte m 3 1 - - - - 1
209 W 2 1 - - - - -
210 i 5 2 - - - - 1
211 Germanistik/Deutsch m 3 - - - 1 - -
212 W 2 - - - - 1 -
213 i 5 - - - 1 1 _
214 Anglistik/Englisch m 3 - - - - - -
215 W 4 1 - - - - 1
216 i 7 1 - - - - 1
217 Psychologie m 5 - - 1 — _ _
218 W 5 - - 1 - 1 -
219 i 10 - - 2 - 1 -
220 Schulpddagogik m 15 2 1 6 - - -
221 W 13 2 4 3 - 2 -
222 i 28 4 5 9 - 2 -
223 Lernbehindertenpddagog. m 2 - - - - 1 -
224 W 4 2 - - - - -
225 i 6 2 - — — 1 _
226 Sozialkunde m 2 - - - - 1 -
227 W 2 - - - 2 — _
228 i 4 - - - 2 1 -
229 Physik m 3 3 - - - — _
230 W 1 - - - 1 - -
231 i 4 3 - - 1 - -
232 Rest1iche Studienfach- m 7 - - 1 - 1 1
233 kombinationen W 3 1 1 1 - - -
234 i 10 1 1 2 - 1 1
235 Studienfachkombinationen m 46 6 2 8 1 4 2
236 zusammen W 42 7 5 5 4 4 1
237 i 88 13 7 13 5 8 3
238 D1'R1omhandels—
239 lehrerpriifung
240 —Erststudium Diplomhandelsiehrer m 399 64 20 60 21 60 16
241 W 642 129 23 102 18 115 25
242 i 1041 193 43 162 39 175 41
243
244
245
246 —Iweitstudium Diplomhandelsiehrer m 20 4 - 4 2 2 3
247 W 24 3 2 4 7 - 1
248 i 44 7 2 8 9 2 4
249
250
251 Insgesamt m 1057 152 37 149 41 166 44
252 W 1358 258 44 218 55 214 48
253 i 2415 410 81 367 96 380 92
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und Fachsemester in Bayern im Wintersemester 2004/05 (ohne Beriicksichtigung der Reihenfolge der
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Tabelle 2. Mit Erfolg abgelegte Erste Staatspriifungen fiir das Lehramt an beruflichen Schuler
und Diplompriifungen zum Diplomhandelslehrer

-92-

(Erhebungszeitraum 01.04.2004 bis 31.03.2005)

Priifung

Facherverbindung

Erfolgreiche Priifungsteilnehme "im

Sommersemester 2004

Wintersemester 2004/05

mannlich

weiblich

insgesamt

mannlich

weiblich

insgesamt

Erste Staatspriifung fir das Lehramt
an beruflichen Schulen ...
davon Sozialpddagogik, Evang. Religionslehre
Sozialpadagogik, Kath. Religionslehre
Sozialpadagogik, Deutsch ...............

Sozialpadagogik, Englisch ...........cccoviiiiiiieiiicee
Sozialpaddagogik, SPOrt .........ccceiieiiriiiee e

Sozialpadagogik, Gesundheitspadagogik .
Sozialpadagogik, Sozialkunde ..
Sozialpadagogik, Biologie ...........ccceeereeninnnnne

Gesundheitspadagogik, Evang. Religionslehre............

Gesundheitspadagogik, Kath. Religionslehre.................cccc.......

Gesundheitspadagogik, Deutsch................
Gesundheitspadagogik, Psychologie...
Gesundheitspadagogik, Sport..........
Gesundheitspadagogik, Sozialkunde.............cccccevveuennee.
Gesundheitspadagogik, Chemie...........ccccoeovieeiinieniens
Gesundheitspadagogik, Biologie.............cccvoveiiriinninnne
Landwirtschaft, Kath. Religionslehre.............c.ccccocveennee.
Landwirtschaft, Deutsch
Landwirtschaft, Psychologie............ccccooiniiniiiiiiiie
Landwirtschaft, Sozialkunde..............cocooovvuiiiiieeeeeeeieene.
Erndhrungs- und Hauswirtschafts-

wissenschaft, Evang. Religionslehre ..............c..........
Erndhrungs- und Hauswirtschafts-

wissenschaft, Kath. Religionslehre ............ccccoceiinininn.
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Deutsch........
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Englisch........
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Sport............

Erndhrungs- und Hauswirtschafts-
wissenschaft, Sozialkunde .............ccocoevviiieereeeeennn.
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft,
MathematiK..........oooiiiie e

Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Physik...

Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Chemie
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Biologie
Erndhrungs- und Hauswirtschafts-

wissenschaft, Gesundheitspddagogik .............ccccceueene
Erndhrungs- und Hauswirtschafts-

wissenschaft, Landwirtschaft ............cccceeeeeiiiiiiiiiiiiieeeeeeen,

Metalltechnik, Kath. Religionslehre .................cccocceeie.
Metalltechnik, DEULSCh.........coeeeiiiiiiiiieeieeee e,
Metalltechnik, Englisch ....
Metalltechnik, Sozialkunde .
Metalltechnik, Mathematik ..
Metalltechnik, Informatik ...........cccccooeiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeee
Metalltechnik, PhysikK ........ccccooiiiiiiii e
Metalltechnik, Chemie .....
Metalltechnik, Bautechnik ................
Elektrotechnik, Kath. Religionslehre
Elektrotechnik, Deutsch .........cccooeeieiiiiiiiiiiiieeeeeeeeees
Elektrotechnik, Englisch ...........ccccooiiiiiiniee
Elektrotechnik, Sozialkunde
Elektrotechnik, Mathematik .
Elektrotechnik, Physik ...............

Bautechnik, Kath. Religionslehre .............cccccoiiiiiiiiiinne.
Bautechnik, DEULSCH ........cooooviiiiieee e

Bautechnik, Englisch ...
Bautechnik, Psychologie ...........cccccoeoiiiiiiniiiicieeeee
Bautechnik, Sozialkunde .
Bautechnik, Mathematik ............ccccooeeeiiiiiiiiiiieeeees
Bautechnik, Physik ........c.cocoooiiiiiiiiecees e
Bautechnik, Metalltechnik ...........ccocooooviiiiiiiiiiiiieeeeeeees

Diplompriifung zum Diplomhandelslehrer ............ccccccovvienenen.
davon Wirtschaftspadagogik .........ccccceoerieiiniiniiieieiceee

Insgesamt
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"Ohne nachtragliche Erweiterungsqualifikationen, ohne Nachqualifikationen bei auBerhalb Bayerns abgelegten Lehramtspriifungen, ohne

Wiederholungen zur Verbesserung der Priifungsnote.
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Tabelle 3. Studienreferendare fiir das Lehramt an beruflichen Schulen nach der Facherverbindung
(Stand: Marz 2005)

Lehramt

Facherverbindung

Studienreferendare

insgesamt

davon mit Ausbildungsende im

September 2005 September 2006

mannlich

weiblich

insgesamt

mannlich [ weiblich | mannlich [ weiblich

Lehramt an beruflichen Schulen,
gewerblicher Zweig zusammen
davon Sozialpadagogik, Evang. Religionslehre ..

Sozialpadagogik, Kath. Religionslehre
Sozialpadagogik, Deutsch
Sozialpadagogik, Englisch
Sozialpadagogik, Sozialkunde
Sozialpadagogik, Biologie
Sozialpadagogik, Gesundheitspadagogik
Sozialpadagogik, Kunsterziehung
Gesundheits- und Pflegewissenschaft,

Evang. Religionslehre
Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Deutsch....
Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Sport.......
Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Chemie....
Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Biologie....
Landwirtschaft, Kath. Religionslehre
Landwirtschaft, Deutsch
Landwirtschaft, Englisch
Landwirtschaft ,Sozialkunde
Landwirtschaft, Biologie
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Evang. Religionslehre
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Kath. Religionslehre
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Deutsch
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Englisch
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Sport
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Sozialkunde
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Mathematik
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Physik
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Chemie
Ernahrungs- und Hauswirtschaftswissen-

schaft, Biologie
MetalltechnikK...........cccccoiuimniiiiiiiiiieieeeeeeeeeeeeeeeee
Metalltechnik, Kath. Religionslehre........................
Metalltechnik, Deutsch
Metalltechnik, Englisch
Metalltechnik, Sport
Metalltechnik, Sozialkunde ...
Metalltechnik, Arbeitslehre
Metalltechnik, Mathematik
Metalltechnik, Physik
Metalltechnik, Chemie
Metalltechnik, Bautechnik
Elektrotechnik
Elektrotechnik, Deutsch
Elektrotechnik, Englisch ....
Elektrotechnik, Sport
Elektrotechnik, Sozialkunde
Elektrotechnik, Mathematik
Elektrotechnik, Informatik
Elektrotechnik, Physik
Elektrotechnik, Chemie

195

-
T W a2 NWN

20 WNOWOROOPANAW_LNPAPWNNN

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus.
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Noch: Tabelle 3. Studienreferendare fiir das Lehramt an beruflichen Schulen nach der Facherverbindung

(Stand: Marz 2005)

Lehramt Studienreferendare davon mit Ausbildungsende im

insgesamt September 2005 September 2006
Facherverbindung mannlich | weiblich |insgesamt| mannlich | weiblich | mannlich | weiblich

Lehramt an beruflichen Schulen,
Bautechnik, Evang. Religionslehre ....................... 1 1 2 1 1 - -
Bautechnik, Kath. Religionslehre 11 1 12 7 - 1
Bautechnik, DeutSCh ...........c.oouueeeiiiiiiiiiieeeeeeeeeian, 2 5 7 2 1 - 4
Bautechnik, Englisch ..........cccccoiiiiii 6 3 9 6 1 - 2
Bautechnik, Sport ..........coooeveiiiiiice e 5 1 6 2 - 3 1
Bautechnik, Sozialkunde .............ccccccuvvvveeeeereinnenns 23 7 30 1 6 12 1
Bautechnik, Mathematik ............cc.cooovvvviveieiininiinn. 6 - 6 2 - 4 -
Bautechnik, PhysiK ..........cccooiiiiiiiiiieen 2 - 2 2 - - -
Bautechnik, Landwirtschaft ................cevveeveeveveennen. 1 - 1 - - 1 -
Bautechnik, Metalltechnik .............cccccoeeeeiiiiiiinnnnnnn. 1 - 1 1 - - -
kaufmannischer Zweig zusammen .......o.cooveeeeeereee, 113 164 277 63 86 50 78
davon Wirtschaftspadagogik .........ccccceeeveeiiiiieiiieeecieeens 64 99 163 35 51 29 48

Wirtschaftspadagogik,

Evang. Religionslehre ............ccccoccoiiiii. 1 2 3 - 2 1 -
Wirtschaftspadagogik,

Kath. Religionslehre ...........ccccccciiiiiiiiiie, 2 4 6 1 2 1 2
Wirtschaftspadagogik, Geschichte ........................ 1 2 3 1 1 - 1
Wirtschaftspadagogik, Deutsch ...........cccccceveenee. - 7 7 - 3 - 4
Wirtschaftspadagogik, Englisch ...........cccceeevneeeee. 12 18 30 7 8 10
Wirtschaftspadagogik, Franzdsisch - 2 2 - - - 2
Wirtschaftspadagogik, Spanisch ......... - 1 1 - 1 - -
Wirtschaftspadagogik, Sport .............. 6 3 9 4 2 2 1
Wirtschaftspadagogik, Sozialkunde 15 19 34 8 10 7 9
Wirtschaftspadagogik, Mathematik 2 - 2 1 - 1 -
Wirtschaftspadagogik, Informatik ........ 3 - 3 1 - 2 -
Wirtschaftspadagogik, Erdkunde .............cc.cccue..... 7 7 14 5 6 2 1

Insgesamt 308 280 588 172 148 136 132

Tabelle 4. Studienreferendare fiir das Lehramt an beruflichen Schulen nach Geburtsjahren

(Stand: Méarz 2005)

Stud davon sind ... geboren
tudien-
Geschlecht | referendare 1981 1968
insgesamt oder | 1980 || 1979 | 1978 | 1977 | 1976 | 1975 | 1974 | 1973 | 1972 | 1971 | 1970 | 1969 oder
spater friher
Mannlich 308 - - 5 9 23 26 44 49 43 24 14 20 11 40
Weiblich 280 - 4 17 40 57 40 19 25 12 12 7 12 6 29
Insgesamt 588 - 4 22 49 80 66 63 74 55 36 21 32 17 69

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus.

YReferendare mit 1. Abschluss "Diplomhandelslehrer".
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Tabelle 5. Mit Erfolg abgelegte Zweite Staatspriifungen fiir das Lehramt an beruflichen Schulen 2004/05

Lehramt Erfolgreiche Priifungsteilnehmer"im

September 2004

Facherverbindung mannlich weiblich insgesamt

Lehramt an beruflichen Schulen,
gewerblicher Zweig zusammen ...

davon Sozialpddagogik, Evang. Religionslehre ..
Sozialpadagogik, Kath. Religionslehre .
Sozialpadagogik, Deutsch ..............
Sozialpadagogik, Englisch ....
Sozialpadagogik, Sozialkunde ....
Sozialpadagogik, Gesundheitspadagogik
Landwirtschaft, Kath. Religionslehre
Landwirtschaft, Deutsch
Landwirtschaft, Englisch

Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft,

Evang. Religionslehre............ccoooiiiiiiie e, - 2
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft,

Kath. Religionslehre
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Deutsch
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Englisch ...............
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Sozialkunde .
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Physik..................
Erndhrungs- und Hauswirtschaftswissenschaft, Chemie

Metalltechnik, Kath. Religionslehre
Metalltechnik, DEULSCH ..........coooiiiieeeeeee e
Metalltechnik, Englisch ...
Metalltechnik, Psychologie ...
Metalltechnik, Sozialkunde
Metalltechnik, Arbeitslehre.
Metalltechnik, Mathematik
Metalltechnik, Physik
Metalltechnik, Chemie

Elektrotechnik, Evang. Religionslehre...
Elektrotechnik, Kath. Religionslehre...
Elektrotechnik, Deutsch
Elektrotechnik, Sozialkunde
Elektrotechnik, Mathematik
Elektrotechnik, Physik
Elektrotechnik, Chemie

Bautechnik, Evang. Religionslehre
Bautechnik, Kath. Religionslehre
Bautechnik, Deutsch
Bautechnik, ENGlSCh..........coiiiiiii e
Bautechnik, Sozialkunde
Bautechnik, Mathematik .
Bautechnik, Informatik
Bautechnik, PhysiK..........oooiiii e

Lehramt an beruflichen Schulen,
kaufmannischer Zweig zusammen? ... 105 140 245
164
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davon Wirtschaftspadagogik ...........cceeiiriieriieie e 71
Wirtschaftspadagogik, Evang. Religionslehre
Wirtschaftspadagogik, Kath. Religionslehre
Wirtschaftspadagogik, Deutsch .........
Wirtschaftspadagogik, Geschichte .
Wirtschaftspadagogik, Englisch .....
Wirtschaftspadagogik, Englisch, Franzosisch
Wirtschaftspadagogik, Spanisch ....
Wirtschaftspadagogik, Sport .......
Wirtschaftspadagogik, Sozialkunde
Wirtschaftspadagogik, Mathematik..
Wirtschaftspadagogik, Informatik. .
Wirtschaftspadagogik, Erdkunde............ccoioiiiiiiieiii e

1 ON G =
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PR OOW-_=0OWNU -
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©
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Insgesamt 197 395

Tabelle 6. Lehrpersonen an den Seminaren fiir das Lehramt an beruflichen Schulen
(Stand: Marz 2005)

Hauptamtliche Lehrer mit Betreuungslehrer Sonstige

Geschlecht
eschiec stundenmaRiger Entlastung an Zweigschulen Lehrkrafte

Mannlich ... 88 181 -
Weiblich 28 85 -

Insgesamt 116 266 -

Quelle: Bayerisches Staatsministerium fur Unterricht und Kultus.
"Ohne Wiederholer zur Verbesserung der Prifungsnote. - 2Referendare mit 1. Abschluss "Diplomhandelslehrer".
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Ausbildung
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Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt der gewerblichen Fachlehrer

Tabelle 1. Teilnehmer am Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt der gewerblichen Fachlehrer

nach der Facherverbindung

(einschl. Fachlehrer fiir Schreibtechnik)

(Stand: November 2004)

) i 1) . Teilnehmer
Ausbildungsstatte Fachrichtung — — -
mannlich weiblich insgesamt
Abteilung IV ... Augenoptiker.........cocooviiiiiiie 1 1 2
Backer/Konditoren...........ccocoeviiiieniieeennnne. 1 1 2
Elektroberufe/Energietechnik.....................] 4 - 4
Elektroberufe/Kommunikationstechnik....... 2 - 2
Friseure......cccooiiiiiiiiic e - 3 3
Hotelmeister.........ooooiiiiiiii 2 2 4
Kraftfahrzeugmechaniker....................... 8 - 8
Kichenmeister...........oocooviiiiiiiinnan. 5 - 5
Maler/Lackierer..........cccoooviiiiiiiiinan... 4 - 4
Maurer/Hochbau..............ccoociiiiiiiane. 3 - 3
Metallberufe/Fertigungstechnik............... 9 - 9
Metallberufe/Installationstechnik.............. 4 - 4
Metallberufe/Metallbautechnik................] 3 - 3
Restaurantmeister...................ccool 1 - 1
Schreiner/Tischler...............ocooinis 5 - 5
Schreibtechnik..........c.coocooveeioieeeiieec, 3 3
Insgesamt 52 10 62
Tabelle 2. Teilnehmer am Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt der gewerblichen Fachlehrer
nach Geburtsjahren
(einschl. Fachlehrer fiir Schreibtechnik )
(Stand: November 2004)
davon sind ... geboren
Ausbildungs-| Geschlecht | Teilnehmer| 1977 1964
statte) insgesamt | oder | 1976 1975| 1974 | 1973| 1972| 1971] 1970| 1969| 1968 | 1967 | 1966 | 1965 | oder
spater friher
Abteilung IV |mannlich 52 1 - 3 2 1 4 2 3 2 4 4 20
weiblich 10 - 1 - - - - - 1
Insgesamt 62 1 1 4 2 1 4 3 4 3 4 4 21
Tabelle 3. Teilnehmer am Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt der gewerblichen Fachlehrer
nach der schulischen Vorbildung
(einschl. Fachlehrer fiir Schreibtechnik )
(Stand: November 2004)
davon mit
AbschluR
. Teil- Oberstu- : Fachschul-
Ausbil- - einer 3- od. :
djr?gls- ~nehmer Hochschul- Fag::j?h fenreife Realschul- ] reife (z.B. sonstiger
e 1) insgesamt reife . eines Gym- abschluB® 4stufigen Berufsauf- | Vorbildung
statte reife ; )
nasiums Wirtschafts- | bauschule)
schule
insg. | weibl. | m. w m w m. w m w m. W. m. w m. w.
Abteilung IV 62 10 6 - 2 4 1 - 25 3 2 1 5 - 11 2
Insgesamt 62 10 6 - 2 4 1 - 25 3 2 1 5 - 11 2

1)Abteilung des Staatsinstituts fiir die Ausbildung von Fachlehrern.
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Tabelle 4. Mit Erfolg abgelegte Anstellungspriifungen zum gewerblichen Fachlehrer 2004

(einschl. Fachlehrer fiir Schreibtechnik)

Erfolgreiche Teilnehmer an der Padagogischen
Ausbildungsstatte AbschluBprifung

mannlich weiblich insgesamt

N

1
1

Abteilung IV ... Backer/Konditoren...........cccooceeiiiiiiineenne,
Buchbinder.............oooii
Drucktechnik.................ocoL
Elektroberufe/Energietechnik....................
Fleischer.........ooooiiiicccceeeeee e
Friseure..........ccccciiiiiiii,
Glasberufe/Glasapparatebauer..............
Hotelmeister...............oooiil,
Keramikberufe/Industriekeramiker..........
Kraftfahrzeugmechaniker..........................
Kichenmeister.........cccooooooo..
Metallberufe/Fertigungstechnik
Metallberufe/Installationstechnik...............
Metallberufe/Metallbautechnik...............
Schreiner/Tischler..............ccccceverviinnnnnnee.
Uhrmacher...........cccccceeee e
Fachlehrer fiir Schreibtechnik..................
Insgesamt
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Tabelle 5. Lehrpersonen an der Ausbildungsstitte fiir den Vorbereitungsdienst
der gewerblichen Fachlehrer

(Stand: November 2004)

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer?

Ausbil- ausschliel3lich oder Uberwiegend an Nebenamtliche Nebenberufliche
dungs- Uberwiegend an dieser anderer(n) Schule(n) Lehrer Lehrer®
statte” Ausbildungsstatte tatig tatig

mannl. | weibl. insg. | mannl. | weibl. insg. | mannl. | weibl. insg. | mannl. | weibl. [insg.

Abteilung IV 3 - 3 20 4 24 - - - - 1 1

Insgesamt 3 - 3 20 4 24 - - - - 1 1

1)Abteilung des Staatsinstituts flr die Ausbildung von Fachlehrern. “Einschl. Teilzeitbeschaftigte mit mindestens der

Halfte der fur Vollzeitbeschaftigte festgelegten Stundenzahl. - Mit weniger als der Halfte der fir Vollzeitbeschéftigte
festgelegten Stundenzahl; sowohl Lehrpersonal mit als auch solches ohne Lehramtsprifung.
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A. Lehrgange fiir die fachliche Ausbildung zum Fachlehrer

Tabelle 1. Teilnehmer an der fachlichen Ausbildung zum Fachlehrer
nach der Fachrichtung und dem Jahr der Ausbildung

(Stand: November 2004)

. davon stehen im
Dauer der Anzahl Teilnehmer 1 > 3
Fachrichtung Ausbildung | der Lehr- insgesamt : — .
(Jahre) gange Jahr der Ausbildung zum Fachlehrer
mannl. | weibl. | insges. | mannl. [ weibl. | mannl. [ weibl. | mannl. | weibl.
Werken" 1 1 - 16 16 - 16 - - - -
Integrierte
Ausbildung? 3 9 95 149 244 40 49 28 57 27 43
Insgesamt X 10 95 165 260 40 65 28 57 27 43
Tabelle 2. Teilnehmer an der fachlichen Ausbildung zum Fachlehrer nach Geburtsjahren
(Stand: November 2004)
Teil- davon sind ... geboren
. Ge- nehmer 1975
Fachrichtung .
schlecht Ins- 1988| 1987|1986 1985| 1984 | 1983 | 1982| 1981 | 1980 | 1979 1978 1977 [ 1976 | oder
gesamt friher
Werken" mannl. - - - - - - - - - - - - - - -
weibl. 16 - - - - - - - 1 1 - 1 1 2 10
Integrierte -
Ausbildung®  [mannl. 95 -1 3| 4| s8] 10| 11| 12| 5| 6| 8] 3| 7 17
weibl. 149 - 7 12| 21 20 | 26 17 10 4 5 6 4 1 16
Insgesamt |mannl. 95 - 1 3 4 8 10 11 12 5 6 8 3 7 17
weibl. 165 - 7 12 | 21 20 | 26 17 11 5 5 7 5 3 26
insges. 260 - 8 15| 25| 28 | 36 | 28 | 23 10 11 15 8 10 43
Tabelle 3. Teilnehmer an der fachlichen Ausbildung zum Fachlehrer nach der schulischen Vorbildung
(Stand: November 2004)
davon mit
Abschluss Fachschul-
. Teilnehmer |\ hechul- | Fachhoch- | OPerstufen- | peaischul. | @iner 3-oderf e (z.B. sonstiger
Fachrichtung insgesamt . . reife eines 4stufigen .
reife schulreife . abschluss . Berufsauf- | Vorbildung
Gymnasiums Wirtschafts-
bauschule)
schule
insg. |weibl.[ m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w.
Werken" 16 | 16 -1 2 -1 s - - -1 8 - - - - - 1
Integrierte
Ausbildungz) 244 | 149 6 8 36 76 3 4 33 52 2 3 3 1 12 5
Insgesamt | 260 | 165 6 10 36 81 3 4 33 60 2 3 3 1 12 6
Tabelle 4. Mit Erfolg abgelegte Fachliche Abschlusspriifungen zum Fachlehrer 2004
. Erfolgreiche Teilnehmer”an der Fachlichen Abschlusspriifung
Fachrichtung . — .
mannlich weiblich insgesamt
Werken" 1 14 15
Integrierte Ausbildung® 28 36 64
Insgesamt 29 50 79

Werklehrer im sozialpadagogischenBereich. - 2)ParaIIeIeAusbiIdung in den Fachern Werken, Technisches Zeichnen, Kurzschrift und
Textverarbeitung;die Ausbildung dauert drei Jahre und erfolgt an den staatlichen Fachlehrerausbildungsstatten Augsburg und Bayreuth

(siehe Textteil S. 13). -2Ohne Wiederholer zur Verbesserung der Priifungsnote.
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B. Lehrgénge fiir die padagogische Ausbildung zum Fachlehrer
(Ohne gewerbliche Fachlehrer)

Tabelle 5. Zahl der Teilnehmer an der padagogischen Ausbildung

zum Fachlehrer nach einzelnen Lehrgdngen

(Stand: November 2004)

FL

Bezeichnung des Lehrgangs Teilnehmer
Abteilung des Staatsinstituts fur die Ausbildung von Fachlehrern mannlich weiblich insgesamt
Padagogische Ausbildung zum Fachlehrer fiir Kurzschrift, Textverarbeitung
Technisches Werken, Technisches Zeichnen, Werken (integrierte Ausbildung)
Abteilung 1IN AUGSDUNG ......eoiiie e 16 20 36
Abteilung V in BayreUth ..........c.ooi it 18 8 26
Padagogische Ausbildung zum Fachlehrer fir Handarbeit und Hauswirtschaft
Abteilung 11in MUNCREN ..o - 176 176
Abteilung 11N NUMDErg ... 9 171 180
Insgesamt 43 375 418
Tabelle 6. Teilnehmer an der paddagogischen Ausbildung zum Fachlehrer nach Geburtsjahren
(Stand: November 2004)
Teil- davon sind ... geboren
Ausbildungs- Ge- nehmer | 1985 1970
statte” schlecht ins- oder | 1984 | 1983 | 1982 | 1981 | 1980 1979 | 1978 | 1977|1976| 1975| 1974| 1973| 1972| 1971 | oder
gesamt spéter] friher
Abteilung I |mannlich 16 2 - 2 1 - 2 1 2 - - - 1 - 1
weiblich 20 1 5 - 2 1 4 2 - 1 - - - 1 - 3
Abteilung Il |weiblich 176 24 17 44 36 20 10 3 4 2 - 1 - 1 1 9
Abteilung Il |mannlich 9 - 1 - 3 - - - - - - - - - - 5
weiblich 171 32 19 31 32 25 7 6 1 4 4 - - 1 - 9
Abteilung V' |mannlich 18 1 1 1 - 1 4 - 2 - 2 1 - - 2 2
weiblich 8 - 3 - - - 1 3 - - 1 - - - - -
Insgesamt |mannlich 43 3 2 3 4 3 4 2 3 2 2 1 - 1 2 8
weiblich 375 57 44 75 70 46 22 14 5 7 5 1 - 3 1 21
insges. 418 60 46 78 74 49 26 16 8 9 7 2 - 4 3 29
Tabelle 7. Teilnehmer an der padagogischen Ausbildung
zum Fachlehrer nach der schulischen Vorbildung
(Stand: November 2004)
davon mit
Teil- Oberstu- Abschluly Fachschul-
Ausbil- Hoch- Fachhoch- fenreife Real- einer 3- oder ) sonstiger
nehmer A ) reife (z.B. :
dungs- . schul- schul- eines schul- 4stufigen Vorbil-
) insgesamt . . . Berufsauf-
statte reife reife Gymna- abschluf® Wirtschafts- dung
’ bauschule)
siums schule
insg. | weibl. m. W. m. W. m. W. m. W. m. W. m. W. m. W.
Abteilung | 36 20 - - 3 3 - 1 7 13 1 - - 2 5 1
Abteilung Il 176 176 - 5 - 37 - - - 81 - 5 - 3 - 45
Abteilung 1l 180 171 - 8 - 12 4 5 5 96 - - - 2 - 48
Abteilung V 26 8 - - 4 1 2 - 8 6 2 1 - - 2 -
Insgesamt 418 375 - 13 7 53 6 6 20 196 3 6 - 7 7 94

DAbteilung des Staatsinstituts fiir die Ausbildung von Fachlehrern.
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Tabelle 8. Mit Erfolg abgelegte Padagogische Abschlusspriifungen zum Fachlehrer 2004

Erfolgreiche Teilnehmer® an der
Ausbildungsstatte™” Fachrichtung, Facherverbindung Padagogischen Abschlussprifung

mannlich weiblich insgesamt

Abteilung | .................... Integrierte Ausbildung .........coccoeeiiiiiiiinns, 13 16 29

Abteilung V ... Integrierte Ausbildung ............cccooiiiiinns, 13 17 30

Abteilung Il ..................... Handarbeit und Hauswirtschaft ...................... - 95 95
Abteilung Il .................... Handarbeit und Hauswirtschaft,

Textverarbeitung.........c.oooooiiiiii. - 99 99

Insgesamt 26 227 253

Tabelle 9. Lehrpersonen an den Ausbildungsstatten
fur die padagogische Ausbildung von Fachlehrern

(Stand: November 2004)

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer®
. ausschlieB3lich oder Uberwiegend an Nebenamtliche Nebenberufliche
Ausbildungs- | . ] . Leh 4)
stitte” Uberwiegend an diesen | anderer(n) Schule(n) enrer Lehrer
Ausbildungsstatten tatig tatig
mannl.| weibl. | insges.| mannl.| weibl. | insges.| mannl.| weibl. | insges.| mannl.| weibl. | insges.
Abteilung | 1 2 3 1 - 1 - - - - - -
Abteilung 11 6 10 16 2 1 3 1 - 1 2 - 2
Abteilung 1l 1 13 14 6 4 10 - - - - - -
Abteilung V 3 - 3 3 - 3 - 1 1 - 1 1
Insgesamt 1 25 36 12 5 17 1 1 2 2 1 3

1)Ab’[eilung des Staatsinstituts fir die Ausbildung von Fachlehrern.- 90hne Wiederholer zur Verbesserung der
Prifungsnote.- *Einschl. Teilzeitbeschaftigte mit mindestens der Halfte der fiir Vollzeitbeschaftigte festgelegten
Stundenzahl.- “Mit weniger als der Halfte der fiir Vollzeitbeschaftigte festgelegten Stundenzahl; sowohl Lehrpersonal
mit als auch solches ohne Lehramtsprufung.
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C. Teilnehmer am Vorbereitungsdienst

Tabelle 10. Fachlehreranwarter nach der Facherverbindung

(Stand: Marz 2005)

FL

Fachlehreranwarter davon mit Ausbildungsende im
Fachrichtung bzw. insgesamt
Facherverbindung 9 September 2005 September 2006
mannlich weiblich insgesamt | mannlich weiblich mannlich weiblich
Kurzschrift, Textverarbeitung,

Technisches Zeichnen, Werken .... 38 44 82 16 17 22 27
Sonstige......ovviiiiiiiii 8 11 19 3 3 5 8
Handarbeit und Hauswirtschaft .......... - 288 288 - 125 - 163

Insgesamt 46 343 389 19 145 27 198
Tabelle 11. Fachlehreranwarter nach Geburtsjahren
(Stand: Méarz 2005)
davon sind ... geboren
Fachlehrer-
schlecht insgesamt oder | 1983 | 1982 1981|1980 | 1979 1978 | 1977 | 1976 | 1975| 1974 | 1973 | 1972] 1971 | oder
spater friher
Mannlich 46 1 2 3 2 3 - 5 4 4 7 2 2 - - 11
Weiblich 343 12 25 58 74 60 28 21 10 5 1 5 4 1 3 36
Insgesamt 389 13 27 61 76 63 28 26 14 9 8 7 6 1 3 47
Tabelle 12. Mit Erfolg abgelegte Anstellungspriifungen zum Fachlehrer 2004
Fachrichtung bzw. Erfolgreiche Teilnehmer"an der Anstellungspriifung
Facherverbindung mannlich weiblich insgesamt
Kurzschrift, Textverarbeitung, Technisches Zeichnen ,

WEIKEN ... 26 24 50
SONSHGE. e - - -
Handarbeit und Hauswirtschaft ............cccccociiiiis - 167 167

Insgesamt 26 191 217

Quelle: Bayer. Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus, sowie die Bezirksregierungen in Bayern. -
"Ohne Wiederholer zur Verbesserung der Priifungsnote.
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Tabelle 1. Teilnehmer an der Ausbildung zum Forderlehrer nach dem Jahr der Ausbildung
(Stand: November 2004)

davon im
Teilnehmer insgesamt 1. 2. 3.
Ausbildungsjahr
mannlich weiblich insgesamt mannlich weiblich mannlich weiblich mannlich weiblich
24 70 94 12 23 6 28 6 19

Tabelle 2. Teilnehmer an der Ausbildung zum Foérderlehrer nach Geburtsjahren
(Stand: November 2004)

Teil- davon sind ... geboren
Ge- nehmer 1988 1973
schlecht ins- oder |1987]1986|1985)1984|1983| 1982|1981 1980| 1979|1978 1977|1976 1975| 1974| oder
gesamt | gpster friiher
Mannlich 24 - - 1 1 1 2 1 1 3 2 1 - 1 - - 10
Weiblich 70 1 4 4 9 9| 14 - 1 1 6
Insgesamt 94 1 4 5| 10| 10 | 16 7 5 6 3 6 2 1 1 1 16
Tabelle 3. Teilnehmer an der Ausbildung zum Férderlehrer nach der schulischen Vorbildung
(Stand: November 2004)
davon mit
Oberstu- Abschluss Fachschul-
Teilnehmer Hoch- Fachhoch- fenreife Real- einer 3- oder . :
. . ) reife (z.B. sonstiger
insgesamt schul- schul- eines schul- 4stufigen .
reife reife G abschluss Wirtschaft Berufsauf- | Vorbildung
ymna- Inschalts- 1 pauschule)
siums schule
mannl.| weibl. |insg.| m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w.
24 70 | 94 3 5 7 42 - 2 9 21 4 - 1 - - -

Tabelle 4. Mit Erfolg abgelegte Einstellungspriifungen zum Foérderlehrer 2004

. . Erfolgreiche Teilnehmer an der Einstellungspriifung
Ausbildungsstatte
mannlich weiblich insgesamt
Staatsinstitut fir die Ausbildung
von Forderlehrern (Bayreuth) 5 23 28
Tabelle 5. Lehrpersonen am Staatsinstitut fiir die Ausbildung von Férderlehrern
(Stand: November 2004)
Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer”
ausschlie3lich oder Uiberwiegend
Uiberwiegend an dieser an anderer(n) Nebenamtliche Lehrer” Nebenberufliche Lehrer”
Ausbildungsstatte Schule(n)
tatig tatig
mannlich weiblich | insgesamt]mannlich| weiblich | insgesamt] mannlich| weiblich | insgesamt |mannlichf weiblich| insgesamt
4 1 5 1 - 1 - 1 1 2 - 2
YEinschl. Teilzeitbeschaftigte mit mindestens der Halfte der fur Vollzeitbeschaftige festgelegten Stundenzahl. - Azusatzliche, Uber die

Unterrichtspflichtzeit hinausgehende Tatigkeit hauptamtlicher und hauptberuflicher Lehrer, die nur im Rahmen von Lehrgdngen eingesetzt werden.
- ¥Nebenberufliche Lehrer ohne Lehramtsprifung mit weniger als der Halfte des Regelstundenmales.



Die Studenten
an den Hochschulen in Bayern

Wintersemester 2004/05

@ Endgiiltige Ergebnisse der Studenten-Individualerhebung

@ Studienanfingerzahlen des Studienjahres 2004/05
(einschlieBlich Sommersemester 2004)

@® Umfangreicher Tabellenteil, z.T. in tiefer fachlicher unc
regionaler Gliederung (nach Fach- bzw. Hochschulsemestern)

@ Zeitreihen

Herausgegeben vom Bayerischen Landesamt
fur Statistik und Datenverarbeitung

Erscheint im Oktober 2005

Bestellanschrift Besucheranschrift

Bayerisches Landesamt fur Statistik und Datenverarbeitung
- Verkaufsstelle fur Veroffentlichungen -

Neuhauser Str. 8
80288 Munchen 80331 Munchen

Tel. (089)2119-248 Nachste Haltestelle von U-/S-/Trambahn:
Karlsplatz/Stachus




	B32003 200400_U1.pdf
	impress_JBwerbung05.pdf
	1-5 Inhaltsübersicht.pdf
	Seite 6.pdf
	B 32003 200400  7-15.pdf
	B 32003 200400  16-27.pdf
	B 32003 200400  28.pdf
	B 32003 200400  29.pdf
	B 32003 200400  30-31.pdf
	B 32003 200400  32.pdf
	B 32003 200400  33.pdf
	B 32003 200400  34-39.pdf
	B 32003 200400  40.pdf
	B 32003 200400  41.pdf
	B 32003 200400  42-43.pdf
	B 32003 200400  44-53.pdf
	B 32003 200400  54.pdf
	B 32003 200400  55.pdf
	B 32003 200400  56.pdf
	B 32003 200400  57.pdf
	B 32003 200400  58-75.pdf
	B 32003 200400  76.pdf
	B 32003 200400  77-78.pdf
	B 32003 200400  79-81.pdf
	B 32003 200400  82-83.pdf
	B 32003 200400  84-91.pdf
	B 32003 200400  92.pdf
	B 32003 200400  93-94.pdf
	B 32003 200400  95.pdf
	B 32003 200400  96-97.pdf
	B 32003 200400  98.pdf
	B 32003 200400  99.pdf
	B 32003 200400  100-101.pdf
	B 32003 200400  102.pdf
	B 32003 200400  103.pdf
	B 32003 200400  104.pdf
	B 32003 200400  105.pdf
	B 32003 200400  106-107.pdf
	B 32003 200400  108.pdf
	HINWEIS für Bericht.pdf

